
Anzeigen:
c ie ispaltig - Sleinjeilt ober bertn Raum 10 spfg., für aus«

uiätts 15 Mg- . Bei mchrmaliger Liujnahm.- Nachlaß,
ßi-klamcnz-ilc 6V Pia-, kür auswärts l Mk. Leilagrugebühr

per Tausend Mk. 4.—.

MernspreK-Anschlutzr Nr. ISS u. 81S.
Mieslmdener

General

BezugS - reiS:
Monatlich 50 Pig. Bringrrlohniv Pf»., durchdl- Post

vierteljährlich Mk. 1.75 außer Bestellgeld.
p «r „ K-»-r- c-» n,«iger" erscheint täglich aöends.

Sonntags in zwei AnsgaSen.
Unparteiische Zeitung. Neueste Nachrichte«.

mit Beilage

Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Geschäftsstelle: Mauritiusstraße 8.
Vier Freibeilage»»:

»glichtNxtrrzattnngs-vc - tt „NeierKnnden" . - Wöchentlich: „ Der ^ ««»wirtl ». —
„Z»«r Kumorlst" und die illuslrirten „ Keltere Blätter " . Druck und Verlag des Wiesbadener General-Anzeigers

Leybold & Kranzbühler in Wiesbaden.

gmeigen-Ännahme’SSSi ? »ää ®,** «•-«#«--«»tu -,-. 3»Z.,,,.,, »«»<*„« ■»»
4 * _ ' "" " " aninl " »»-» » » »»,!, , -«,!»»-»-». Wr die Mkliahme°»» »«, »,, ta „ , -i„- B »-»sch- s> , »d»

Nr. 94 . L Mittwoch, de» 22. April 1908. 23. Jahrgaug.

Die heutige Ausgabe umfasst 20 Seiten

Neues vom Tage.
Der Parteitag der Freisinnigen Vereinigung  tritt

augenblicklich in Frankfurta. Ai. zusammen.
Reichskanzler Fürst V ül ow traf mit Gemahlin für 14 Tage

von Rom in Venedig ein.
Ein japanisches Geschwader  ging nach Amoy ab, wo

man japanische Waren boykottiert. Die Chinesen in Kan-
ton bewaffnen sich.

ItaliensF l ot t en demon str a t i on in den türkischen Ge¬
wässern wurde plötzlich aufgegeben. (Siehe Artikel.)

Der Ministerpräsident  Griechenlands reiste am Mon¬
tag nach Corfu ab.

Diefr anzLsi schen V er l u ste im Kampfe von Mencgeb
werden jetzt amtlich auf 30 Tote und B Verwundete an¬
gegeben.

Als der Präsident der Republik Cabrera  in sein
Palais eintrat, erfolgten Explosionen, wobei ihm ein Fin¬
ger abgerissen wurde.

Der Entwurf des Weingesetzes.
Wiesbaden/  21. April.

Die Winzer, Weinhändler, Witte und Äeintrinker
onnen jetzt enldlich den Entwurf des neuen Weingesetzes

Mchstübieren. Die Reichsregierung veröffentlicht ihn so-
eben. Wir geben den Gesetzentwurf hier vollständig wieder,
inhaltlich entfernt er sich wesentlich von dem schon vor
mehreren Monaten veröffentlichten Provisoriuni der neuen
-oestimmungen. Der Regierungsentwurf gestattet  den
verschnitt von Weinen grundsätzlich. Auch kann Wasser
zugesetzt wenden. Allerdings darf der Zuckerwasserzusatz ein
fünftel des Mostes oder Weines>der Mischung nicht über-
Mgen. Eine Phalanx von Vorschriften erklärt den
Täuschungen mit gezuckertem Wein als reinen Wein, geo¬
graphischen Bezeichnungen, soweit sie irrsführen, den Krieg.
M Deklaration des Verschnitts  sagt der behutsame
Wvurf nur, daß man den Verschnitt nach dem Anteile be-
Mnen. „darf", der für die Art bestimmend war. während
»le Wembergswnlageoder der Weinbergsbesitzer wüder an-
Wben noch angedeutet werden dürfen. Ter Entwurf baut
MKeller-Kontrolle aus. Anstelle der „nebenamtlichen"
Pchonen sieht er Sachverständige im Hauptberufe  zur
uiiterstützung der Behörden vor. Diese Forderung konnte

>t umgehen. Die Strafvorschriftenverschärft er.

Aus der Gesamtanlage des Entwurfes schaut die Absicht
hervor, die weingesetzKchen Vorschriften einheitlicher und
übersichtlicher aufzubauen. Wie weit man aber dabei der
Hauptsache, dem energischen Verlangen unserer weinbau¬
treibenden Bevölkerung Rechnung trägt,, darüber wird noch
em heißer Streit entbrennen. Die Reichstagsabgeordntten
können sich jetzt fleißig in die Materie vertiefen, damit die
neue Waffe gegen zu tief eingewurzelte Mißbräuche einen
scharfen, aber nicht verkehrten Schliff erhält. Die Schaffung
eines guten, zeitgemäßen Weingesetzes ist auch eine 'der Be¬
dingungen der Volkswohlfahtt.' Die Denkschrift zum Ge¬
setzentwürfe rekapituliert die bisherigen Maßnahmen der
Gesetzgebung und fußt auf der Grundaufchauung, daß unser
Weinhandel ohne die Hilfe des Gesetzgebers, aus eigener
Kraft nicht gesunden kann. Der Entwurf besteht aus den
nachstehenden 29 Paragraphen:

§ 1. Wein ist das durch alkoholische Gärung aus dem
Safte der frischen Weintraube hergestellte Getränk.

. 8 2. E s i st g est a t t e t, Wein aus Erzeugnissen ver¬
schiedener Herkunft oder Jahre herzustellen (Verschnitt) .
Ein Verschnitt von Weißwein mit Dessertwein (SW-,
Süßwein) darf jedoch nicht ftattfinden.

H 3. Bei ungenügender Reise der Trauben darf dein
Traubenmost oder Weine, bei Herstellung von Rotwein
auch der vollen Traubenmaische soviel Zucker  oder
Zuckerwasser zugesetzt  werden, als erforderlich ist,
um Wein zu erzielen, der nach seinem Gehalt au Alkohol
Und Säure dem aus Trauben gleicher.Art und Herkunft in
Jahren der Reife ohne Zusatz erzielten Weine entspricht.
Ter Zusatz an Zuckerwasser darf jedoch in keinem Falle mehr
als ein Fünftel  des in die Mischung gelangenden
Mostes oder Weines betragen. Die Zuckerung darf Nur in¬
nerhalb des Weinbaugebietesvorgenommen werden, aus
dem die Trauben stammen. Ausnahmen können an den
Grenzen der Weinbaugebiete für Erzeugnisse benachbarter
Gemarkungen durch die Landeszentralbehörden bewilligt
werden. Die Zuckerung darf nur in der Zeit vom Beginn
der Weinlese bis zum Schlüsse des Kalenderjahres vorge¬
nommen wetten. Die F r i st kann, wenn es He besonderen
Verhältnisse eines Jahres erfordern, durch die höhere Ver¬
waltungsbehörde bis zum 31. Januar verlängert werden.
Auf die Herstellung von Wein zur Schaumwein-
bereitung  in den Schaumwemfabriken finden diese
Vorschriften keine  Anwendung. Von den vorstehenden
Vorschriften abgesehen, ist die Verwendung von Zucker bei
der Weinbcröitung nur zulässig, um die Umgärung kranken
Weines zu ermöglichen. Dabei finden diese Vorschriften
keine Anwendung; außerhalb der dort festgesetzten Zeit darf
die Umgärung mittels Zuckerzusatzes  jedoch ' nur mit der

Anst,Literaturu.wissenschast.
Das Darmstädter Hofthcater wird am 23. Mai 1910 sein

J ?r ê . Äubiläum begehen können. Großherzog Ludwig 1.
eite die kleine Krebssche Privatbühne damals in sein Hof-

JMter um. Wenn auch General v. Weyhers und Geh. Rat
Wh i e’m offiziell die Intendanten, so versah in der Tat der
,jJ "er 70er Jahre ^stehende Großherzog dieses Amt doch

und allein. Kostüme und Dekorationen wählte er aus,
unb. Sängerinnen für die Oper wurden vor ihrer

von ihm geprüft, ohne ihn gab cs keine Probe und
M .Vorstellung. Viermal in der Woche hielt er eine zwei-

â pernprobe ab; er dirigierte selbst. Der alte Herr
L , **̂ 4 genau, keine Mühe ließ er sich verdrießen bis alles
kx, . Die Oper war seine Stärke, das .Schauspiel wurde
»Jf- "lwas vernachlässigt. Paris und Berlin^hatten da-

ne  öfteren Opcrnaufführungen als Darmstadt. Der
r Herzog war dem Theaterpersonal ein herzensguter Brot-
M . besonders den- weiblichen' Angehörigen des Chors hat
jy '"" Fürsorge angedeihen lassen. . Das Tagebuch.des frü-
M .-LarmstSöter' Hofschauspielers Porth (1826—1831) ent-
§y itu 8e reizende Stellen über das .schöne Verhältnis des
*Cf tä0ßg  sei "" unter ihm zu unbestrittenem Ansehen
jag ten Hofbühne und die'Frkf. Ztg. gibt sie nach Hermann
M^ 'Darmstadt wieder,

Kölner Mannergesangverein wird vom 23. Mai bis
ita,n’ .e’ne  Konzertreise nach England unternehmen. Zu-
ietj tr&er auf der Hinfahrt in Antwerpen am Jubelfest
■* tttm)en Liedertafel teilnehmen und in Brüssel ein Fest-
SjL veranstalten. In ,England werden Konzerte in Man-

Liverpool und London gegeben. Der Reichskanzler
®efQnbten  in Brüssel und den Botschafter in London

I Fahrt möglichst zu fördern.
Eto Tode entgangen. Aus Newyork wird telegraphiert:

kttdine Jarrgr , die bekannte Berliner Primadonna, im
■E1 m Baltimore nach der Vorstellung auf die Bühne kam,
«J svr die Hervorrufe zu bedanken, fiel der schwere eiserne

2- unter dem die Künstlerin stand, plötzlich herab. Ein

Schauspieler stürzte auf sie zu und riß sie gerade noch zurück,
ehe der Vorhang, der sie getötet hätte, treffen konnte. Doch fiel
dieser so dicht an ihr herunter, daß er ihre Brillanten erfaßte
und sie zerschmetterte.

Ein ungewöhnlicher Dichterkomponist wird in der nächsten
Spielzeit zu Worte kommen. Es ist dies der aktive General¬
major und Brigadekommandeur Frhr. von der Goltz in Frank¬
furt a. O. Vor mehreren Jahren ging seine Oper „Myrrha",
zu der er nur die Musik geschrieben hatte, in Szene. Sein
neues Werk ist „Wittichis" betitelt. Dieses mal hat er auch
den Text zu seiner Oper geschrieben; ihm liegt Felix Dahns
„Ein Kampf um Rom" zugrunde. An der Schweriner Hofoper
wird die Uraufführung vor sich gehen.

„Nach Jena", ein Drama in fünf Akten, die Tragödie der
Schillschen Offiziere behandelnd, errang bei der Uraufführung
am Elberfelder Stadttheater einen überraschend starken-Er¬
folg. Der Autor ist ein Barmer Bandwirker, Ernst Soehngen.
Was da ein schlichter Mann im Arbeitsrock geleistet hat, ist
geradezu erstaunlich. In der Form bewundernswert knapp,
sind die Szenen von unmittelbarer Wirkung auf das Publikum.
Der Dialog ist packend, die Handlung hält das Publikum den
ganzen Abend in atemloser Spannung. Der literarische Self¬
mademan war früher Ziegenhirt in der Dortmunder' Gegend.

Eine neue Operette von Lehar. Franz Lehar, der jetzt
die„Lustige Witwe" durch die Konzertsüle lotst und kürzlich auch
im Wiesbadener Kur hause  auftrat , äußerte sich nach
einem Konzert dahin, daß er eine neue Operette „Das Für¬
stenkind"  angefangen habe. Der erste Akt ist bereits fertig;
im Sommer hofft der Komponist sie in seinem Tusknlum Ischl
zu vollenden. Der Text ist wieder von den Librettisten Leon
und Stein. Der Komponist erzählte,,daß er sich von der neuen
Operette sehr viel verspreche, denn noch-nie sei er. an ein Werk
mit so großer. Lust herangegangen. Die.Handlung.spielt in
Griechenland. Lehar sagte, er .würde auch gern einmal einen
spezifisch deutschen  Operettenstoff verwenden, aber er sei
in dieser Beziehung abhängig von seinen Librettisten, die ihm
noch nichts derartiges geboten haben. Er teilte noch mit, daß
er ein glänzendes Angebot für eine Tournee nach Amerika habe,
aber er habe abgelehnt, um in Ischl in Muße arbeiten zukönnen.

von Fall zu Fall einzuholenden Genehmigung der zustän¬
digen Behörde eiugeleätet werd-em. In allen Fällen darf
zur Weinbereitung nur farbloser, technisch reiner Rohr-,
Rüben- Wer Stärkezucker verwendet werden.

8 4. Andere als die in §. 3 bezeichneten Stoffe
dürfen dem Weine bei der Kellerbehandlung nur insoweit
zugesetzt werden, als diese es erfordert. Der Bundesrat ist
ermächtigt, zu bestimnien, welche Stoffe hierbei verwendet
werden dürfen, und in welcher Weise die Verwendung er-
folgen darf. Die Kellerbehandlung umfaßt die nach Ge¬
winnung der Trauben auf die Herstellung, Erhaltung und
Zurichtung>des Weines bis zur Abgabe an den Verbraucher
gerichtete Tätigkeit. Versuche, die mit Genehmigung der
zuständigen Behörde angestellt werden, unterliegen diesen
Beschränkungen nicht.

$ 5. Es ist verboten, gezuckerten Wein (§3)
unter einer Bezeichnung  feilzuhalten oder zu ver¬
kaufen, die ausReinheit desWeines oder ans besondereSorg-
falt bei der Gewinnung der Trauben deutet, auch ist es vb-
boten, in der Benennung solchen Weines eine Tranbensorte,
einen Jahrgang , eine Weinbergslage oder den Namen
eines Wcinbergsbesitzers anzugeben oder anzubeuten, sofern
nicht gleichzeitig der Wein als gezuckert bezeichnet wird.
Wer mit Wein Handel treibt, ist verpflichtet, dem Käufer
auf Vergangen tor der Uebergabe mitzuteilen, ob der Wein
gezuckert ist, und sich beim Erwerbe von .Wein die zur Er¬
teilung dieser Auskünfte erforderliche Kenntnis zu sichern.

8 6.  Geographische Bezeichnungen dürfen
rm Handel mit Wein  nur zur Bezeichnung der  Her-
knnft  verwendet werden. Die Vorschriften des §. 16 Abs.
2 des Gesetzes zum Schutze der Warenbezeichnungen vom
12. Mai 1894 und des ■§. 1 Abs. 3 des Gesetzes zur Be¬
kämpfung des unlauteren Wettb'ewevbs vom 27. Mai 1896
finden auf die Benennung von Wein keine ÄnwenLmng. Ge¬
stattet bleibt jedoch, in hergebrachter Weise die Namen ein¬
zelner Gemarkungen zu benutzen, um gleichartige und
gleichwertige Erzeugnisse anderer Gemarkungen des betref¬
fenden Weinbangebietes zu bezeichnen. Ein Verschnitt
aus Erzeugnissen verschiedener Herkunft (8 2) darf nach
dem für die Art bestimmenden Anteile benannt werden.
Es ist verboten,  in der Benennung des Verschnitts
eine Weinbergsluge oder den Namen eines Weinbergsbe¬
sitzers anzugeben oder anzudeuten. Dieses Verbot trifft
nicht den Verschnitt durch Vermischung der Trauben oder
Tmlib-enmost mit Trauben oder Traubenmost gleichen Wer¬
tes derselben oder einer benachbarten Gemarkung und den
Ersatz des natürlichen Schwundes des im FMe ' lagernden

^Weines durch ähnlichen Wein desselben Weinb augebietes.

Kunstmosaik. Zur „Faust"-Äufführung in Weimar in der
Komposition Weingartners fand die Generalprobe statt, die
einen nachhaltigen Eindruck hervorrief. Neu ist die Darstel¬
lung der Traumszenc im ersten Akt, wo durch Wandeldeko¬
rationen große Wirkungen erzielt werden. Weingartners Mu¬
sik ist moderner und von größerem musikalischem Ernst, in
ihrer ganzen Auffassung großzügiger, aber weniger melodiös
und wird somit voraussichtlich weniger populär. Der Gesamt¬
eindruck war überwältigend. — Bei einem Arzt in Chiavari
wurden vier prächtige Nocturne für Violine und. Pianoforte
aufgefunden, die Paganini komponiert hat. Ferner fand man
25 Briefe von seiner Hand und seine deutsche Licblingsgeige. —
Ein Edward Grieg-Fest wurde vom Lamoureux-Orchester in
Paris veranstaltet, bei dem Frau Ellen Gullransson aus Bay-
reuth, Louis Fröhlich und Mark Hambourg großen Erfolg er¬
rangen. — Herbert Eulenbergs fünfaktiges Schauspiel„Ulrich,
Fürst von Waldeck" hatte bei der Uraufführung im Schauspiel¬
hause zu Köln kräftigen Erfolg. — Die Koloratursoubrette Frl.
Mizzi Fink von der Wiener Volksoper tritt an das Opernhaus
in Frankfurt a. M. über. — Vom Metropolitan Opera-House
in Newyork wird gemeldet: Für die nächste Saison wurden
wiederum verpflichtet die Damen Morena, Farrar, Fremstad,
Gadski, Sembrich und die Herren Bonci, Burrian, Caruso,
Göritz, Martin, Reiß und Scotti; neu verpflichtet wurden u.
a. Selma Kurz und Emmy Destinn. Unter den angekündig-
ten Novitäten befinden sich: „Tiefland" von d'Albert, Humper-
bincks„Königskinder" und Smetanas „Verkaufte Braut". —
Prof. Dr. Karl Voll, der langjährige Konservator der Mün¬
chener Pinakothek, der als bester Kenner dieser Sammlung in
der ganzen Kunstwelt anerkannt ist, hat einen.„Fühxer durch die
Alte Pinakothek" vollendet, der Anfang Mai in dem Münche¬
ner Verlag Süddeutsche Monatshefte G. m. b. H. erscheinen
hnri,:..~\ S8ei bcm  Wettbewerb zur. Erlangung von Modellskiz-
zen für eme Medailte der K. Akademie des Bauwesens in Ber-
lin erhielten Bildhauer Prof. Adolf Sautter in Pforzheim,
B-ldhauer Kraumann-Jrankfurt a. M. und Bildhauer Gustav
Adolf Bredow in Stuttgart Preise von je 600 JL— Der Prinz-
regent hat dem Maler Ludwig Eibl in München eine Künstler-
Pension perliehen, ,, ■ x " I . ,
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§7 , Es ist verboten , Wein nachzumachrn.
H 8. Unter das Verbot des 8 7 fällt nicht die Her-

stellung von dem Weine ähnlichen  Getränken aus
Frucht- und Pflvnzensäften . Der Bundesrat ist ermäch¬
tigt , die Verwendung bestimmter Stoffe bei der Herstellung
solcher Getränke zu beschränken oder zu untersagen . Die
aus Frucht- oder Pslanzensäfteu hergestellten, dem Weine
ähnlichen Getränke dürfen im Verkehr als Wein nur ^ in
solchen Wortverbindungen bezeichnet werden, die die Säfte
kennzeichnen, aus denen sie hergestellt sind.

8 9. Unter das Verbot des § 7 fällt nicht die Her¬
stellung weinähnlicher Getränke als Haustrunk;  die
Herstellung kann jedoch durch polizeiliche Anordnung be¬
schränkt oder unter besondere Aufsicht gestellt werden. So¬
fern hierdurch nicht weitergehende Verpflichtungen begrün-
det werden, ist die Herstellung der zuständigen Polizei¬
behörde unter Angabe der herzustellenden Menge und der
zur Verarbeitung bestimmten Stoffe anzuzeigen. Die
Vorschriften des '§•4 finden auf die Herstellung von Haus¬
trunk entsprechende Anwendung. Die als Haustrunk her¬
gestellten Getränke dürfen nur im eigenen Haushalte des
Herstellers verwendet oder an die in seinem Betriebe beschäf¬
tigten Personen zum eigenen Verbrauch abgegeben werden.

§ 10. Die Vorschriften der •§§ 4—7 finlden auf
Traubenmost , die Vorschriften der §'§. 4—6 auf Trauben¬
maische Anwendung.

§ 11. Getränke , die den Vorschriften der 'KZ2, 3, 4, 7,
8 zuwider hergestellt oder behandelt worden sind, dürfen
nicht in den Verkehr gebracht werden. Dies gilt für im
Auslande  hergestellte Getränke nur hinsichtlich der Vor¬
schriften des § 3 Abs. 1 und iber•§.§ 4, 7, 8 ; der Bundesrat ist
ermächtigt, hinsichtlich der Vorschriften des § 4, § 8 Abs. 2
Ausnahmen für Getränke zir bewilligen, die den im Ur-
fprungslande geltenden Vorschriften entsprechendhergestellt
sind.

§, 12. Die Einfuhr  von Getränken, die nach § 11
vom Verkehr ausgeschlossen sind, ferner von Trauben¬
maische, die einen nach den Bestimmungen des § 3 Abs. 1
oder des § 4 nicht zulässigen Zusatz erhalten hat, ist ver¬
boten. Der Bundesrat ist ermächtigt, Vorschriften zur
Sicherung der Einhaltung des Verbotes zu erlassen, sowie
die Einfuhr von Traubenmaische, Traubenmost oder Wein
zu verbieten, die den am Orte der Herstellung geltenden
Vorschriften zuwider hergestellt oder behandelt worden sind.

§13. Getränke , die nach ■§, 11 vom Verkehr ausge¬
schlossen sind, dürfen zur Herstellung von weirchaltlichenGe¬
tränken , Schaumwein oder Kognak  nicht verwendet
werden. Zu anderen Zwecken darf die Verwendung nur
mit Genehmigung der zuständigen Behörde erfolgen.

? 14. Der Bundesrat ist ermächtigt, die Verwendung
bestimmter Stoffe bei der Herstellung von weinhaltlichen
Getränken, Schaumwein oder Kognak zu beschränken oder
zu untersagen , sowie bezüglich der H e r st e l l u n g von
Schaumwein und Kognak  zu bestimmen, welche
S t 'offe  hierbei Verwendung finden dürfen und in welcher
Weise die Verwendung erfolgen darf.

§. 15. S cha u m w e i n, der gewerbsmäßig verkauft
oder feilgehalten wird , muß eine Bezeichnung tragen,
welche das Land erkennbar macht, wo er auf Flaschen gefüllt
wsrden ist. Dem Schaumwein ähnliche Getränke müssen
eine Bezeichnung tragen , welche erkennen läßt , welche dem
Weine ähnlichen Getränke zu ihrer Herstellung verwendet
worden sind. qDie näheren Vorschriften trifft der Bundes¬
rat . Die vom Bundesrat vorgefchriebenen Bezeichnungen
lind auch in die Preislisten und Weinkarten,  so-
wie in die sonstigen im geschäftlichen Verkehr üblichen An¬
gebote mit anfzunehnierr.

§ Ist. T r i n kb r a n n t w e i n, dessen Alkohol nicht
ausschließlich aus Wein gewonnen ist, darf im geschäftlicher:
Verkehr nicht als Kognak bezeichnet werden. Trinkbrannt¬
wein , der durch Mischung von Kognak nstt Alkohol anderen
Ursprunges bergestclll ist . darf als Kognakverschnittbezeich¬
net werden. Trinkbranntwein , der in Flaschen unter . der
Bezeichnung Kognak gewerbsmäßig verkauft oder feilge¬
halten wird , muß zugleich eine Bezeichnung tragen , welche
das Land erkennbar macht, wo er für den Verbrauch fertig-
gestellt worden rst- Tie näheren Vorschriften trifft der
DuudeSrr.t . Die vom Bmstcsrate . norgeschriebensn Be¬
zeichnungen sind auch in die Vreislisten und Weinkarten,
sowie in die sonstigen, im geschäftlichen Verkehr üblichen An¬
gebote mit aufzunehmen.

•§ 17. Wer Wein herstellt  oder mit Trauben
zur Weinbereitun -g, Traubenmaische, Traubenmost _ oder
Wein Handel treibt , ist verpflichtet , Bücher
zu führen,  aus denen zu ersehen ist: 1. welche Mengen
dieser Stoffe er aus eigenem Gewächse gewonnen und von
anderen bezogen und welche Mengen er an andere abge¬
geben hat ; 2. welche Mengen von Zucker oder von anderen
für die Kellerbehandlung »des Weines oder zur Herstellung
von Haustrunk (§. 9) bestimmten Stoffe er bezogen und
welchen Gebrauch er von diesen Stoffen zum Zuckern (§ 3)
oder zur Herstellung von Haustrunk gemacht hat ; 3. welche
Mengen der im § 8 bezeichneten dem Weine ähnlichen Ge?
tränke er aus eigenem Gewächse gewonnen oder von ande¬
ren bezogen und welche Mengen er an andere abgegeben
hat . Die Zeit des Geschäftsabschlusses, die Namen der
Lieferanten und, soweit es sich um Abgabe im Fasse oder in
Mengen von mehr als einem Hektoliter im einzelnen Falle
handelt auch der Abnehmer, sind in den Büchern einzu¬
tragen . Die Bücher sind nebst den auf die einzutragenden
Geschäfte bezüglichen Geschäftspapieren bis zum Ablauf von
5 Jahren nach der letzten Eintragung aufzubewahren. Die
näheren Bestimmungen über die Einrichtung und die Führ¬
ung der Bücher trifft der Bundesrat.

. § 18. Werden in einem Raume , der zur Herstellung
von Wein dient, oder in dem Wein zum Zwecke des Ver¬
kaufes gelagert wird, in Gefäßen, wie sie zur Herstellung
oder Lagerung von Wein verwendet wevden, a n d e r e G e-
tränke  als Wein oder Traubenmost verwahrt , so müssen
diese Gesäße mit einer deutlichen Bezeichnung des Inhalts
versehen werden. Die Bezeichnung muß in haltbarer Weise
so angebracht werden, daß sie leicht wahrnehmbar ist. Bei
Flaschenlagerung genügt die Bezeichnung der Stapels Per¬
sonen, 'die wegen Verfehlungen gegen dieses Gesetz wieder¬
holt oder zu einer Gefängnisstrafe verurteilt worden sind,
kann die Verwahrung anderer Stoffe als Wein oder
Traubenmost in solchen Räumen durch die zuständige Po¬
lizeibehörde untersagt werden.

§ 19. Tie Beobachtung der Vorschriften dieses Gesetzes
ist durch die mit der Handhabung der Nahrungsmittel¬
polizei betrauten Behörden und Sachverständigen zu über¬
wachen. In den am Weinbau wesentlich beteiligten Gegen¬
den des Reiches sind zur Unterstützung dieser Behörden
Sachverständige im Hauptberufe  zu bestellen;
inwieweit dies auch in anderen Gegenden zu geschehen hat,
bestimmen die Lanides-Zentralbehörden im Einvernehmen
mit dem Reichskanzler.

§ 20. Die Beamten der Polizei und die Sachverstän¬
digen (§. 19) sind befugt, außerhalb der Nachtzeit, und,
falls Tatsachen vorliegen, welche annehmen lassen, daß zur
Nachtzeit gearbeitet wird , auch während dieser Zeit , in
Räume , in denen Traubenmost , Wein, Schaumwein , wein¬
haltige oder dem Weine ähnliche Getränke hergestellt, ver¬
arbeitet , feilgehalten oder verpackt werden, und bei gewerbs¬
mäßigem Betrieb auch in die zugehörigen Lager- und Ge¬
schäftsräume einzutreten , daselbst Besichtigungen vorzu-
nehmen, geschäftliche Aufzeichnungen, Frachtbriefe und
Bücher einzusehen, auch nach ihrer Auswahl Proben zum
Zwecke der Untersuchung zu fovdern oder selbst zu ent¬
nehmen. Uebcr die Probenahme ist eine Empfangs¬
bescheinigung zu erteilen . Ein Teil der Probe ist amtlich
verschlossen öder versiegelt zurückzulassen. Auf Verlangen
ist für die entnommene Probe eine angemessene Entschädig,
ugg zu leisten. Die Nachtzeit umfaßt in dem Zeiträume
vom 1. April bis 30. September die Stunden von 9 Uhr
abends bis 4 Uhr morgens und in dem Zeiträume vom 1.
Oktober bis 31. März die Stunden von 9 Uhr abends bis
6 Uhr morgens.

§ 21. Die Inhaber der im § 20 bezeichneten Raume,
sowie die von ihnen bestellten Betriebsleiter und Aufsichts-
Personen sind verpflichtet, den zuständigen Beamten und
Sachverständigen auf Erfordern diese Räume zu bezeichnen,
sie bei deren Besichtigung zu begleiten oder durch mit dem
Betriebe vertraute Personen begleiten zu lassen und ihnen
Auskunft über das Verfahren bei Herstellung der Ezeug.
nisse, über den Umfang des Betriebes , über die zur Ver-
Wendung aelangenden Stoffe , insbesondere auch über deren
Menge und Herkunft , zu erteilen, sowie die geschäftlichen
Auszeichnungen, Frachtbriefe und Bücher vorzulegen. Die
Erteilung von Auskunft kann iedoch verweigert werden, so-
weit derjenige, von welchem sie verlangt wird, sich selbst
oder einem in § 51 Nr . 1—3 der Strafvrozeßordnung be

Miner Zeuilleton.
Die Scheu großer Künstler vor Einladungen. Der große

Virtuose Liszt  bekam immer einen Schrecken, wenn er zu
einer Tafel eingeladen wurde, weil er immer fürchtete, daß man
ihn auffordern würde, sich ans Klavier zu setzen und etwas vor-
zuspielen. „Sie werfen einem ein Kotelett hin", schimpfte er,
„und sagen dann: Nun mußt du aber spielen! — Nein, dys
mache ich nicht mit." Auch Chopin  haßte das Spielen in
Gesellschaften; zu einer Dame, die ihn nach dem Essen bat,
etwas vorzutragen, sagte er wehleidig: „Muß es denn sein, gnä¬
dige Frau ? Ich habe ja so. wenig gegessen!" Im Anschluß
an die Geschichten erzählte Frau Mukacsy, wie es ihr einmal m
London mit Rubin  st ein  erging . Irgend eine Lady wollte
den Meister Einladen und mit ihm etliche Prinzen und Diplo-
maten. „Wenn er nur ahnt, daß Sie ihn auffordern werden,
zu spielen, wird er bestimmt nicht kommen," sagte Frau Mun-
kacsy zu der Lady; „ich muß ihm also versprechen können, daß
man ihn nicht belästigen wird." „Das Klavier soll versteckt
werden, ich schwöre es!" erwiderte die Gastgeberin. Rubinstein
kam, und alles ging vortrefflich. Das Klavier stand in einem
Winkel des großen Salons hinter dem Kanapee und war der
„Vorsicht halber" sogar mit Teppichen bedeckt worden. Nach
dem Essen näherte sich Nubinstein der Frau Munkacsy, die er
von früher her kannte, und fragte:

„Haben die denn hier kein Klavier ?"
Nein, mein lieber Freund . . . Oder doch, sie haben eins,

aber 'man benutzt es nie ; ich glaube, es steht da drüben unter
den Decken . . ."

Fünf Minuten später saß Rubinstein am Klavier und spreite
eine Stunde lang.

Jabre Transatlantische Kabel. Das erste Kabel wurde
von Enaland nach Frankreich im Jahre 1850 gelegt. Die Er¬
ster waren die Kurzwarenhändler, Gebrüder Jakob, und
John. Watkins Brett, die schon 1845 eine .Gesellschaft zu diesem

Zwecke zusammengebracht hatten, aber fast fünf Jahre war
ten mußten, bis sie die Erlaubnis zur Legung dieses Kabels
erhielten. Das erste Kabel bestand aus einem Kupferdraht,
der mittels Gummi isoliert und von 100 zu 100 m. durch ein
Gewicht beschwert war. Schon am ersten Abend nach in Ge.
brauchnahme versagte jedoch das Kabel und „never spoke again .
In den folgenden Jahren wurden dann noch verschiedene Kabel
zwischen England und Frankreich und England und Irland ge-
legt, aber erst am 5. August 1858 wurde zum erstentnal von
Europa nach Amerika per Telegraph gesprochen. Die ersten
Versuche, die gemacht wurden, ein transatlantisches Kabel zu
legen, scheiterten sämtlich, weil die Kabel stets brachen. Die
Geschichte der ersten Kabellegeversuche würde Bande füllen.
Einige Zahlen dürften von allgemeinem Interesse sein. Das
erste Kabeltelegramm, welches der Präsident der Vereinigten
Staaten an die Königin von England sandte, erforderte 30
Stunden, obgleich es nur aus 150 Worten bestand; letzt werden
durchschnittlich 100 Worte in einer  Minute über den „gro-
ßen Teich" gedrahtet. Annähernd 257 000 sm. Kabel liegen auf
dem Grund des Meeres. Die Kosten betrugen etwas über eine
Milliarde Mark. Die Lebensdauer eines Kabels betragt 30
bis 40 Jahre gegen einen Tag des ersten Kabels! Die Zahl der
jährlichen Kabeltclegrammebeträgt 6 Millionen. Der höchste
Preis für ein Wort ca 7 X,  der niedrigste Q,20X

Das Geschütz der Zukunft? Nach englischen Meldungen soll
ein Ingenieur Simpson ein Geschütz erfunden haben, welches
das Geschoß mittels Elektrizität schleudert. Der Erfinder will
den Geschossen jeden Kalibers eine Anfangsgeschwindigkeit von
9000 Metern erteilen können. Das Geschütz soll dabei absolut
keinen Rücklauf haben, und der Schuß soll ohne Geräusch und
natürlich auch ohne Rauch erfolgen.

Blutserumaufnahmen durch Pflanzen. Kraus, von Port-
Heim und Jamanouchi haben der „Umschau" zufolge nachge-
wiesen, daß die Wurzeln höherer Pflanzen zur Ernährung
außer unorganischen und organischen Substanzen auch Eiweiß
ausnrhmen. Sie benutzten zu ihrem Experiment Keimlinge
kine- Bohnenart, die sie mit Sublimat wuschen, mit Wasser

zeichneten Angehörigen die Gefahr strafgerichtlicher Der.
folgung zuziehen wurde.

§ 22.  Die Sachverständigen sind, vorbehaltlich der An.
zeige von Gesetzwidrigkeiten, verpflichtet, über die Einruhr,
ungen und Geschäftsverhältnrsse, welche durch die Aufsicht
zu ihrer Kenntnis kommen, Verschwiegenheit zu beobachten
und sich der Mitteilung und Verwertung der Geschäfts- und
Betriebsgeheimnisse zu enthalten . Sie sind hierauf zu hx.
erdigen.

-§. 23. Der Vollzug  des Gesetzes liegt den Landes,
regierungen  ob . Ter Bundesrat ist ermächtig^
Grundsätze für den Vollzug, insbesondere für die Bestellung
von geeigneten Sachverständigen » ich die Gewährleistung
ihrer Unabhängigkeit aufzustellen, sowie die Grenzen und
die Bezeichnung der Weinbaugebiete zu bestimmen.

Den Landeszentralbehörüen bleibt Vorbehalten, Vor.
schriften zur Sicherung der Uederivachung zu erlassen, ins¬
besondere die Anzeige des jährlichen Ergebnisses der
Traubenernte , sowie die Anzeige der Absicht, Trauöen-
maische, Traubenmost oder Wein zu zuckern, vorzuschreiben
und über Zeitpunkt , Inhalt und Form dieser Anzeigen
nähere Anordnungen zu erlassen.

§ 24. Mit Gefängnis bis zu sechs Monaten
und mit G e l d st r a f e bis zu 3000 M oder mit einer dieser
Strafen wird bestraft : 1. wer vorsätzlich den Vorschriften
des § 2, Satz 3, der -§.§ 3, 4, des § 7, des § 9 Abs. 3, der Pa¬
ragraphen 11, 13 oder den gemäß Paragr . 10 für die Her¬
stellung und Behandlung von Traubenmost oder Trauben¬
maische geltenden Vorschriften oder den auf Grund des §. 4
Abs. 1 Satz 2, des '§. 8 Abs. 2, des § 9 Abs. 2 oder des §14
vom Bundesrate erlassenen Vorschriften zuwider handelt ; 2.
wer wissentlich unrichtige Eintragungen in die nach ß. 17 ^
führenden Bücher macht oder die nach Maßgabe des § 21
von ihm geforderte Auskunft wissentlich unrichtig
erteilt ; 3. wer Stoffe , deren Verwendung bei der Her-'
stellung, Behandlung und Verarbeitung von Wein, Schaum,
wein, weinhaltigen oder weinähnlichen Getränken verboten
ist, zu diesen Zwecken ankündigt, feilhält , verkauft oder
an sichchftngt. Stellt sich nach den Umständen, insbesondere
nach dem Umfänge der Verfehlungen oder nach der Beschaf¬
fenheit der in Betracht kommenden Stoffe , der Fall als «in
schwerer dar , so tritt Gefängnisstrafe bis zu 2 Jahren ein,
neben der auf Gelldstrafe bis zu 20000 Ji  erkannt werden
kann. Auf die im Absatz 2 vorgesehene Strafe ist auch,
dann zu erkennen, wenn der Täter zurzeit der Tat bereits
wegen einer der im Abs. 1 mit Strafe bedrohten Hand,
jungen bestraft ist. Diese Bestimmung findet Anwendung,
auch wenn die frühere Strafe nur teilweise verbüßt oder
ganz öder teilweise erlassen ist, bleibt jedoch ausgeschlossen,
wenn seit der Verbüßung oder dem Erlasse der letzten Strafe
bis zur Begehung der neuen Straftat drei Jahre verflossen
sind. In den Fällen vorsätzlichen Zuwiderhandelns gegen-
die Vorschriften des Paragr . 2 Satz 2, §.§ 3, 4, 7, 11, 13 oder
gegen ein auf Grund des § 4 Abs. 1, Satz 2, des '§. 8 Abs.
2, des '§ 9 Abs. 2, oder der §§ 10, 13, 14 erlassenes Verbot
der Verwendung bestimmter Stoffe ist auch - er Versuch
strafbar . D

§25 . Mit Geld strafe  bis zu 600 U oder mit
Haft  bsts zu 6 Wochen  wird bestraft : 1. wer einer
den Vorschriften des § 22 zuwider Verschwiegenheitnicht be.
obachtet, oder der Mitteilung oder Verwertung von Ge-
schäfts- oder Betriebsgeheimnissen sich nicht enthält . Tie
Verfolgung tritt nur auf Antrag des Unternehmers ein.

'§. 26. Mit Geldstrafe  bis zu 600 M oder mit Ge¬
fängnis bis zu 6 Wochen  wird bestraft : 1. wer einer
der im § 24 Nr . 1 bezeichneten Vorschriften fahrlässig zu¬
wider handelt ; 2. wer den Vorschriften des § 5 Abs, 1, ? 6
Abs. 3 Satz 2 oder des § 8 Abs. 3 zuwiderhandelt oder die
nach Maßgabe des §. 5 Abs. 2 zu erteilende Auskunft nicht
oder unrichtig erteilt ; 3. wer Schaumwein oder Kognak ge¬
werbsmäßig verkauft oder feilhält , ohne daß den Vorschrif¬
ten des § 16, Abs. 1, 3, §. 16 Abs. 3. 4 genügt ist; 4. wer die
rvack Paragr . 9 Abs. 1 erlassenen polizeilichen Anordnungen
zuwiderhandelt : 5. wer es unterläßt , an Gefäßen oder
schenstapclndie nach § 18 Abs. 1, 2 vorgeschriebenen Be¬
zeichnungen anzubringen , oder einem auf Grund des ß- M.
Abs. 3 ergangenen Verbote zuwiderhandelt : 6. wer den von
den Landeszentralbehörden auf Grund des § 23 Abs. 3 er¬
lassenen Vorschriften zuwiderhandelt ; 7. wer außer dem
Falle des '§ 24 Nr , 2 den Vorschriften über die nach § 1<1U
führ enden Bücher zuwiderhandelt ; 8. wer den Vorschriften

abspülten und in Kulturgesäßen mit Wasser zur weiteren EA
Wicklung ansetzten. Nach einigen Tagen wurde der KulturfM
sigkeit Pferdeserum bzw. Rinderblut zugesetzt. Bei Zusatz®DI
Pferdeserum entwickelten sich die Keimlinge nicht gut, siedct0te|
eigentümlicheKrankheitserscheiuungen. Im Rinderblut ge¬
diehen sie dagegen besser als in Kontrollkulturen, denen°
Blut fehlte. Nach drei bis acht Tagen wurden die Würze
sowie die oberirdischen Organe der Keimlinge zerriebenu
ausgepreßt, der gewonnene Preßsaft verdünnt und dann zu ®.
ser Flüssigkeit Serum eines Kaninchens gefügt, das mit
derserum vorbehandelt war. Hiernach entstand ein deutlich
Niederschlag, der bewies, daß die Keimlinge Rinderblutsiru
ausgenommen hatten. Bei der Keimlingskultur in
ließ er sich bereits nach vier Tagen wahrnehmen. Das Extt
aus Keimlingen dagegen, die in reinem Ouellwasser B.̂ JL
worden waren, reagierte! weder mit Menschen-, noch mit m
der- oder Pferde-Blutserum.

Derjenige— derselbe.
Mir wird nicht leicht vor Aerger weh,
Doch packt mich Zorn, der gelbe,
Wenn ich die Ungetüme seh:
„Derjenige" — „derselbe". .... .
Ob ihr die Sätze damit spickt
Am Nil, ob an der Elbe,
Gleich greulich klingt, gleich ungeschickt
„Derjenige" — „derselbe".
Klangvoll soll deutsche Sprache sein!
Drum scharrt ins Grabgewölbe
Die plumben Humpelwörter ein
„Derjenige" — „derselbe".
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Wiesbadener General -Anzeiger.

-^ Paragraphen 20 , 21 zuwider das B>
Atmung von Räumen , die Begleitung

Seite 3.
Betreten oder die Be-

der Beamten oder

Sachverständigen bei der Besichtigung der Räume , die Vor-
i-auna oder die Durchsicht vou Geschäftsbüchern oder

' Xtß S)f fiF >(y rvSiov iX*ß
iPul*• •• ' ~i—j i - j ^ _
.vapieren, die Abgabe oder die Entnahme von Proben ver¬
weigert, desgleichen wer die von ihm geforderte Auskunft^Xß̂ mt3 ^ rthrlnffmfprf mirirFiftn rriotTf
_jcht older aus Fahrlässigkeit unrichtig erteilt

s 27 . In den Fällen des Z 2 -1 Nr . 1 i
Strafe auf Einziehungde r

ist neben der
c t r ä n k e oder Stoffe

zu erkennen , welche den dort bezeichneten Vorschriften zu
wider hergestellt , eingeführt oder in den Verkehr gebracht
worden sind , ohne Unterschied , ob sie dem Verurteilten ge¬
hören oder nicht ; auch kann die Vernichtung ausgesprochen
werden . In den Fällen des § 26 , Nr . 1, 2, 3 kann aus Ein-•vj” ' - ö ~r ^ *****■»
ziehung oder Vernichtung erkannt werden. _In den Fällen
-es H 21  Nr . 3 ist neben der Stra -fe auf Einziehung oder
Vernichtung der Stoffe zu erkennen , die zum Zwecke der Be¬
gehung einer nach den Vorschriften dieses Gesetzes straf¬
baren Handlung bereit gehalten werden. Die Vorschriften
-es Abs. 1, 2 finden auch dann Anwendung, wenn die
Strafe gemäß § 73 des Strafgesetzbuches auf Grund eines
anderen Gesetzes zu bestimmen ist . Ist die Verfolgung oder
Verurteilung einer bestimmten Person nicht ausführbar , so
kann auf die Einziehung selbständig erkannt werden.

§ 28 , Die Vorschriften anderer die Herstellung und
-en Vertrieb von Wein betreffenden Gesetze bleiben unbe¬
rührt , soweit nicht die Vorschriften dieses Gesetzes cntgegen-
ltehen.

H 29 . Dieses Gesetz tritt am in Kraft»

Lin politisches Ostertagr-Lreignis
traf doch noch ein . Es war eine Auseinandersetzung hoch¬
politischer Natur zwischen der Türkei und Italien am zwei-
ten Ostertage . Der Sultan sandte den Botschafter in Rom
gestern,Montag , zum italienischenMmister desAuswärtigen.
Zn der Aussprache löste sich eine Spannung  zwischen
Len beiden Mächten , die Italien bereitzs zu dem Entschlüsse
einer Flottendemonstmtion in den türkischen Gewässern ge¬
trieben hatte . Unter den uns heute vorliegenden Ostertelc-
grammen befindet sich eine ganze Anzahl Meldungen , die
sich auf diese demonstrative Zusammenziehung des italieni¬
schen Geschwaders zu voller Kriegsstärke beziehen . Nach
einer Depesche sollte bereits diesen Dienstag die übrige
Flotte nach der Levante abgehen . Eine Division war schon
nach dem Orient unterwegs . Zur Orientierung schicken
wir kurz voraus , daß die Spannung zwei Ursachen bat.
Einerseits handelt es sich darum , daß Italien in türkischen
Städten zum Unbehagen türkischer Kreise Po st an stak-
ten errichtet . Aüdererseits hat sich im allgemeinen die
antilitalienische Stimmung der Türken in Tripolis  ver¬
schärft, wo die italienische Handelsexpansion nicht gerade
eine friedliche sein soll . Die beurlaubten Marineoffiziere
und Matrosen Italiens erhielten bereits Befehl , auf ihre
Posten zurückzukehren . Ein weiteres Telegramm sprach so¬
gar schon von der Unterstützung des Planes der Flotten-
Lemonstration durch andere Mächte . Das War jedenfalls
noch nicht mehr als eine freie Kombination . Jedenfalls
berührt es angenehm , daß diese schwarzen , drohenden Wet¬
terwolken nun plötzlich verschwinden . Des Schicksals
Fügung will es auch , daß just der deutsche Reichskanzler,
zurzeit im Ansehen des allerersten Diplomaten , unter ita¬
lienischem Himmel weilt ; und Tatsache ist , daß auffallen¬
der Weise derselbe Tittoni , der sich für Italien mit dem Ver-
tMr . des Sultans am 2 . Feiertage auseinandersetzte , am
1 Feiertage knapp vor Bülows Abreise nochmals mit un¬
serem Kanzler vertraulich zusammenkam . Nach dem fol¬
genden Telepmmm braucht Italien nun vor der Hand nicht
Mm zu besorgen , daß seine Flotten -Mabilmachung die
Türkei zu großen Gegen maßregeln veranlaßt:

! 1. Die H a ltun g der türkis che n B eamten  rn
* gewissen Orten des Reiches gegenüber den italienischen'

Konsulatsbeamten und den italienischen Untertanen.
2. Die Hindernisse , die unrechtmäßiger Weise von ge¬

wissen türkischen Behörden den italienischen Untertanen in
den Weg gelegt werden , um die Erwerbung von Grund-
st ü cke n zu verhinidern.

3. Das willkürliche Verbot , Passagiere und Waren auf¬
zunehmen , das einem italienischen Dampfer  er¬
teilt wurde , welcher vou Tripolis nach Homs und Misrata
ging . — Diese drei Punkte würden in einer Note näher dar¬
gelegt werden , welche die italienische Negierung der Pforte
zugehen lassen werde , iüdern sie von der Erklärung des tür¬
kischen Botschafters Kenntnis nimmt . Sie möchte von der
ottomanischen Regierung Mt sreunbschäWchen Gesin¬
nungen und in Uebereinstimmung mit den internationalen
Verträgen und Verpflichtungen geprüft werden.

In einem Punkte jsdoch müsse der Minister des Aus¬
wärtigen auf eine sofortige Lösung  dringe, !. Wäh¬
rend der Verhandlungen über die Frage der Küsten¬
schisfahrt  und unter Vorbehalt der Entscheidungen , die
von dm beiden Regierungen im beiderseitigen Einverständ¬
nis getroffen werden würden , dürften dem Passagier - und
Frachtdienst des zwischen Tripolis , Homs und Misrata ver¬
kehrenden Dampfers keine weiteren Hindernisse in den Weg
gelegt werden.

Der türkische Botschafter erklärte darauf , daß er seine
Regierung auf telegraphischem Wege und noch vor der durch
die italienische Regierung angekündigte,i Uebcrreichung der
Note auf diesen Punkt aufmerksani machen werde.

Weiter meldet der Draht schon die Wirkung dieser Aus-
spräche:

_ * Rom , 20 . April . Wie eine Note der Ageuzia Ste¬
fans besagt , hat die italienische Flottendivision , welche be¬
reits nach dem Orient abgegangen war , Befehl erhalten , in
Suda Halt zu machen.  Die beiden anderen Divisionen
des Mittelmeergeschwaders bleiben in den italienischen Ge¬
wässern , um dort weitere Bestimmungen zu erwarten.

mann . Als sie an der Baustelle ankamen , war der Er¬
presser verschwunden.

Der Schutzmann ließ dann durch den Polier feststellen,
wer weggegangen sei . Es war der 32jährige frühere Post¬
adjunkt , jetzige Bautagelöhner Jmhof . Nun erst wurde
mau auf das ausfällige Benehmen Jmhofs aufmerksam.

Ueber die P e r s o n und die L e b e n s w e i s e des Er¬
pressers erfuhren wir noch folgendes :Er wohnte seit dem
19 . Juli 1907 bei einer Witwe im vierten Stock der Pütrich-
straße 1, ganz in der Nähe des Postamts 8 . Die Frau
hatte in ihr Mieterbuch folgenden Eintrag über die Perso¬
nalien ihres Mieters gemacht : „ Bernhard Jmhof , 31 Jahre
alt , protestantisch , lehiger Bauhilfsarbeiter von Marolds-
weisach , Bezirk Ebern " . Jmhof war außerordentlich solid.
Er ging sehr selten aus , trank nur Milch , nie Bier , und las
sehr viel . Auf seinem Fensterbrett lagen die Nummern der
„M . N . N ." , die er seit drei Monaten abonniert hatte , und
Fachzeitschriften , in einem Koffer einen großen Stoß von
Zehnpfennig -Romanen , darunter der Schauerroman „Karl
Heinrich Pickard , der größte Räubechauptmanu des neun¬
zehnten Jahrhunderts " , der ihm scheinbar Material für
seine Briefe und Taten lieferte.

Aus aller Welt.

politische Tagesübersicht.

W . R o m , 20 . April.

Der Botschafter der Türkei  begab sich heute,
« llgencia Stefani zufolge , zu dem Minister des Auswär-
Wn Tittoni  und teilte im Namen des Sultans und
er Legierung folgendes mit : Von dem Augenblick an . wo

° e itaüemsche Regierung die Eröfsnuyg von Postämtern
«ur in 5 angegebenen Städten verlangt , wo bereits Post-
BF ö "1 >e.rer  Mächte sich befinden , ist kein Grund vor-
2 n ' gegenüber eine andere  Behandlung ein-

ji0? ?? ' Es die gegen andere Mächte beobachtete . Da
Eröffnung von fremden Postämtern im Reiche auf

zugestandenen Rechte und auf keiner von der otto-
«ychen Regierung eimgegangenen Verbindlichkeit beruht,

^ selbstverständlich , baß gegen  die italienischen Pvst-
ebenso  vorgegangen wird , gemäß einer Ent-

Woung , die in Zukunft hinsichtlich aller fremden
L ]l Q™ ter  gefaßt werden wird . Mithin steht fest , daß
Üttibu 11̂  öiefer ißoftämter nicf)t _qI§  ein erworbenes

Ein Münchener Hardenprozeß.
Zu der Meldung , daß am nächsten Dienstag ein neuer

Hardenprozeß und zwar in München stattfinden wird ( Ma¬
ximilian Harden hat nämlich gegen die dortige „Neue Freie
Volkszeitung " Beleidigungsklage erhoben , weil sie das Ge¬
rücht wiedergegeben hatte , Harden habe von dem Fürsten
Eulenburg 1 Million erhalten , damit er schweige und nichts
aufdecke ) bemerkt der „ Hannoversche Kurier " : Bei der viel¬
fach angefochtenen Haltung der preußischen jGerichte in dem
Hardenprozeß ist es von Interesse , daß eiin Teil der Sache
auch vor ein bayrisches  Forum gelangt , wo die Ange¬
legenheit eine erneute , vielleicht veränderte und hek-
l e r e Beleuchtung erfahren wirb.

Die neue Wahrmunbbroschüre.
Die Broschüre Prof . Wahrmunds „ Ultramontan " mit

dem Untertitel „ Abwehr ^ liegt jetzt im Druck vor . Im
ersten Artikel beschäftigt sich' der Autor mit seinem Kritiker,
dem Pater Fonk . Fonk bemesse seine ( Wahrmunds ) „wis¬
senschaftliche Bedeutung " nach einem volkstümlichen Vor¬
trage , ohne seine übrigen bekannten wissenschaftlichen
Werke auch nur zu zitieren . Wahrrmmd weist den Vorwurf
des Plagiats an Hoensbroech und Häckel energisch zurück.
Fonk bestreitet bloß Wahrmunds Behauptungen , ohne sich
jedoch die Mühe zu machen , sie zu widerlegen . Das sei eine
billige Freude . Im 2 . Absatz der Broschüre behauptet der
Autor die „ultrainontane Moral " . Er zitiert , da Fonk ihn
auf die großen Theologen verwiesen habe , aus den Werken
dieser Männer Stellen und will darlegen , daß die katholi¬
sche^ Moral zweideutig und doppelsinnig sei . Im dritten
Artikel bespricht er die Teufelsaustreibung im Webinger
Kapuzinerkloster.

Ein Telegramm des Generals Dam ade
berichtet , daß die französischen Truppen aus das Gebiet von
Ouled Said vorgegangen sind , um die Unterwerfung eines
Teiles der Bevölkerung zu beschleunigen und diejenigen
Stämme , die sich bereits unterworfen haben , zu beruhigen.
General Damade erhielt die Unterwerfungserklärung einer
Anzahl weiterer Stämme . Der Gesundheitszustand der
Truppen ist befriedigend.

Des Kindes Engel.
Ein aufregender Vorfall spielte sich in der Kaiser Friedrich,

stratze in Rixdorf ab . Die beiden Kinder des Tischlers Lick, ein
fünfjähriges Mädchen und ein zwei Jahre alter Knabe , wollten
sich einander an der Hand haltend , den Fahrdamm überschreiten
und gingen um eine Droschke herum , ohne zu beachten , daß ein
»Straßenbahnwagen herannahte . Sie betraten unmittelbar vor
dem Motorwagen das Geleis und da Per Wagenführer auch erst
in demselben Moment die Kinder sehen konnte , war es ihm un¬
möglich , vorher zu bremsen . Die Kleinen wurden nieder-
gerissen  und gerieten unter die Vorder Plattform.
Es gelang dem Fahrer schließlich , das schwere Gefährt noch so
zum Halten zn bringen , daß die Kinder vor den Schutzrahmen
zu liegen kamen . Beide wurden dann unter dem Wagen her¬
vorgezogen . Das Mädchen toar völlig unverletzt geblieben,
während der Knabe unerhebliche Hautabschürfungen an der
Stirn erlitten hatte.

Der Münchener Erpresser entdeckt.

Ä °rrecht ausgelegt werden wird . Diese Mitteilung , die
W § efehl des Sultans an die 'Pforte gemacht wurde , istw ,er ^ «uans un tue Pro vre gemacyr wurde , ist
U ..«^ ruck der unerschütterlichen Gefühle auftichtiger
. uWchaft , die seit langem zwischen dem König von Jta-
. " chnd dem Sultan , sowie zwischen den beiderseitigen"Merunaen 1 aHierungen bestehen . ’

WDer Minister des Auswärtigen Tittoni  nahm vonfc - ■V . I . VIH UUl/Ul UUH
k . Erklärung Kenntnis und gab seiner hohen Genug-

u « g Ausdruck über die gerechte Lösung  des Streit-

Glocke

lefii ' r^ e nu i eine Begründung der Mitteilung einzu-
d!e . . eh. er doch öen türkischen Botschafter bemerken , daß
N ^ " enrsche Regierung bereits in früheren Noten die

ausgesprockien habe , nur in fünf Städten Postämter
sichten , wo bereits Aemter anderer Mächte  be.

er . verfehle außerdem nicht , hinzuzufügen , daß,
^künftig die Aemter geschlossen  werden sollten , die
L, ^ ' lche^ Regierung ^ bercit wäre , die ihrigen eben'QITa ; ueceu wäre , DTC 'lyvlgen e v e N --
K . s zu schließen . Was die vom Sultan und der Regicr-
»k»Menüber Italien und seinem Souverän hcrvorgehobe.
Wsî efuhle der Freundschaft beträfe , so sei er glücklich , zu
MÜ. n' "daß diese Gefühle volles Verständnis beim Kö-, wb .weie vyqutiu ; ovues nernanonls oelm Ko-
^ von Italien und der Regierung fänden . Allein da-
^ ^ Freundschaft zukünftig nicht mehr gestört werde,
1ei/ ,oer lebhafte , aufrichtige Wunsch der beiden Länder

^ es notwendi g, die M ö g l i ch k e i t z u b c -
“ x8en , daß andere Zwischenfälle  eintreten
£! ni . ’*12 3' Cr  Minister des Auswärtigen lenkte deshalb die
Mrksamkeit des türkischen Botschafters ans drei Punkte:

Vor einigen Wochen berichteten wir über eine Münche¬
ner Erpresser -Affäre , die sich gegen die Familie des Kom¬
merzienrats Ludowici richtete . In letzter Zeit ist nur wenig
mehr in die Oeffentlichkeit gedrungen . Man nahm allge¬
mein an , daß die Untersuchungen auf einem toten Punkt
angekommen seien . Die Polizei setzte aber unverdrossen
ihre Recherchen fort , die , wenn auch hauptsächlich dank der
guten Erinnerungsgabe jener beiden Knaben , die der Er¬
presser seinerzeit zum Attentat anzustiften suchte , zu einem
sehr wesentlichen Fortschritt in der Untersuchung führten:
es bestehe kein Zweifel , daß der Erpresser mit dem früheren
Postaspiranten und jetzigen Bautagelöhncr Jmhof  iden¬
tisch ist.

Eine Maßnahme der Polizei führte nun zu der Ent¬
deckung des Erpressers . Die beiden Knaben , die der Er-
Presser zum Attentat zu bewegen suchte , wurden von der
Polizei angehalten , tagtäglich Streiszüge in der Unigebung
der Villa zu machen . Für Mittwoch nachmittag waren die
beiden Knaben an eine Baustelle in der Nähe des Gali¬
leiplatzes  bestellt worden , um mit einem Schutzmann
einen Spaziergang zu unternehmen . Als sie dort ankamen
entdeckten *ie beiden Knaben unter den am Straßenbau be¬
schäftigten Arbeitern den Erpresser,  der gerade Sand
auf die Stpaße fuhr . Sie benahmen sich etwas zu auffällilg;
der eine deutete auf den Erpresser , der diese Geste bemerkte
und scheinbar den Knaben wieder erkannte , denn er wurd - ,
wie dcp Aufseher bemerkte , auffällig blaß  und teilte dem
Polier mit , er babe so beftige Leibschmerzen , daß er den
Arbeitsplatz verlassen müsse . Die beiden Knaben chngen.
statt Radau zu schlaaen . wie ihnen von der Polizei für den
eventuellen Fall ausaetraaen war , unterdessen ans die acht
Minuten entfernte Polizeiwache und holten einen Schutz-

Ostern des Kasicrpaarcs im Achilleion . Nach der Abend-
iascl am 1. Feiertage hielt -der Kaiser  im Kreise der dort
anwesenden Hofgcscllschasten einen freien Vortrag  über den
Admiral Nelson und die Seeschlacht bei Trafalgar , zu welchem
neuere Studien des englischen Kapitäns Mark Kcrr die Anreg¬
ung gegcben ^ haben . Der Vortrag ivnrde durch tu Kreide ge¬
zeichnete Skizzen der Gesechtsstellnngen der englischen und der
vereinigten französischen und spanischen Flotte erläutert . Am
Morgen arbeitete der Kaiser allein , er machte später mit der
Kaiserin  einen Spaziergang . Nach der Mittagstafel be¬
gaben sich die Majestäten mit Familie und Umgebung in Auto¬
mobilen nach Korfu und gingen dann an Bord der „Hohenzol-
lern " , wo , wie in früheren Jahren , ein Eier - und Apselsinen-
suchen für die Mannschaften der Kaiseryacht statlsand . Die aus
dem „Meteor " vor Korfu eingetrosfenen Mitglieder des Ver¬
eins Berliner Kaufleute und Industrielle richteten ein Hul-
digringstelegramm an den Kaiser , für das der Kaiser in einem
huldvollen Telegramm durch den Vertreter des Zivilkabinetts
danken ließ.

Weiter meldet der Draht:

Corsu , 20 . April . Die „Hohenzollern " war ebenso wie ihre
Boote zur Feier des Osterfestes  heute bis in die Mast¬
spitzen mit frischen ! Grün geschmückt. Mit den Majestäten nah¬
men die K r o n p r i n z e s s i n von Griechenland und ihre Kin¬
der an dem Feste der Mannschaften teil . Die Majestäten
nahmen mit Familie und Umgebung den Tee auf der „Jrn>
placable ". Die „Hohenzollern " ging um 6 Uhr nach Sizilien
in See . Prinz Oskar wird in Begleitung des Grafen Soden
auf Sizilien seine Studienreise fortsetzen . Prinz August Wil¬
helm begleitet seinen Bruder und kehrt auf der „Hohenzollern"
in einigen Tagen zurück . In der Begleitung des Prinzen
August Wilhelm befindet sich Leutnant Mackensen . 5̂ eute nach¬
mittag hatten die Mitglieder des Vereins Berliner Kaus-
leute  die Erlaubnis erhalten , Achilleion zu besichtigen . Zur
Abendtafel auf Achilleion waren geladen der englische Kapitän
Herr und die beiden Kommandeure des „Jmplacable ". Nach
der Tafel fand eine Vorführung kinematographischer Aufnahmen
von der Kaiserreise statt ; hierzu waren sämtliche Offiziere der
„Jmplacable " geladen.

Der Schneefall an den Osterseiertagen , überhaupt das un¬
günstige Wetter,  hat auch auswärts manche Enttäusch¬
ung für die ^Wirte und Iestveranstalter gebracht . Man meldet
uns aus Köln:  Die für den 2. Feiertag angesetztcn Rennen
mußten wegen Schneefalles ausfallen . Die Rennen sind offiziell
auf Dienstag und Mittwoch 3V2 Uhr nachmittags vertagt wor¬
den . Eine uns übermittelte Pariser Depesche  vom
2.  Feiertag besagt: Ein in Koblenz  aufgestiegcner, mit drei
Leutnants bemannter Ballon landete auf dem Militärschießplatz
bei Givot in den Ardennen . Die Luftschiffer erklärten den Be¬
hörden , sie hätten in Belgien niedergehen wollen , seien aber
durch den Wind  daran gehindert worden . — Man meldet aus
Kiel:  Der Segler „Hilda " ist an der Westküste des Kattegat
infolge Schneetreibens  gestrandet . Der herrschende
schwere Sturm  zerschlägt anscheinend das Schiff zum
Wrack.

Der Lehrling ans der Lauer . Der Draht meldet aus C h a r-
lottenburg:  Der Kochlehrling Rütting lauerte aus Rach-
sucht seinem Lehrmeister , dem Koch Bülow , auf und verwundete
ihn lebensgefährlich durch zwei Revolverschüsse.

Ein Arbeiter , der seine Frau und zwei Kinder ermor-
dete,  deshalb zum Tode verurteilt , aber vom Großherzog von
Baden zu lebenslänglichem Zuchthaus ^begnadigt wurde , hat sich
in seiner Zelle im Zuchthaus zu AWchsal erhängt.

Österlicher Freiheitsdrang im Gefängnisse . Aus dem
Moabiter Untersuchungsgefängnis ssiid gestern drei Gefangene
ausgebrochen : zwei entkamen , während der dritte wieder gefaßt
wurde.

Attentatsplan gegen einen hohen Beamten . Der Draht
meldet aus London:  Dem „Newyork Herald " wird aus
Schanghai telegraphiert , daß gestern in Korea der fruchtlose
Versuch gemacht wurde , den Zug , in welchem der japanische
Generalresident Marquis Jto reiste , zum Entgleisen zu bringen.

Unglück auf dem Dampfer . Der Draht meldet aus Lon¬
don:  Aus Mellan ans Sumatra wird telegraphiert , auf dem
Dampfer „Sahud " platzte ein Kessel . Mehrere Personen wurden
getötet . '
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Lokales.
Nach den Feiertagen.

Das Osterwetter hat nicht gehalten , was der Karfreitags.
Sonnenschein versprach . Die Sonne versteckte sich mit konti¬
nuierlicher Bosheit hinter die dichtesten Wolken , aus denen dann
in buntem Wechsel Regen . Schnee und Hagel von eisigen Winden
getrieben , auf die Frühlingstoiletten schöner Frauen hernieder¬
fielen . Damit schwand alle Illusion . Die erstarrten Finger
und die blaugefrorenen Nasen zeigten es put denkbarster Deut-
lichkeit , daß trotz aller Frühlingshymnen der Winter noch nicht
ganz vertrieben ist. Gar mancher Winterpaletot wurde wieder
hervorgeholt und anstelle des geplanten Frühlingsausfluges
sammelte man sich im geheizten Zimmer um den singenden
Samowar und erzählte , wie schön es —- - hätte sein können.

Gerüstet hatte man sich allenthalben ! In den Vororten
waren die Gartenwirtschaften hergerichtet : sie warteten umsonst
der fidelen Gäste . Die Rheindampfer  prangten im Flag¬
genschmuck, aber auf dem Deck fehlte das rheinische Leben . Und
diejenigen , die es doch gewagt hatten , hüllten sich in die Pelze
oder holten sich zur Strafe für jugendlichen Leichtsinn einen
gehörigen Schnupfen . Wohl bot das Rheinufer  schon reiche
Blütenpracht , denn Mandel -, Pfirsich - und Aprikosenbäume
stehen in voller Blüte . Aber wenn dann das Auge hinauf
schweifte zu den Hängen des Taunus und das weiße Leichentuch
sah , das ein verspäteter Wintertag gewoben , so schlich sich leise
Wehmut ins Herz beim Gedanken an all die vernichteten Hoff¬
nungen auf einen reichen Obstsegen.

Einen Lichtblick brachte der e r st e Feiertag  um die
Mittagsstunde . Als in der Wilhelmspromenade das Militär¬
konzert einsetzte , da huschten erst verstohlen einige Sonnen¬
strahlen durch die Zweige der Platanen und dann gabs wirklich
Sonnenschein auf eine halbe Stunde . Aber er wärmte nicht!
Selbst die lockenden Klänge der „Lustigen Witwe " ließen kühl bis
ans Herz hinan . Wohl bot die Wilhelms promen ade  ein
buntbewegtes Bild , zu dessen Farbensymphonie die leuchtenden
Uniformen der Osterurlauber nicht wenig beitrugen , aber es
war nur von kurzer Dauer . Von Stimmung schon gar nicht
zu reden . So bedurfte es auch eines heroischen Entschlusses,
um das interessante Fußball -Wettspiel Marine gegen Wies¬
badener Sportverein auf dem Sportplatz  zu besuchen . Den¬
noch hatten sich etwa 1000 Zuschauer eingefunden : die „blauen
Jungen " von der Waterkante hatten ihre Anziehungskraft nicht
verfehlt.

Am zweiten Feiertage  war es denn vorbei mit
jeglicher Herrlichkeit . Das angesagte Kochbrunnenkon¬
zert  um 11 Uhr fiel zum Teil aus . Nach einem verheißungs-
vollen Anfang flüchteten die Musiker im Schneetreiben in die
Trinkhalle , wo die Kurgäste sich am Kochbrunnentrank innerlich
erwärmten . Das Gartenfest  im Kurhause mußte abgesagt
werden . Aber wir Wiesbadener sind ja um Unterhaltung nicht
verlegen . Die Theater und Vergnügungs - Eta¬
blissements  boten willkommene Abwechslung und die
Direktoren rieben sich die Hände , nicht etwa vor Kälte , sondern
vor Vergnügen ob der vollen Häuser . Was des einen Eule , ist
des anderen Nachtigall!

Und trotz des eisigen Nordostes wird doch die Zeit kommen,
wo auch für uns in freier Natur wieder die Nachtigallen
schlagen und schmelzende Liebeslieder singen , „ wenn Winter¬
stürme weichen dem Wonnemond !" Er kommt ! Lacht doch
schon heute wieder verheißend die Sonne durch den zerrissenen
Wolkenschleier . Unser Hoffen wird nicht betrogen werden.

-Y.

-- i . —

* Prinz Heinrich von Preußen traf am Samstag nachmit¬
tag per Automobil , das von ihm selbst gesteuert wurde , mit
seinen beiden Söhnen , den Prinzen Waldemar und Sicgis-
mund , von Schloß Heiligenberg in Mainz ein und hielt einige
Zeit Dor dem Hauptbahnhofe bis der Cölner D -Zug mit Ver¬
spätung gegen 4J Uhr einlief , dem der Prinz von Battenberg in
Marine -Uniform entstieg . Nach sehr herzlicher Begrüßung
wurde sofort mit dem Angekommenen die Rückfahrt nach Schloß
Heiligenberg angetreten . Das Publikum brachte wiederholt
dem Prinzen Heinrich lautp Ovationen dar.

G Die Handelskammer zu Wiesbaden versendet soeben
ihren Jahresbericht für 1907 . Der größte Teil des Jahres
wies , heißt es darin , nahezu dieselbe lebhafte industrielle Tätig¬
keit in Deutschland auf wie das Vorjahr . Erst in den letzten
Monaten zeigte sich ein sichtbarer Rückgang — der Anfang
vom Niedergang der Hochkonjunktur aus den letzten Jahren.
Der Bericht erwähnt weiter die sich jetzt mehr herausstellenden
schädlichen Wirkungen der neuen Handelsverträge . Der Bericht
erhebt ferner die Stimme gegen die gesetzgeberischen Mehrbe¬
lastungen von Handel und Industrie . Speziell klage man immer
stärker , über das „Vorwärtsstürmen der gesetzgeberischen Ge¬
walten mit Gesetzen , die angeblich  zum Schutz der Arbeiter
und Angestellten geschaffen sein sollen und doch nur demBuh-
len um die Stimmen der Massen  entspringen ." An
die Erziehung der Angestellten zur verständigen Wirtschafts-
sührung dächten dagegen weder Staat noch Gemeinden noch
Volksvertreter.

* Den Kursbericht der Berliner Börse müssen unsere ver-
ehrlichen Leser heute entbehren : am Ostersamstag haben die
Herren an der Börse gefeiert.

*  Personalien . Die Regierungs -Supernumerare S ch l o t t-
mann, Schulz  und Voß  sind vom 1. April 1906 ab zu Ne¬
gierungssekretären bei der Kgl . Negierung in Wiesbaden er¬
nannt worden.

* Fremdenfrequenz . Die Zahl der bis zum 19. April hier
angemeldeten Fremden beträgt 32 550, und zwar 15551 zu län-
gerem und 16 999 zu kürzerem Aufenthalt . Der Zugang der
letzten Woche beläuft sich auf 3798 Personen , 2301 zu längerem
und 1497 zu kürzerem Aufenthalt.

* Stadtverordneten -Sitzung . Die Stadtverordneten sind
aus Freitag , 24 . April , nachmittags 4 Uhr , zu einer Sitzung ein¬
berufen . Auf der Tagesordnung stehen u „ a . folgende Punkte:
Erwerbung von Gelände zur Freilegung der Walkmühlstraße.
Bewilligung von 6930 A zur Neuanschaffung zweier Konzert-
Instrumente für das Kurorchester . Projekt über Errichtung
eines Pförtnerhäuschens und Aenderung der Einfahrt des städt.
Krankenhauses , veranschlagt auf die Summe von 2700 A.  Vor¬
lage des Kostenanschlags über den Ausbau der August -Wsthelm-
Straße , zwischen Nikolas - und Kaiserstraße , abschließend mit
15 000 A. Organisation des Stadtbauamts . Austausch von
Gelände an der Grabenstraße . Erwerbung eines dem Zentral¬
studienfonds gehörigen Grundstücks am Germaniaplatz . Anhör¬
ung der St .-V .-V . betr . die Anstellung des Garteninspektors
I . Berthold . Entwurf einer Friedhofsordnung.

* Vom Gaswerk . Herr Schwegler,  der Oberingenieur
und Betriebsleiter der städtischen Gasfabrik tritt auf seinen
Wunsch am 1. Oktober d. I . in den Ruhestand . Unter der
umsichtigen Leitung des pflichttreuen Beamten , der bei Behörden
und Arbeitern in gleicher Weise beliebt war , hat der Ausbau
des städtischen Gaswerkes erhebliche Fortschritte gemacht.

* Selbstmordversuch . Als der Kellner Johann Igstadt
heute früh gegen 3 Uhr von einem Tanzvergnügen nach Hause
ging , traf er am Blücherplatz einen Mann auf dem Boden
liegend an . Da er glaubte , ein Betrunkener habe hier im Dusel
seine Schlafstätte gefunden , trat er hinzu , schüttelte den Unbe¬
kannten und setzte ihn auf eine Bank an der Blücherpromenade.
Kaum hingesetzt , fiel der Mann wieder von der Rank , so daß sich
bei I . die Ansicht verstärkte , einen sinnlos Betrunkenen vor sich
zu haben . Als er aber auf alle Fragen nur ein Röcheln zur
Antwort bekam und auch auf dem Platze einen Revolver liegen
sah, kam ihm die Erkenntnis , daß hier ein Selbstmord vorliegcn
könne . Er rief einen Schutzmann herbei und bei näherer
Untersuchung entdeckte man , daß sich der . Mann in selbstmör¬
derischer Absicht in den Leib geschossen hatte . Die Sanitätswache
verbrachte den schwer Verwundeten nach dem Krankenhause . Er
ist etwa 28—30 Jahre alt , hat blonden Schnurrbart und trug
schwarzen Gehrock -Anzug . Auf der Erde zerstreut lagen 6 A
Silbergeld . Uhr und Portemonnaie fanden sich noch vor . Die
Anwohner am Blücherplatz hörten fünf Schüsse fallen , und wie
die Untersuchung des Revolvers ergab , sind auch tatsächlich fünf
Schüsse aus demselben abgegeben . — Der Polizeibericht
besagt : In verflosiener Nacht kurz nach 3 Uhr versuchte sich ein
gut gekleideter unbekannter Mann auf dem Blücherplatze zu
erschießen , indem er aus einem Revolver fünf Schüsse ans sich
abseuerte und sich lebensgefährlich verletzte . Der Unbekannte
wurde noch lebend durch die Sanitätswache nach dem städtischen
Krankenhausc verbracht . — Wie wir erfuhren , hat der Verletzte
im Krankenhaus das Bewußtsein wieder erlangt und konnte
seine Personalien angeben : es ist Direktor Weiß  aus dem
Hotel Rose,  lieber das Motiv zur Tat verweigert W . jegliche
Angaben . Gegen 12 Uhr heute mittag schritten die Aerzte zu
einer Operation : man hofft den schwer Verletzten am Leben
erhalten zu können . Eine polizeiliche Vernehmung konnte unter
den vorliegenden Umständen noch nicht erfolgen.

* Ein Zimmerbrand war am Sonntag abend gegen W Uhr
im Hause Metzgergasse 23 ausgebrochen . Gardinen und Möbel¬
stücke wurden beschädigt . Die alarmierte Feuerwache erstickte
den Brand im Entstehen.

* Verhaftete Einbrecher . Verhaftet wurde in Frankfurt
am Main der 20 Jahre alte Schlosser Georg Wenner aus
Wiesbaden,  der sich für einen Privatdetektiv ausgcgeben
und in Frankfurt und in Mainz eine große Anzahl Einbrüche
ausgeführt hat . Seine Spießgesellen , Gg . Jacob und Job.
Resh wurden ebenfalls ergriffen und in Haft genommen . Meh¬
rere gestohlene Geegnstände wurden noch bei ihnen vorgefunden.
Sie sind in vollem Umfange g e st ä n d i g.

* Wiesbadener Wahrsagerin vor Gericht . Als Phrenologin
preist sich die Witwe Maria Wagner,  geb . Baub , von
Wiesbaden  an , die am Samstag wegen gewerbsmäßigen
Wahrsagens in Mainz vor dem Schöffengericht stand , da sie auch
Leute in Mainz hineinlegte . Die Frau bezieht eine Witwen¬
pension von 113 JL  und ist bereits wegen Betrugs mit 5 Tagen
Gefängnis bestraft , weil sie Leuten aus ihrer Handschrift die
Zukunft offenbarte . Der Amtsanwalt beantragte gegen sie
20 A  Strafe , das Gericht erkannte aber auf 40 A,  wobei der
Vorsitzende ausführte , daß das Treiben der Frau nicht nur den
Dummen die Geldbeutel erleichtere , sondern auch zum Unglück
mancher Menschen führe . Eine Phrenologin habe einer Frau
verkündet , daß ihr in Afrika als Soldat weilender Sohn sein
Leben lasten müsse , das habe auf die Frau derart eingewirkt,
daß sie geisteskrank wurde.

* Krankentransport . Das Dienstmädchen Grete Urban,
Walramstraße 31 bedienstet , wurde am 2. Osterfeiertage durch
den Krankentransportwagen in das städtische Krankenhaus
überführt . Das Mädchen soll an Kopfrose erkrankt sein.

* Wetterbericht . Morgen zeitweise Regen : dazwischen
heiter , wärmere Temperatur , nur strichweise Niederschläge.

* Todesfälle . Am 1. Osterfeiertage starb , 68 Jahre alt . fo.
Preußische Oberleutnant a. D . Baron von der Osten,
Sacken,  ein Mitkämpfer der Kriege 1864 , 1866 und 1870/7r
ausgezeichnet durch Verleihung des Militär -Ehrenzeichens
Eisernen Kreuzes 2. Klasse . In der Schlacht bei Vionvisix.
Mars -la -Tour als Adjutant des Jnfanterie -Regiments *
Friedrich Karl Nr . 64 durch Gewehrschuß und Granatsplß^
schwer verwundet , war er gezwungen , 1875 als Invalide aus dem
aktiven Militärdienst auszuscheiden . Seit 1879 lebte er n,
glücklicher Ehe hier in Wiesbaden , zeitweise als Bade -Kvo,.
missar in Langen -Schwalbach , als Vertreter der Militärdienst
Versicherungs -Gesellschaft und als Kriegervereins -Vorsitze^
hier auch mit lveiteren Kreisen der Bevölkerung der beiden
nannten Städte in Berührung tretend . — Im Alter von gz
Jahren starb gestern Herr Rentner W . Jünger,  Lanzstr . ^

* Fortbildungsschule . Unter Bezugnahme auf die §•§ 7 und g
des Ortsstatuts für die obligatorische kaufmännische
bildungsschule in Wiesbaden machen wir darauf aufmerksam
daß auch im Falle einer verabredeten Probezeit die Anmeldung
unbedingt erfolgen muß . Die Prüfung >ber neu eintretenden
männlichen Schulpflichtigen findet am Dienstag , 28 . d. Mt-
vormittags 8 Uhr , in der Gewerbeschule , Wellritzstraße 34, Zj^
mer Nr . 31, statt : die Prüfung der neu eintretenden weibliche
Schulpflichtigen um Mittwoch , 29. d. Mts ., vormittags 8 '%
in der Gewerbeschule , Zimmer Nr , 31 . Alle An - und Ab^
Meldungen haben nicht mehr im Rathause , sondern in der $ e,
Werbeschule , Wellritzstraße 34, Zimmer Nr . 10, stattzufinden
Das Amtszimmer des Direktors befindet sich in der Gewerbe
schule, Wellritzstraße 34, Erdgeschoß , Zimmer Nr . 8. Sprech.
stunde des Direktors an allen Schultagen von 10—11 Uhr vor-
mittags.

* Ein Sonntagsreitcr verursachte am ersten Feiertage vor-
mittags in der Wellritzstraße einen Mcnschenauflauf . Die cd-
gearbeitete Rosinante halte sich der Feiertagsruhe schon gefreut
und schien mit dem Spazierritt absolut nicht einverstanden zu
sein . Sie »ertveigcrte daher trotz Sporen und Schläge den
Dienst und unter dem Gejohle der Schuljugend mußte der tap.
fere Reiter sein Rößlein wieder dem Stolle zuführen.

* Walhallatheater . Es mag nicht so einfach sein , wie es den
Anschein hat . stets ein Programm zu bieten , das in seinen
einzelne » Nummern nicht nur einen hohen Grad der Leistungs-
fähigkeit erreicht , sondern auch dem ständigen Besucher des
Varietees etivas „Neues " bringt . Diese schwierige Aufgabe
wurde in dem Osterprogramm restlos gelöst und hat es denn
auch während der Osterfeicrtage seine Anziehungskraft bewährt,
die auch für die folgenden Tage der Spielzeit anhalten wird
Mizzi Girardi,  eine fesche Wiener Soubrette , brachte
gleich zu Anfang „Stimmung !" Sie liest den Männern gehörig
den Text und hat sich dazu einige Kapitel ausgesucht , die in der
immer aktuellen „Frauenfrage " eine Hauptrolle spielen werden.
Seufzend müssen wir mit in das Couplet : „O , diese Weiber !"
einstimmen , um uns trotz - und alledem köstlich bei der Abrech,
nung zu amüsieren . Dieses Amüsement setzt sich fort , sobald
die beiden O r c n s e s als Excentrik -Akrobaten auf der Böhne
erscheinen . Sic kleiden ihre akrobatischen Kunststücke , die mit
Eleganz und Sicherheit ausgeführt werden , in ein humoristisches
Gewand und erzielen somit zu ehrlicher Bewunderung noch spon-
taue Heiterkeitserfolge . Staunenerregende Leistungen bieten
die The Neros  am schwebenden Reck ; tatsächlich bringen sic
gymnastische Neuheiten . Zeugte ihre Arbeit an den Ringen schon
van größter Gewandtheit und Körperkraft , so werden ihre Ba-
lanzierkünste kaum übertroffcn werden , zumal dieselben in der
schwierigen Lage des Kopfstandes ausgeführt werden . Diese
Darbietungen hallen das Publikum in gespanntester Aufmerk,
samkeit und der Nervenkitzel läßt erst nach , wenn mit einer ge¬
wissen Nonchelance und gewinnendem Lächeln Cilli Cordä
als moderne Vortragskünstlerin erscheint . Sie macht es sich
bequem ! Vom Schaukelstuhl aus unterhält sie sich mit dem
Auditorium , weiß aber alsbald so zu fesseln , daß man ihren
Liedern und Rezitationen interessevoll folgt und lauscht , um mit
berechtigtem , lautem Beifall für die reizenden Pointen zn
danken . Auch C . Nobel  als Ventriloquist fand beifällige
Aufnahme . Man trifft selten Bauchredner , die so vielseitig
arbeiten wie C . Nobel . Er führt eine flott dahin fließende
Unterhaltung mit drei bis vier Personen , die er je nach Aus¬
sprache und Pronogsicrung verschiedentlich gestaltet . Man folgt
der gelungenen Täuschung um so lieber , da er die redenden
Personen in wohlgelungencn Puppen vorführt und somit die
Illusion vervollständigt . Seine humorvolle Unterhaltung mil
Onkel Nolte und Tante Balte erzielte andauernde Lachsalven.
Als Moskauer Gesangs - und Tanzensemble erzielte die Ula-
noff - Gruppe  durch ihre mit Bravour vorgeführten Tänze
und Reigen reichen Beifall . Dann kam Bacchus Jacoby . Wir
kennen ihn schon. Er hat nichts von seiner Originalität ein¬
gebüßt . Er zwingt auch heute noch den ernstesten Griesgram
durch seinen sprühenden Humor zum zwerchfellerschütternden
Lachen , Er bringt nur neueste Schlager . Den besten bietet er,
wenn er als Mitglied eines Münchener Sittlichkeitsvereins er-
scheint . Jacoby ist von unverwüstlicher Ausdauer : immer wie¬
der dankt er für den jubelnden Beifall durch eine Zugabe , die
aüfs neue amüsiert und zur Heiterkeit zwingt . Von reizender
Komik war auch Siegels Hunde -Tingel -Tangel . Auf einer
Munatur -Bühne treten die kleinen Künstler aus dem Tierreich
auf und erwerben sich schnell die Gunst des Publikums . D-
auch das Buderus - Kinematoskop  als Schluß des
Programms neue Szenen bringt , so dürften sich alle Faktoren
vereinen , um einen amüsanten und unterhaltenden Abend fl
bieten.

Ein hochinteressantes Geschenk hat , wie wir schon kürzlich
berichteten , der amerikanische Milliardär Andrew Carnegie dem
Deutschen Kaiser gemacht . Es ist ein riesiger , fossiler Saurier,
ein Diplodocus svorsintflutliche Rieseneidechsej , der in den

Rocky-Mountains gefunden wurde . Der Abguß des Riesen¬
tieres , das eine Länge von 26 Meter und eine Höhe von 5 Me-
ter hat , war in 35 Kisten enthalten , die der Dampfer „Main"
des Norddeutschen Lloyd von Amerika herübergebracht hat . Um

eine bessere Vorstellung von den Niesendimensionen dieses M-
weltlers zu geben , haben wir zum Vergleich einen Elefanten
dem gleichen Maßstab daneben gestellt.

Ein Geschenk Carnegies für den liaiser.
'

~Cat.rLcpe'
Atfö/z e S~rw.
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^ * Znr Landtagswahl . In der heutigen Nummer des Amts
BlatteS findet der Leser ein Verzeichnis über die Abgrenzung der
Urwahlbczirke im Stadtkreise Wiesbaden zur bevorstehenden
vandtagswahl.
~ * Der freigebige Automat . Als am Sonntag nachmittag
kurz nach 4 Uhr ein Herr in den Briefmarkenautomat am
Hauptpostamt in der Rheinstraße einen Zehner warf , um 2
Freimarken ä 5 $ . zu ziehen , schnappte das Hebelwerk des
Automaten nach Verabreichung der Marken nicht wieder ein , so
daß in ununterbrochener Folge die Briefmarken verausgabt
raurden . Der Herr , welcher erst ganz verwundert diesem Segen
ohne Ende zusah , rief schließlich einen Postbeamten herbei , wel
cher der freigebigen Osterlaune des Automaten ein schnelles
Ende bereitete.

* Das widerspenstige Auto . An dem Automobil eines hie¬
sigen Metzgermeisters versagte heute vormittag in der Albrecht»
straße die Steuerung , so daß das Vehikel in einen Laden hinein¬
fuhr.

* Automobilisten Achtung . Die Neudeckung der Bezirks¬
straßen : Ludwigs Hütte und Eifa  bei Kilometerstein
45  begann am 15 . April und dauert voraussichtlich 15 Tage,
Öberscheld - Lixfeld  bei Kilometer 5>3 vom 15.—27.
April , in Bleidenstadt  bei Kilometer 11,6 vom 21. April
bjz l . Mai , Ortsbering Grenzhausen  vom 21. d. Mts.
auf 40 Tage , und Ortsbering Höhr  vom 21 . d. Mts . auf
35 Tage.

* Zum Theaterumbau in Mainz . Der städtische Finanz¬
ausschuß sollte sich in seiner Sitzung am Donnerstag u . a. auch
mit der Vorlage des Theaterumbaues beschäftigen . Man be¬
schloß jedoch, von der Beratung abzusehen , weil man den Um¬
bau für verfrüht und für zu kostspielig hielt.

* Ein jugendlicher Mörder . Der 14jährige Schüler Chri¬
stian Sch epp,  Sohn des Schlossermeisters Schepp in der
Holzstraße in Mainz , hatte am Donnerstag abend mit einem
gleichaltrigen Mädchen auf der Holzstraße Scherze gemacht.
Während dieser Gelegenheit ging der 15jährige Friedrich L e d -
derhos  aus Kreuzwach , der sich bei der Familie Kiefer im
Kiischgarten in Pflege befindet , vorüber und machte gegen den
Schepp spöttische Bemerkungen , die von diesem mit Drohungen
erwidert wurden . Als nun am Samstag abend kurz vor 7 Uhr
Ledderhos am Schevv 'schen Haus vorüber kam , sprang ihm
Schepp nach, als aber Ledderhos den Sch . angreisen wollte,
flüchtete dieser in die elterliche Wohnung . Ledderhos folgte
ihm bis in den Hausflur und als er denselben verlassen wollte,
sprang der Schepp , ein im Verhältnis zu seinem Alter kleiner
Junge , ihm nach und versetzte ihm mit seinem Taschenmesser
einen wuchtigen Stich ins Herz.  Der Schwergetroffene
stürzte sofort zusammen . Der sterbende Junge wurde ins Ro¬
chushospital verbracht , starb aber schon auf dem Wege dahin.
Der jugendliche Mörder wurde verhaftet . Er sollte in den näch¬
sten Tagen konfirmiert werden und auf die Schreibstube eines
Rechtsanwaltes kommen . Dem Verhafteten wird das denkbar
beste Zeugnis ausgestellt ; in der Schule war er einer der begab¬
testen Schüler , er hatte stets die besten Noten.

* Frühjahrspserdemarkt in Frankfurt a . M . Für den
- Frühjahrs -Pferdemarkt des Landwirtschaftlichen Vereins vom

26. bis 29. April sind schon jetzt von etwa 30 Pferdehändlern
über 600 Pferde angemeldet , namentlich deutsche Luxuspferde
und belgische Arbeitspferde.

* Vakanzenliste . Gesucht wird : Magistrat C au b, Nacht¬
wächter. Polizeipräsidium Frankfurt  a . M ., mehrere Schutz¬
männer . Magistrat Hachenburg (Westerwaldj , Stadtför¬
ster. Kgl . Polizeidirektion Hanau,  größere Anzahl Schutz¬
leute. Im Bezirk der Kaiser !. Oberpostdirektion in Frank¬
furt  a . M ., einige Postschaffner , einige Landbriefträger.
Magistrat Rüdes heim  a . Nh ., Nachtwächter . Amtsgericht
Selters,  Kanzleigehilfe . Staatsanwaltschaft Wiesbaden,
Kanzleigehilfe . Die vollständige Liste liegt in unserer Expedition
pr gefl. Einsicht offen.

Kur der Umgegend.
* Ordensverleihungen in Nassau . Es wurde verliehen : den

Lehrern Emil Wald zu Wiesbaden,  Georg N e u r o t h
und Heinrich Weber  zu Frankfurt a. M . der Adler der In --
Haber des Kgl . Hausordens von Hohenzollern , dem Gemeinde¬
diener Martin M a i b a ch zu Wernborn im Kreise Usingen,
dem Nachtwächter Navid Becker zu Usingen , dem Vorarbeiter
Adelbert Vreitenbach  beim Proviantamt in Frankfurt
das Allgemeine Ehrenzeichen.

Y. Biebrich , 21 . April . Die öffentliche Vorführung der
neuen Dampf spritze  fand heute Dienstag am Rheinufer
statt in der Nähe der Köln -Düsseldorfer Landebrücke.

-v- Schierstein , 21 . April . In dem soeben herausgegebenen
I ^ nchtregister des Kaiser !. Jachtklubs , in welchem 250 Dampf-

Motor - und Segeljachten aufgeführt sind , findet sich unter den
Konstrukteuren auch Herr E . Heymann,  nach dessen Plänen

vorigen Jahre in Berlin die zweimastige Kajütjacht „Bilia
« ' erbaut wurde . Außerdem sind noch für andere Klubs
>u Berlin , Hamburg , Bremen , Dresden usw . und selbst im

land , wie Riga in Rußland und Wien , eine ganze Reihe
^gel ° und Motorboote und Jachten nach Zeichnungen des Ge¬
launten erbaut tvorden.

h. Sonnenberg , 21. April . In der letzten Sitzung der G e -
«eindevertretung  wurde die Weiterzahlung der Pen»
Non  an die Hebamme Frau Stein bewilligt . Zur Bekämpf-
"8 von Viehkrankheiten  soll alle Vierteljahr eine Un°

^luchung durch den Tierarzt vorgenommen und aus Gemein»
f̂ Witteln ein Zuschuß zu den hierdurch entstehenden Kosten ge¬

lltet werden . Durch die in diesem Monat erfolgten Neuauf-
Mmen ist die Schülerzahl auf 560 gestiegen und wurde hier-
uich die Anstellung einer weiteren Lehrkraft  notwendig

«emacht. Die Gemeindevertretung setzte als Zeitpunkt der An-
Mung des 9. Lehrers den 1. Juli d. I . fest. Falls die Auf-
'Msbehörde ihre Zustimmung erteilt , sollen die 2 Nachtwächter-
-. u-n aufgehoben und hierfür eine 3. Polizeiscrgeantenstelle

den Nachtdienst und die Vollziehungsbeamtengeschäfte ein-
^i ' ^ tet ^ werden . Das Gesuch des Wiesbadener Schützenver-
j» ? bezüglich der Freigabe von Gemeindewegen in der Enklave

Wdengrund anläßlich der Errichtung von S ch i e ß st ä n d e n
z, *?urde in der Weise erledigt , daß die Abmachungen des Ge-
^ "'devorstandes genehmigt werden . Zur Baukommission
>»08? -wiedergewählt die Herren Brückner und Etz, neuge-

V? e Herren Wiesenborn und Schmitthenner , zur Kanak-
^ "»nission die Herren Brückner , Christ , Etz, Chr . W . Jekel,

Huesker und Völker wiedergewählt , die Herren W . Wagner
g. schmitthenner neugewählt . Die Versteigerung des H o f-
z ltengeländes,  welche am 6. April d. I . stattgefunden

"e, wurde nicht genehmigt.
sg. ^ - Wambach , 21 . April . Bei der letzthin stattgehabten
föto ? ° rmeistcr >vahl  wurde Herr Jakob D ö r n e r ein-

g: m>g zur vierten Amtsperiode wiedergewählt.

Zur Beachtung!
Nachdem wir mit der Drucklegung des Wiesbadener

Generalanzeigers um 3 Uhr nachmittags beginnen, so
müssen spätestens abends 6 Uhr sämtliche Stadt -Abonnenten
und Stadtfilialen im Besitze der Zeitung sein . Wir bitten
höflichst , alle Beschwerden über verspätete und unpünktliche

Zustellung des Wiesbadener Generalanzeigers sogleich
direkt der Geschäftsstelle Mauritiusstr . 8 , ntitieilen zu wollen.

Verlag
des Wiesbadener General -Anzeigers.

ss. Eltville , 21 . April . In der letzten Stadtverord
ne t e n s i tzu n g wurde Kenntnis genommen von dem seitens
der Eisenbahndirektion Mainz ausgearbeiteten Projekt betr
die Erbreiterung der Unterführung in der Schwalbacherstraße
Es soll ein vollständiger neuer Brückenbau mit zweiseitigem
Trottoir in einer Straßenbreite von 9 Meierst errichtet wer¬
den . Der Entwurf einer Werftgebührenordnung
wird genehmigt . Bezüglich der Festlegung einer Fluchtlinie
zwischen Wilhelmstraße und der Weinhöhle längs des Eisen-
bahndammes behufs späterer Durchführung der projektierten
elektrischen Rheingaubahn wird die Baukommission mit der
Vorprüfung beauftragt . Der Voranschlag  pro 1908 wird
ans eine Einnahme von 292,370 .92 JL  und eine Ausgabe von
291,531 .89 JL  festgestellt.

£ Geisenheim , 21 . April . Regierungspräsident Dr . von
Meister  traf am Tage vor Ostern mit seiner Gemahlin im
Automobil von Wiesbaden kommend in unserer Stadt zum Be
suche der Kgl . Lehranstalt für Wein -, Obst - und Gartenbau ein.

*  Bingen , 21 . April . Gestern tagte in Bingen der große
Ausschuß zur Errichtung eines Bismarck - Denkmals  ans
der Elisenhöhe , gegenüber dem Nationaldenkmal . Als Einweih
ungstag wurde der hundertste Geburtstag Bismarcks , der 1
April 1915 festgesetzt. Der Gesamt -Ausschuß zählt bereits 450
Mitglieder.

n . Braubach , 21 . April . Am Karfreitag abend wurde die
Schiffsagentur  am Rhein erbrochen  und die Fahrkar¬
ten durcheinander geworfen und auch sonst noch allerlei Unfug
getrieben . Geld war in der Kasse nicht vorhanden . Auch das
Werfthäuschen wurde erbrochen und die in demselben befind¬
lichen Gegenstände demoliert.

R . Nastätten , 21 . April . Die bei dem Gutshof Aftholder¬
bach gelegene 40 Morgen große Fohlen weide  wird mit dem
19. Mai d. I . ihrer Bestimmung übergeben.

— Nassau , 21 . April . In der Bürgervereinsversammiung
wurde mitgcteilt , daß Herr Justizrat Rath -Limburg 250 Mit
glieder des verkrachten Vorschuß u. Kreditvereins
aufgefordert hat , je 2M JL- zur Deckung des Fehlbetrags einzu¬
senden . Der Fehlbetrag , der vor drei Jahren etwa 40090 X
betragen sollte , ist jetzt in Höhr von 60000JL festgestellt worden.
Leider haben viele kleine Leute unter dem Bankerott des un
glücklichen Geldinstituts zu leiden.

* Diez , 21. April . Die Stadtverordnetenversammlung ge¬
nehmigte die Einführung einer Bier - und Wein st euer.
Von dem im Gemcindebezirke gebrauten Bier wird ein Zuschlag
von 50 Prozent , von dem eingeführten Bier eine Steuer von
65 $.  für das Hektoliter erhoben . Die Verbrauchssteuer für
Wein , dessen Wert 1JL für ein Liter nicht übersteigt , beträgt
für 100 Liter 1,20 X,  für Wein von höherem Werte 2,18 Jt,
von deutschen Schaumweinen für 100 Liter 2,18 Ä,  von Obst¬
wein für 100 Liter 1 JL,  Sendungen bis zu zwei Flaschen sind
steuerfrei.

— Mannheim , 21 . April . Die Einäscherung der Leiche
der Frau B o r m a n n ist gestern nachmittag erfolgt . Die ge
richtsärztliche Sektion hat ergeben , daß das tödliche Gift aus
Cyankali  bestand . Es gewinnt die Vermutung Raum , daß
die Vergiftung auf einen unglücklichen Zufall  znrückzu-
führen ist, insofern eine Dosis Cyankali , das Herr Ingenieur
Bormann von seiner früheren Stellung her im Hause aufbe-
wahrte , in eine Speise geraten sein kann . Frau Bormann hat
noch, wie verlautet , in der letzten Minute vor - ihrem Tod in
heiterster Laune sich mit ihrem Kinde unterhalten , und auch sonst
liege kaum ein Beweggrund zum Selbstmord vor.

* Kleine Mitteilungen ans Nachbargebieten . Mainz.
Der Wirt Keiries vom CafE Orient in der Holzstraße ist un¬
ter dem dringenden Verdacht , sich schwer an einem zwölfjährigen
Mädchen vergangen zu haben , in Untersuchungshaft genommen
worden . — Der 42jöhrige Bauführer Joh . Schaab aus Mün¬
chen, der von Magdeburg aus wegen Strafverbüßung und Un¬
terschlagung verfolgt wird , wurde hier von der Kriminalpolizei
verhaftet . — Friedberg.  Direktor Wodaege , Leiter der hie-
sigen Taubstummenanstalt , ist plötzlich gestorben . Ueber 30
Jahre lang versah er sein Amt . — Darmstadt.  Der
Knecht Martin , der bei einem Raubversuch in der Schnacken-
mühle die beiden Kinder des Müllers Neurot erschlug , ist jetzt
als geisteskrank und unverantwortlich für sein Tut erklärt
worden . Er kommt dauernd in eine Jrrenansta . . ,; ran Nen-
rot , die er damals ebenfalls schrecklich zurichtete und die sich
mehrfach operieren lassen mußte , ist gestern nun auch ihren Ver¬
letzungen erlegen.

Auszug aus den Zivilstands -Negister»
der Stadt Wiesbaden vom 21. April 1688.
Geboren:  Am 15 . April dem Weichenstelleranwärter

Jakob Wambach e. S ., Hermann Johann . — Am 10 . April
den : Taglöhner Friedrich Tesche e. S ., Hermann Friedlich
Max . — Am 12 . April dem Schlosser Georg Brahm e. S .,
Fritz Albert . — Am 13 . April dem Waschexeibes . Ferdinand
Malei Fa. 6. T ., Berta . — Am 12 . April dem Kellner Hein¬
rich Fett e. T ., Franziska Maria . — Am 14. April dem
Schneidergehilfen Friedrich Matten e. T ., Maria Christine.
— Am 11 . April dem Tapezierer Georg Trost e. S ., Bern¬
hard Oskar . — Am 15 . Apw ,s em Taglöhner Karl Schaue¬
rer e. S ., Franz Karl . — 1 15 .April dem Fuhrmann
Peter Kronier e. S ., Franz Aloys . — Am 14 . April dem
Dachdecker Gustav Klüppelberg e . S ., Hermann . — Am 15.
April dem Herrnschneider Kars Franke e. T ., Katharine . —
Am 15 . April dem Bäckermeister Johann Schmidt e. S .,
Max . — Am 18 . April dem Taglöhner Hermann Kahler e.
T ., Frieda . — Am 18 . April dem Buchdruckergehilfen Jo¬
hann Dinges e. S ., Alfred Peter . — Am 10 . April dem
Kunst - und Gandelsgärtner August Lendle c. S ., Hans . —
Am 12 . April dem Schreiner Franz Doos e. S .,

Franz Karl . — Am 14 . April dem Metzgergehilfen Karl
Hierlinger e. S ., Karl Harry.

Aufgeboten:  Zahntechniker Adam Emil Metz in
Metz mit Maria Katharina Müller das . — Buchdrucker Ri-
chard Wilhelm Markert in Prenzlau mit Marie Karoline
Johanna Karha Henriette Koard das . — Straßcnbahnschaff-
ner Jakob Schütz in Biebrich mit Anna Maria Hedwig Rost
in Dornburg . — Landwirt Philipp Müller 4er in Flonheim
mit Helene Kaiser in Weinheim . — Schachtmeister Friedrich
Wilhelm Zech in Langenbach mit Henriette Weyand das.
- Friedhafsarbeiter Karl Leitsch in Bövinghausen mit Eli¬
sabeth Schmitt hier . — Ingenieur Louis Hansohn hier mit
Katharine Kneisel hier . — Kaufmann Johann Winter hier
mit Rosa Wolf hier . — Hausdiener Wilhelm Bach hier mit
Margarete Linder hier.

Verehelicht:  Kaufmann Meier Nußbaum in Fulda
mit Klara Kahn hier . — Ingenieur Hermann Brodmarm
in Berlin mit Amalie Gerstenberg hier . — Gastwirt Emil
jGockenbach hier mit Christine Müller hier.

Gestorben:  Am 16 . April Richard , S . des Schrei¬
ners Richard Brabender , 2 M . — 17 . ,April Charlotte Lind,
geb . Mckger , Witwe des Sch -reinermeisters Philipp Lind , 79
Jahre . — 17 . April Fanny Haas geb . Wihl , Rentnerlin,
Witwe des Kaufmanns Hermann Haas , 66 I . — 18. April
Privatiers Luise Heuzeroth , 66 I . — 16. April Katharine
Tränkner geb . Klein , Witwe des Mitgliedes d. städt . Kur¬
kapelle Emil Robert Tränkner , 60 I . — 17 .April Gärtner
Christof Seher ans Eltville a . Rh ., 56 I . — 18. April Pri¬
vatbeamter Julius Hermann Bredereck aus Charlottenburg,
51 I . — 19 . April Oberleutnant a . D . Oskar Baron von der
Osten -Sacken , 63 I . — 19 . April Johann , S . des Taglöh¬
ners Johann Seelbach , 3 I . — 19. April Rentner Wil¬
helm Jiinger . 89 I . — 19 . April Martha , T . des Schreiner¬
gehilfen Wilhelm Eppstein , 2 I . — 20 . April Rentnerin
Jdd Wieben geb . Lehmann , Witwe des Stadtsyndikus Hil-
lard Jansen Wieben , 87 I . — 19 . April Wolfgang Weiß,
ohne Beruf , 67 I . — 19 . April Emma , T . des Gastwirts
Karl Feix , 1 I . — 20 . April Anna Sommerer geb . Zimmer,
Ehefrau des Installateurs Hermann Sommerer , 26 I . —
21 . April Mar , S . des Taglöhners Karl Kästner , 2 M . —
21 . April Hilda , T . des Gastwirts Karl Eichhorn , 8 M.

Letzte Telegramme.
Internationaler Rhino -Laryngologen -Kongreß.

* Wien . 21 . April . Zum 1. Internationalen Rhino - und
Larhngologcn -Kongreß (Nasen - und Kehlkopf -Chirurgiej stnd
Vertreter Deutschlands , Ungarns , Bulgariens , Griechenland ?,
Portugals , Dänemarks , Englands und Amerikas erschienen.
Ferner sind die meisten ausländischen Akademien , sonn - die
Fachgesellschasten vertreten . Die Teilnehmerzahl beträgt
800 . Ter Kongreß wurde gestern durch einen Begrüßungs¬
abend eingeleitet.

* Marburg , Bez . Cassel , 21. April . Bei einem Kampfe
zwischen Zigeunern in Neustadt i. Hessen wurde ein Zigeuner
durch einen Schuß so schwer verletzt , daß er in der Marbnrger
Klinik verstorben ist.

* Würzburg , 21 . April . Hier wurde der Hausbesitzer und
Restaurateur Rihmann wegen Brand st iftung  verhaftet.
Er hatte die Mühle in Brand gesteckt, wobei sämtliches Mo¬
biliar verbrannte.

* Rostock, 21. April . Hier herrscht seit dem frühen Morgen
heftiger Schneefall.  Auch üus anderen Gegenden Mecklen¬
burgs laufen Meldungen über Schneefälle ein.

* Brannschweig , 21 . April . Der aus Lehrte gebürtige
17jährige Bäcker Albert Schweinmann sprang gestern abend
gegen 8 Uhr von einem in voller Fahrt befindlichen Motorwa¬
gen der elektrischen Straßenbahn  ab , kam zu Fall und ge-
riet unter den Anhängewagen , wurde überfahren und so schwer
verletzt , daß er kurze Zeit darauf st a r b.

Druck u . Verlag des Wiesbadener General - Anzeiger
Leybold & Kranzbühler.  Verantwortlich für den
gesamten redakt . Teil : Chefredakteur Alb . Schuster,  für
den Anzeigenteil : Carl Röstel,  sämtlich in Wiesbaden.

iiss lisn wirk!® Ifomile madisn. Id!
Eine Künstlerin muß doch ihre Stimme schonen und
pflegen , denn eine einzige, ernsthafte Erkältung kann
der Stimme und der ganzen Karriere gefährlich
werden . Fays ächte Sodener Mineral -Pastillen sind
doch auch ein so bequemes Mittel zur Pflege des
Halses , des Kehlkopfes und der ganzen Atmungs¬
organe , daß Sie wirklich schleunigst darnach greisen
sollten . Haben Sie erst einen Anfang gemacht, dann
nehmen Sie Fays ächte Sodener auch immer und
Sie werden gut dabei fahren . Die Schachtel kostet
85 Pf . und ist in allen Apotheken, Drogerien und
Mineralwasserhandlungen zu haben ; lassen Sie sich
aber keine Nachahmung anfhängen . 10033

Kindermehl
-Krankenkost

Tausendfach bewährte
Nahrung bei:

Brechdurchfall,
Diarrhöe,

Darmkatarrh , etc.

Vollständi g selbsttäti g!
Ohne Rasenbleiche und ohne Reiben

biütemveisse Wäsche durch einmaliges
Kochen .- Greift die Wäsche nicht im
Geringsten an .- Oesinficirt gleichzeitig.
Beq uem.Vorteilhaft.y2'tt)35Pf.

, . . — UebtraU erhältlich.
^Alleiniger Fabrikant : Joseph Müller ; Seifenfabrik, Limbur& Hahn ., H12

Das beste ist gerade gut genug,
wenn es sich um die Pflege der lieben Kleinen handelt . Darum ver¬
wenden auch sorgsame Mütter zum Waschen ihrer Lieblinge stets die
M y r r h o l i n - S e i f e , denn sie ist die einzige feine, hygienische

, Toiletteseife, welche den kosm . Bestandteil — das Äyrrholin — mit
Martin ancek. und bciv. Schönheitswirknng enthält . B . 7.
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Todesanzeige.
©orftttag nacht2 Uhr entschlief sanft nach

langem, schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden,
meine innigstgeliebte Frau, unsere gute Tochter
und einzige Schwester

Anna Sommern
geb. Zimmer-

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen,
der Gatte:

Hermann Sommerer.
Die Beerdigung findet Mittwoch mittag3Uhr

vom Leichenhause statt. 5752

Gegründet 1865. Beerdigungs -Anstalten Telephon 265.

„Friede" ..Pietät"
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.

Größtes Lager in alle» Arte»

Hol;- ttttfr MetaUsSrgerr
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwagen.
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Lieferant des BeamteuvckcinS.

Sarg -Magazin
VON

Joseph Fink
Wiesbaden , Frarakenstrasse (4.

Telefon 2976 - 9250 Telefon 3976.

Heei'rilpiipuijliy
von

Heinrich Becker
Saalgaffe 24/26 . Telephon 2861.

Gegründet 1833. 10226

Telefon
629.

Telefon
629.ßritz Jung,

Grabstein-Geschäft, Stein- n. ildhauerei,
direkt Endstation der eiekt. Labn „Unter den Eiche»".

IrifeAmlil io BraMenkmölern
Figuren ans Marmor «. Bronze.

Aschen-Urnen. Renovationen re. 10907

Geschäfts Berlegun 5.
Mein bisher Bahnhosstraße 16 betriebenes

habe ich nach Lttisenstratze 24 , gegenüber der Reichsbank,
verlegt. Daselbst findet Verkauf vom Lager statt.

Gleichzeitig unterhalte ich ein Ausitellungslokal Nett
gasse 17 und werden alle daselbst bestellten Waren sofort
aus dem Lager Luisenstraßc 24 expediert.

Mich dem ferneren Wohlwollen meiner geschätzten Ab-
Nehmer empfehlend, zeichne mit Hochachtung

Ludwig Holtfeld
Bon 1—2 l|a Uhr geschlossen. 11105

Die

I
Sedaustratze 5 — Telephon 1849

liefert

aus eigenen Eisaulagen und hygienisch einwandfreien
oberirdischen Eishäusern von 25 Kilo an zum billigsten

Tagespreis frei Haus.
_ 10981

Baga aBKäg gBww^ TaawBMawiwMBBaaaMBaMMBM

Emai Ile - Firmenschilder
liefert in jeder Größe als Spezialität 72

lvierbadener Emaillier-werk

Öffentliche Delsteigknutg.
Mittwoch, de» 22. April d. I .» nachmittags

3 Uhr, werden im Hause Heleuenstraße 24 hier:
2 Klaviere, 1 Flügel, 3 Kleiderschränke, 1 EiSschrank,
1 Büfett, 1 Sofa, 2 Kessel, 1 Rauch- und 1 Nipp-
tischchen, 1 Badewanne, 1 Partie Herrenklciderstoffe
und 1 Partie Zigarren u. a. m.

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 21. April 1908.

Habermann, Gerichtsvollzieher.
5771 Schiersteinerstraße 24.

kskaimtinockung.
Mittwoch» den 22. d. Mts .» mittags 12 Uhr,

versteigere ich Helenenstr 24 öffentlich zwangsweise gegen
Barzahlung:

1 Klavier, 2 Nähmaschinen, 3 Bertikos, 1 Bauerntisch,
3 Bilder, 8 Sekretärs, 3 Pferde, 17 Eisschränke, 3
Schneppkarren, 3 Sofas, 2 2«tür. Kleiderschränke,
1 Regulator, 2 Kommodenu. dergl. mehr. 5764

Scbnlze , GerichtsvoWitt.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 22. und Samstag, ' den 25. April cr., nach¬
mittags 3 Uhr, werden im Versteigerungslokale, Bleichste. 1

verschiedene Mobilien
öffentlich zwangsweise gegen bare Zahlung versteigert. '
5765_ Schramm , Vollziehungsbeamter.

50 Mark Belohnung.
Im September vorigen Jahres wurde mir aus dem Hofe

Wellritzstr. 11 hier, morgens 6 Uhr. ein Fttßtritthanrmer im Ge¬
wichte von 125 Kilo gestohlen. Wer mir den oder die Täter nahmhaft
macht. so daß ich dieselben gerichtlich belangen kann, erhält obige
Belohnung. Georg Schäfer , Schlossermcistcr

Wiesbaden. Kleiststr. 3. 10986

dje auch im Telephondienlt Bescheid weiß, zum 1. Mai von
größerem Fabrikbureau gesucht. Offerten mit Angabe der
bisherigen Tätigkeit und Zeugnisabschriften unter Nq. 8l
an die Exp. d. Bl. 11103

Spedition der Königl. Preuss. Staatsbahn
Bureau:

im Züdbahnhos
der veretoiolen Spediteure

G. m . b. H.
Telephon 917. 10745

Spedition . Zollabfertigung . Nollfnhrwerk.

Konfirmanden-Hüte
steif u. weich in nur guter Qualität kaufen Sie anr billigsten be

ILIm»  Höring Ww.
vorm. Carl Braun,

10 Ellenbogengaffe 10. 10342

Hrchifefef
übernimmt die Herstellung von Plänen, Berechnungen
und Kostenanschlägen für Gemeindebauten, Villen und
Landhausbauten, Inneren Ausbau, Moderne Geschäfts¬
häuser, Fabrikanlagen, Eisenbctonbau.

Anfragen und Mitteilungen erbitte vorerst unter
.,8" durch die Exped. d. Ztg. 10962

roll

Ettrilo

trinken?

Alle diejenigen, welche
gezwungen od. freiwillig
zum Genuß von Ersatz¬
mitteln für den Bohnen¬
kaffee übergegangcn sind/
die also seither Malz-
kaffce, Kornkaffee, ge¬
brannten Weizen oder
sonstiges Getreide ge¬
trunken haben. Ein ein¬
ziger mit Lnriio angc-
stellter richtiger Ver¬
such überzeugt von dessen
hervorragenden Eigen¬
schaften mit Bezug auf
Geschmack, Farbe, Be¬
kömmlichkeit. E n r i Io
kostet pro Liter ca. I Pf.
Pakete ä 25 Pfg.

überall käuflich.
Hcrgestellt von

Heinr. Freedi Sehe.

Kaffee spät abends?

Warum nicht ? Machen Sie einen
Versuch mit dem durch ein neu¬
erfundenes patentiertes Verfahren

coffeinfrei gemachten

Kaffee HAG (Marke Rettungsring)
der Kaffee-Handels -Aktien -Gesell-
schaft Bremen , und Sie werden
finden, dass dieser coffeinfreie Kaffee
nicht aufregt , kein Herzklopfen
oder sonstige Unzuträglichkeiten
verursacht , auch wenn Sie stark
nervös oder herzleidend sein sollten,

Geschmack und Aroma sind
voll erhalten , sogar verfeinert,
da das entzogene Coffein fast
geruch - und geschmacklos ist.

Zu haben in allen besseren
und auch schon in vielen

kleinen Geschäften.

He Ml. Hier
sind ein ge troffen

Spezial - Eier - Geschäft,
Manergafse 21.

Telephon 769 . mos
{Speditions - Gesellschaft.  Wie sb aderw
[Speditions - Fuhr -s Möbeltransport - Geschäft.

© s§ fe so (S  c§ec tkiiistr.it

Möbeltransporte
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie. .
Verpackung — Aufbewahrung. —

Speditionen allerM -
Paffagiergut . — Zollabfertigung.

waggonla-llngen. — Lastfuhrwerk.
Bpe Leder-a. listete» mit Geltfdilui.

Eigenes massives Lagerhaus z»r Anfbcwahrung von
Koffern, Mvveln re.

Vertretung der Hamburg-Bremer Afrika-Lime,
Bureau und Lagerhaus: Adolfstrahe 1, an der Rheinstr.

Telephon 872.
G. M. d. H. 10944

Telegr.-Adr. „Pro mpr"

lcierXgl.LÄ,s.tM .LimLn.Mss5.
MEYÄEDUCH•MP2IG PIAGWITZ

Praktisch, elegant,
kaum zu Jtd .Vftachacttckt*ügtj

obicr* SchvtxnarV«.

von LeinenwUsehe
unterscheiden.

Vorrätig in Wiesbaden bei : Carl *Koch Ecke

i

Kirchgasse u. Michelsberg, C. Koch, Papierlager , Lang-
gasse 39, Louis Hutter , Kirchgasse 58, P. Hahn, Papeterie,
Kirchgasse 51, Ludw . Becker, Gr. Burgstr 11, Car*
Michel, Querstr . !, 8 Nemecek, Ble.ichstr 43, Philipp
Leihel, Wellritzstr . 14, Ph, Schuhmacher , Scliwalbacher-
strasse 1, Ferd . Zange, Marktstr 11, Carl Hack, Schreib-
materialienhandlnng , Rheinstrasse 37, Max Borger , Kiich’
gasse 7: — in Biebrich bei Gg. Schmidt u. Fritz Weimar]
— in Hachenburg bei 8. Rosenau. 1018»

Man hüte sich Tor Nach ah mungen , welche mit ähnlich ®**
Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen und grösstenteils anen
unter denselben Benennnngen angeboten werden, nnd fordere beim

Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey&Edlich

hea |lachB
leimi

Der kluge Mann
deckt stets Bedarf an

1KST Zigarren
direkt aus der fabrik

von A

IEd. Schäfer, Mönchen, Augustenstr*1
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J0JEDER LERNE , WIE ER SEINENBRUCH
HEILEN KANN

OHNE OPERATION
FREI.

piniv.wunderbare Methode ist kürzlich entdeckt worden von
j)r W 'S. Rice (Dep G. 1812) 8 L !). Stonscutter Street , Doodan,

E. C,, für die Heilung von Bruchleiden ohne
Operation In der Absieht , einen jeden , der
mit diesem schrecklichen Leiden befallen ist,
zu überzeugen , wie wohltätig seine Entdeckung
ist , hat er ein wertvolles Buch veröffentlicht,
welches eine Beschreibung gibt , w>» sich ein
jeder in seinem eigenen Hause heilen kann.

Der Geldwert der Beschreibung in diesem
Buche ist sehr gross, aber er hat -sich ent¬
schlossen, jedem Deutschen , Mann*' öder Frau,
die darum schreiben , eine Abschrift frei da=

ri*.i von zu geben, und zu derselben Zeit will er
/yjJirtSf *Bruch«inen, auch ein freies Muster des Heilmittels senden.
„l ' w'cMeinguutoenä« Ein Bruch wird durch das Reissen des
J“»‘iib.ndn ’dSjj Zellengewebes der Rauchwand hervorgerufen
SShIbL  r ?«* “ I»1“' und dringen die Eingeweide durch diesen Riss.
L.rb-d-»>-" "->d'-Lrd«ii-n. Wenn nicht sofort der Weg zur Heilung be-
Ä £'aareii*“™5™S schritten wird, folgt gewöhnlich ein schmerz«

voller und früher Tod . Die beiden Abbi 1*
«tr düngen zeigen einen Bruch vor und nach der
ton » sioodtah«cbci- Heilung. Die Rice-Methode hat schon Tau¬

senden in Deutschland , England , Frankreich,
Sassland und Amerika Heilung gebracht und hat sich ihr Ruhm
schnell Uber die ganze zivilisierte Welt verbreitet.

Die Ursachen, warum die Methode so schnell bekannt ge¬
worden ist, sind t H24

1. Dieselbe ist schmerzlos,
2. Dieselbe heilt ohne Operation.
3. Die Heilung ist schnell und andauernd,

Briefe in grossen Mengen kommen täglich mit jeder Po»t, in
welchen die Schreiber unbegrenzte Dankbarkeit für ihre Heilung
sossprechen.

Nachstehend einige Abschriften :
„Nachdem ich seit 2 Monaten grössere

Fasstöuren uDternommenhp.be, ohne .ein Bruch¬
band zu tragen, und irgendwelche Schmerzen
zu fühlen, bin ich gern bereit , Ihnen ein
Zeugnis darüber zu geben, dass ich nach dem
Gebrauch Ibras Bruchbandes und Lymphols
von meinem Bruchleiden geheilt worden bin.
Ich gehe sebbu seit 2 Monaten ohne Bruch¬
band und habe bisher noch keine Schmerzen
verspürt.“

„Ich habe schon verschiedene Bruchbänder
getragen und d runter sehr teure , welche ich
von einem Hoflieferanten bezog, über <* n« bÄ £ 5
jeglichen Erfolg zu haben, bis ich Ihr Bruch- §LÄÄÄ *.!2
band und Lymphol gebrauchte , wodurch ich eine Heilung erzielt worden

.. i . rr • l . u ist durch die llice Methode;
gewünschte Heilung erzielte . di« emsige Methode, welche

„Ich kann nicht genügend Worte finden.
mn Ihnen meinen Dank auszuspreeben und >0‘«‘vot herdatr.uirar. ,
habe Ihre werte Methode schon vielen Bruchleidenden empfohlen.“

Ein jeder sei weise und vernachlässige sein Bruchleiden nicht,
da es sich jeden Tag vergrößert und die Heilung dadurch er¬
schwert wird. Ergreifen Sie die Vorteile , die Ihnen hier geboten
werden, und lernen Sie, wie Sie sich selbst heilen können , ein¬
fach. schnell und sicher. Senden Sie kein Geld , sondern
schreiben Sie nur für das Buch und ein Muster des Heilmittels

(Bemetufame Ortskrankerikaffe*
Zu der am Mittwoch, den 28 . April er., abends HV*  Uhr,

im Saale des Gewerkschaftshauses. Wellritzstraße 41, statt-
findenden
II. ordentlichen Generalversammlung

Inden wir die Herren Vertreter der Kasscnnntglicdcrund Arbeitgeber
hierdurch ein.

Tagesordnung : Abnahme der Jahresrechnung. Bericht
des Rcchnungsprüfungsiausschusscsund Antrag auf Entlastung.
Anträge des Kasscnvorstandes. Vergütung für freiwillige Krcmkcn-
fontrolle. Pensiousversicheruugder Kassenbeamten. Mitteilung des
Vorstandes über die am 1. April rr. erfolgte IIebernahmc des Ge-
ichöftshauses, cv. Beschlußfassung über den Zeitpunkt der Bornabme
°es Neubaues und Verlegung deS Geschäftslofales. Sonstige
Anträge.
, Der Geschäftsbericht geht den Herren Vertretern mit der Ein¬
ladungskarte(Legitimation) zu.
|f .• Wiesbaden,  den 19. April 1908.Der Kasfenvorstaud:
10965 Carl Gerich. Vorsitzender.

Sonnenberg.
Bersteigerurrg von Bauplätzen.

Vom Hofgartengelande Hierselbst sollen:
a) mehrere Bauplätze von ja. 18 ar neben dem

Rathaus gelegen:
bl mehrere Bauplätze von zusammen 14 ar an der neu

1| ouszubauendcn Bahnbolzstraße
Wege des öffentlichen Meistgebotes versteigert werden,

^tlnin zur Versteigerung ist festgesetzt auf
Mittwoch, den 6. Mai 1908

, nachmittags 5 Uhr
'* Titzungssaale des Rathauses,u Sonnenberg.

Die Bauplätze liegen am Eingang des Ortsberings in
Mittelbarer Nähe des Endpunktes der elektrischen Bahn.
?f'! .zu a erwähnten Plätze eignen sich ganz hervorragend

die Errichtung von Geichäftshäuiern.
Dagegen würden sich die zub) dezeichneten Mätze wegen

k schönen Lage sich am besten zur villenarttgen Bebauung
»eh.

Versteigernngsbedingungen und sonstige Unterlagen liegen
Nathause zur Einsicht aus.
..Auf Wunsch wird den Interessenten über Einzelfragen
östlich oder mündlich Auskunft erteilt

Bei den Plätzen zu a gilt enge geschlossene Bauweise, bei
1 Plätzen zu b enge offene Bauweise.

Sonnend erg,  den 18. April 1908.
bei Wiesbaden.

Der Gemeindevorflanst:
01 Buchelt . Bürgermeister.

Ausstellung fiir HondwerK und Bewerbe.Kunst 11.
Bit eia re Wiesbaden 1909.

Nachdem nunmehr, dank des Entgegenkommens der
Bürgerschaft, insbesondere des gewerbetreibenden Teiles der¬
selben, der Garantiesonds im festgesetzten Mindestbetrag von
300000.— Mark überzeichnet ist, sind die einzelnen Zeich¬
nungen für die Zeichner rechtsverbindlich geworden. Indem
wir hiervon öffentlich Kenntnis geben, laden wir zu weiteren
Zeichnungen ergebenst ein. Die Sammlung soll nämlich
nicht eingestellt werden, weil, falls wider Erwarten der
Garantiefonds in Anspruch genommen werden müßte, das
Risiko für den Einzelnen um so kleiner wird, je größer der
Gesamtgarantiefonds ist,

Wiesbaden, den 18- April 1908.
Der Finanzausschuß und die Ausstellunzsleitung,

I . A. :
11109 H, Schneider. Meier. Schrocder,

Zwangsversteigerung.
Am Mittwoch , den 22. April er., versteigere ich im

Pfandlokale Neugasse 22  öffentlich zwangsweise gegen
gleich bare Zahlung 11115

1 Schreibtisch , t Büchergestell n. 1 Requlator.
Oetting,

Rhe uvshnftrcifjk

UlUiLUUI
Mittwoch, den 22 April 1908, mittags 12. Uhr,

versteigere ich im Berstetgcrungslokale Hclenenstraße5
1 Standuhr 2 Spiegel , 1Spiel¬
tisch, 3 Sessel, 1 Schreibtisch,

1 Tisch. 1 Perserteppich
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. - -
mi3 ‘flffeyer , Gkrichtsuchichtt.

Bekanntmachnng
Mittwoch, Scn 22. April 1908» mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Hause Helenenstraße 24 hier:
1 zweitür. Kleiderschrank, 1 Vogelkäfig mit Vogel,

öffentlich, meistbietend, zwangsweise gegen Barzahlung.
Muscheid»

5768 Gerichtsvollzieherk. A. Scharnhorststraße 33 III.

VekanmniaHung.
Mittwoch, den 22. April er. , mittags 12 Uhr

versteigere ich im Hause Hclenenstraße5 hier;
1 Klavier, 2 Büffets, 1 Sekretär, 2 Schreibtische,
2 SophaS, 3 Kleiderschränke, 2 Kommoden, 1 Wasch¬
kommode, 1 Nähmaschine, 2 Tische, 55 Flaschen div.
Weineu. a. m.,

öffentlich, meistbietend, zwangsweise gegen Barzahlung.
Lonsdorfer,

11111 Gerichtsvollzieher
Echaruhorststraße 7.

Bekanntmachung
über Abhaltung der Frühjahrskontroll-Bersammlungen 1908.

Zur Teilnahme an dep Frühjahrs -Kontrollversammlung
sind verpflichtet: ^

aj sämtliche Reservisten (mit Einschluß der Reserve der
Jägerklasse A der Jahresklassen 1805—1899),

bl die Mannschaften der Land- und ' Seewehr 1. Aufge¬
bots, mit Ausschluß derjenigen, welche in der Zeit vom 1
April bis 30. September 1396 in den aktiven Dienst getreten
sind,

e| sämtliche geübte und nicht geübte Ersatzrcservisten,
d| die zur Disposition der Truppenteile Beurlaubten,
c) die zur Disposition der Ersatzbehörden Entlassenen,

sämmtliche auf Zeit anerkannten Invaliden,
die zeitig Feld- und Garnisondiensiunfähigen,
die dauernd Halbinvaliden,
die nur Garnisondienstfähigen.

Die Mannschaften der Jägerklasse A haben mit ihren
Jahresklassen zu erscheinen.

Die Kontrollversammlung findet in Wiesbaden im Exer-
zierhause der Infanterie -Kaserne, Schwalbacherstraße 18,
statt.

Die Kontrollpfkichtigen aus Sonnenberg haben am Sams¬
tag, den 25z April 1998. vorm. 9 Uhr, in genanntem Lokale
zu erscheinen.

Auf dem Deckel eines jeden Militär , und Ersatzreserve¬
passes ist die Jahresklasse des Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1. daß besondere Beorderung durch schriftlichen Befehl

nicht erfolgt, sondern diese öffentliche Aufforderung der
Beorderung gleich zu erachten ist,

2. daß jeder Kontrollpflichtigebestraft wird, welcher nicht
erscheint, bzw. willkürlich zu einer anderen als der ihm
befohlenen Kontrollversammlung erscheint. Wer durch
Krankheit oder durch sonstige besonders dringliche Ver-
bältnissc am Erscheinen verhindert ist, bat ein von der
Ortsbehörde beglaubigtes Gesuch seinem Bezirksfeld¬
webel hier baldigst einzureichen.

8. daß diejenigen Mannschaften, welche zu einer anderen
als der befohlenen Kontrollversammlung erscheinen
wollen, dieses mindestens 3 Tage vorher dem Bezirks-
seldwebe! behufs Einholung der erforderlichen Geneh¬
migung zu melden haben,

L daß es verboten ist, Schirme und Stöcke auf dem Kon-
trollplah mitzubringen, s •

5. daß jeder Mann seine Militärpapiere (Paß und Führ¬
ungszeugnis) bei sich haben muß.

Hierbei wird noch bemerkt, daß im Militärpaß die vom
1. April 1908 ab giltige rote Kriegsbeorderung bzw. Paßnotiz
eingeklebt sein muß.

Sonnenberg, 30. März 1908.
10041  Der Bürgermeister : Buchelt.

Trchtigcr** I

sofort gesucht 5770
Kiedricherstr. 2, 3. l.

Gesucht jttm 1. oder 13.
Mai in gut Bürgert. Familie
ohne. Kinder ein eins, fleißiges
Mädchen (allein). Gefl. Off. m.
Löhnansprüchenunter Np. 80 an
die Exped. d. Bl._ 11104
Tücht. Dreher
gesucht. 10995
Kleinbahn Eltv ille-Schlangcnbad.

Schneider für Röcke und
Hosen gesucht 5767

Wellrihstr. 3.

Grdl. Klavierunterricht,
faßl. Meth., monatl. 7 M., 2mal
wöchentl. Off. u. Co. 85 an die
Zweigstelled. Bl. 11116

1-15111. GründoMer
fließt 11112

Auer & Rüder,
Adlcrstr. 29, 1.

tn luueeii HoashursihBii
.gesucht 5753

Nest. Mainzcrlandstr. 5.

Juno. liiisiSiE
peg sofort gesucht. 5757
jj Q. Siebert Nachf..

Taunusstr. 50.

. . wm
mit guter Schulbildung auf kauf¬
männisches Büro gesucht. Bei
cntspr. Leistung geg. Vergütung.

Off. an die Exp. d. Bl. mit.
Et. 83. 5777

Nur Großstadt.

i KL DirsKIrfee
für die feine Maßauferttgung eleg.,

.sowie einfacherer schicker Toilett.,
sucht anderweit. Engag. Off. erb.
SiralsundC. Hartmann , Fran-
keiidamm 38a. 10997

^aufrnädcheu
gesucht, Eintritt 1. Mai 5772
. BlumengeschäftTaunusstr. 7.
r Allst, taub. 19jähr.
. MMMlt

m. gut. Zeugnissen sucht Stell,
z. 15.-Mai in Wicsbad. Einschr.
f. Herrsch. 50 Pf., Vermittlungs-
gebür3 M., Stellensuchcnde frei.
Deutfch-Evangel. Frauenbund-
Weimar Stellemmchwe Schiller-
straße 20, 1. 11110

Ei«r
tüchtiger Schmie¬

in den 30ger Jahren m. gut.
Zeugnissen suchtb. Stell . 5781
-Näh. Saalgasse 10, Laden

Junger Mann
sucht, zur Aushülfe für einige.
Wochen Beschäftigung 5783

Albrcchtstr. 21, p.

Besseres Fräulein
22 I . alt, im Haushalt gründl.
erfahren, sucht zum1. Mai Stell.,
ii, feinem Hotel, um sich in der'
Küche weiter auszubildcn. Beste
Referenzen. Off. u. G. A. 37880
an d. An.-Exp. Bonacker >d
Rantz. Düsseldorf. 7A
QC Mk. tagt. Verdienst d. Verk.
vu m. Pat.-Artikel für Herren.

Ncuhciten-Fabrik Mittwcida-
3Narkersbach Nr. 22. F.33
Verloren

gold. Damenuhr von Zimmer-
mannstr. 4 bir Ncrostr. Gegen
Belohnung abzug. Zimmcrmann-
straße4, 1. r. 5666

intfnufßii
i

Wolsshitndin „Herta", wolss-
grau, gelbe Abz. (Brust). Vor
Ank. wird gewarnt. Gegen Be-
löhmmg abzugeb. Hetz, Gustav-
Avolfstraße5, 2. 5763.

lennis-Sdilüger
w. repariert und neu gespannt
Grabcnstr. 9, Schwammladen, u.
Frankcnstr. 23, Hth., 1. r. 5761

Gelegenheitskauf
für Baunnternehmer

Große, sowie kleine Unter-
legstcine aus rotem Sandstein
sehr billig abzugeben. 5759

Abbruch, Taunusbahnhof.

litt
nimmt noch Kundschaft an^in
und außer dem Hause 5758

Doüheimerstr. 24, Part.

Wäsche
wird angenommen 5775

Mauritiusstr. 3, 2. St . l.

100000
Dosen

Dr . Kuhn ’»
Edelweiß- Creme
1.50, Seife 60, im
Gebrauch. Die ein¬

zig wirklich empfehlenswerte
Haut- Creme. Erzielt auf¬
fallende Schönheit, Jugend-
frische, Entfernung all. Haut-
unreinheiten und. Sommer¬
sprossen. Nur echt mit Namen
Ihr. Kuhn , Franz
Kuhii , Kronen-Parfüm.,
Nürnberg. Hier in Apolh., H
Drog. n. Parfüm. 36a M

Welche
Hebamme

pflegt Dame unter Zusicherung
allcrstrengster Diskretion.

Offerten unter Cs. 82 an di
Exped. d. BI.. ._5747Einen. e «<t mitAutomobil*

Schläuchen
gefunden. Abzuholcn gegen Ein¬
rückungsgebühr und Findcrlohst
auf der Kahlen Mühle, Schicr-
steinerlandstr. 35, Biebrich. 5755
14 Friedrichsir. 14.
istfi- und felilglereil

Stau Nerger wwe.
ßclils KarWeulerinl

Sich. Eintreffen jed. Angelegenh.
Eingang Mctzger-

_ gaffe2, II,,
Wäschez. Wasch, u. Büg w.

angenommen 5778
. Webergasse 56, 1. St. r.

MWl MarhBUSBinierT
Briefmarke Cape of good Hope‘
(Four Pence), Wert 100 M., ZU
rerk. Angeb. erb. u. Cr. 79 an
die Exped d. Bl._5762 ;

isdie zum Higeln,
wird angenommen 5750

Steingasse 36, 3. I,
Ein gut gefahrener

Maulesel
zw verkaufen.. 5746

Wo sagt die Exp. d, Bl untL
Cgu. 78.

kill iktlitlö! im
zum Selbstkutschiercu bill. zu vk.
Näh. bei Herrn Weimer hier,
Wcstcndstr. 28, Part. 5744,

" ~ ] i s
für 10 Mk. zu verk. 5748

Gncistnaustr. 18,.3 Tr. l.
Die Villa Chernskerweg

Nr . 8, Ecke Römerwcg, Adolfs¬
höhe (Haltest. Schillerstr.), euch,
gr. Diele, 6 Zimmer, Küche,
Veranda, 2 Erker, Balk., Zentral¬
heizung, kompl. Badeeinricht. rc.,
für 39 009 Mark zn ver¬
kaufen. Näh. daselbst. 10359
Frievrtchstr . 'Mi, 2. ö Ztm.,

Küche, Speisekammer, Klosett,
1Kammer, 2Keller), Verschjag,
elektr. Licht, Gas u. Bad, zum
1. 5. 08 zu verm. Näh. bei
Architckturbüro Lang- Wolfs,
Luisrnstr. 23 Einzusehen täglich
von 10—12 Uhr._

Friedrich,,r . 48 , Hth. 2. 4Zim.,
Küche, Speisekammeru. Klos.,
Kammer u. 1 Keller per sof.
od. später zu verm. Näh. bei
Architckturbüro Lang- Wolfs,
Luisenstr. 23.

Sonnenberg, Kapellenstr. 4,
oberh. d. Wilhelmshöhe ist eine
schöne Frontsp.-Wohn. 2 Zim.
n.K z. vm. N. b. Herborn.5769

Schachtstraße4, 1 St. schm,
möbliertes Zimmer **

zu vermieten.  _ 5756
Dreiweideustr. «, Hth. 2., jg.

Mann erh. sch. Logis. 11114
Walluferstr. 3, Hth. 2. I. erh.

zwei Arbeiter
schönes Logis. _5779

Scharnyorststr. 2», 2 schön
möbliertes Zimmer m. Pens.
an einen Herrn zu verm. 5766

Sonnenberg, Rambacherstr. 34,
sehr sch. 4—5-Zim.-Wohn sof.
oder1. Juli bill. zu vm. 5764

Luxemburgstraß« 4, 3. r.
möbliertes Zimmer

billig._5751
Wellritzstr. 46 , Hth., 1. links,

möbl. Zim. zu verm. 5776

Bierstadt.
Ecke Wiesbadener-n. Moritz¬

straße, 3-Zimmer-Wohnung
billig zu verm.  5774

BUicherstr. 3 , Mtlb., 2. r.,
2 anst. reml. Arbeiter erhalten
Schlafstelle. 5780

Helenenstr. 1»1. St. 1, Zim.
mit 2 Betten zu verm. 5760

tUöderstr. S, 1. St. r., möbl.- "" 574081m. bill. au Perm.
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Mittwoch, den 22. April, morgens
11 Uhr : Konzert des Kur;
ochesters in der Kochbrunnen;

Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister

Wilh Sadony.
1. Zur Parade,

Marsch E. Wemheuer
2.Lustspiel ;Oaver-

ture Keler»Bela
3. Amina, Aegyp;

tischesStändch . P. Lincke
4. Künstlerleben,

Walzer J . Strauss
6. Potpourri a. d.

Operette „Der
Vogelhändler “ C. Zeller.

6 Perpetum
mobile, Marsch F. v. Blon

Nachmittags 4 Uhr:
AbonnemenfsKonzerf

im grossen Saale.
1. Ouvertüre z. Op.

„Traviata " G. Verdi
2. Slavische Tänze

No. 5 u. 6 A. Dvorak
3. Rondo

capriccioso P . Mendelssohn
4.Fantasie a. d.

Oper „Madame
Butterfly " G, Puccini

5. Marsch u . Chor
d. Priester a. d.
Op. Die Zaubers
flöte “ W. A. Mozart

6. Im Hochland,
Ouvertüre N. W. Gade

7. Gross Wien,
Walzer Joh. Strauss

8. Einzugsmarsch
der Bojaren J . Halvorsen

Abends 8 Uhr im Abonnement
im gr. Saale:

Operetten -Abend.
Städtisches Kurorchester.

Leitung:
Herr Ugo Afferni , städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur
Operette, ,Leichte
Kavallerie " F. v. Suppö

2. Fantasie a. ' d.
Operette „Der
Obersteiger “ C. Zeller

3. Geschichten a.
d.Wiener Wald,
Walzer Joh. Strauss

4. Ouvertüre zur
Oper „Dichter
u. Bauer " F. v. Supp6

5. Gnomentanz,
Polka burleske E.Meyer-

Helmund
6. Ouvertüre zur

Operette „Ors
pheus in der
Unterwelt “ J . Offenbach

7. Abendsegen u.
Palast -Schaars
wache aus der
Operette „Der
Khedive “ C. Faust

8. Ouvertüre zur
Operette „Die
Fledermaus “ Joh. Strauss

Mittwoch , den 22 April.
Mail - coach - Fahrten :"

Vormittags iO.30 Uhr ab Kur¬
haus : Rundfahrt d. Wiesbaden.
Preis 3 M. (Kartenlösung a. d.

Tageskasse .)
Nachm .3Uhr : Mail-coach-Aus»
äug n . KlarentalsTaunusblick*
Georgenborn Scblangenbadund

zurück.
Preis 5 M. Kartenlösung bis
spätestens 1 Uhr a.d Tageskasse

Kurhaus Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom

- 21. bis 26. April 1908.
(Aenderungen Vorbehalten).
Donnerstag , den 23. April.

Mai! - coach - Fahrten:
Vormittags 10.3!) Uhr ab Kur¬
haus : Rundfahrt d. Wiesbaden
Preis 3 M. Kartenlösung a. d.

Tageskasse.
Nachm 3 Uhr Mail-coaeh-Aus
äug nach Nerotal -Platte =Rund-

fahrweg und zurück.
Preis 5 M Kartenlösung bis
spätestens 1Uhr a. d.Tageskasse.

Abends 8 Uhr im gr. Saale:
YII. Vortrag

der 12 Vortrags»Abende Selbst¬
schaffender.

(Dichter und Schriftsteller ).
Herr Dr. (Ludwig l ' nlda.

Eigene Dichtungen.
L Platz 1.—8. Reihe : 4 M„ II.
Platz : SM .; Galerie , nicht

numeriert 1.50 M.
Kartenverkauf an der Tages¬

kasse . Die Karten sind gleich
berechtigt mit der Tageskarte.

Die Damen werden ergebenst
ersucht , ohne Hüte erscheinen
zu wollen.

Freitag , deen 24. April
Mail-coach -Fahrten:

Vormittag^ 10«30 Uhr ab Kur?
haus Rundfahrt d . Wiesbaden.
Preis 3 M. Kartenlösung ». d.

Nachmittags 3 Uhr Mail-coacli-
Ausflugnaob Klarent 1-Taunus-
blick-GeorgenbprnsSßhlangen-

bad und zurück.

Preis 5 M. Kartenlösung bis
spätestens lUbr a.d.Tageskasse.

Abends 8 Uhr im gr. Saale:
Opcrn -Abend.

Aufführung von Bruchstücken
aus

„Fürst Potemkin“
Komische Oper in drei Akten

von Ugo Afferni
unter Leitung des Komponisten.

Solisten:
Frl. Anny Schick (Sopran). Frl.
Elsa Westendorf , Herzogi. Hof-
opernsängerip a.Breslau (Mezzo-
Sopran ). Herr Georg Baldszun
aus Wiesbaden (Tenor ). Herr

Christian Kyus (Bass).
Chor : Gesangskundige Damen

und Herren,
Orchester : Städt . Kurorchester,
Am Klavier : Herr Ugo Afferni,

städt . Kurkapellmeister,
Ermässigte Preise.

Die Damen werden ergebenst
ersucht ohne Hüte erscheinen
zu wollen.

Samstag , den 25. April.
Mail-coach -Fahrfen:

Vormittags 10.30 Uhr ab Kur¬
haus Rundfahrt d. Wiesbaden.
Preis 3 M. Kartenlösung a. d.

Tageskasse.
Nachm. 3 Uhr : Mailscoaeh-Aus-
flug nach Nerotal -Waldhäuss

chen- Adamstal-Fasanerie-
Chausseehaus und zurück.

Preis 5 M. Kartenlösung bis
spätestens 1Uhr a.d.Tageskasse.

Ul
Ab 8 Uhr abends:

GrossesIn
in sämtl. Sälen.

Doppel -Konzert im Kur¬
garten

(nur bei geeign Witterung ).
Anzug : Gesellschaftstoilette

(Herren dunkler Rock).
Blumen-Arrangements : A,

Weber & Co., kgl Hoflieferant .,
Kunst - u. Handelsgärtner dah

Zum Eintritt berechtigen
Tagesfestkarten zu 4 M., für
Abonnenten Vorzugskarten zu
2 Mark.

An diesem Tage gelösteTages-
karten werden bei Lösung einer
Karte zu 4 M. in Zahlung ge¬
nommen, jedoch auf eine Karte
nur eine Tageskarte.

Sämtliche Karten sind beim
Eintritte vorzuzeigen, seitens
der Abonnenten gleichzeitig mit
der Vorzugskarte auch die ent¬
sprechende Abonnementskarte.

Sonntag , den 26. April
Mail-coach -Fahrfen:

Vormittags 10.30 Uhr ab Kur¬
haus Rundfahrt d. Wiesbaden.
Preis 3 M. Kartenlösung an der

Nachm. 3 Uhr Mail-coach-Ans-
flug nach Adamstal-Fischzucht»
Ruudfahrweg -Bahnholz Dam»

bachtal und zurück.
Preis 5 M. Kartenlösung bis
spätestens i Uhr a.d.Tageskasse.

Nachm, 4 Uhr im Abonnement:
Doppel ;Konzert.

Städt . Kurorchester . —Kapelle
des Regiments Uranien.

Abends 8 Uhr im Abonnement
im grossen Saale:

Symphonie -Konzert.
Leitung : Herr Ugo Afferni,

städt . Kurkapellmeister.
Solisten :

Frau Elfriede Geisse-Winkel,
Opern- u. Konzertsängerin aus
Wiesbaden (Sopran ) Fräulein

Katherine Rut Heymann
(Klavier ).

Orchester : Städt Kurorchester,
Am Klavier : Herr Ugo Afferni.

städt , Kurkapellmeister.
Eintritt gegen Vorzeigung

einer Platzkarte zu in  Pf mit
der Abonnements - oder Sonn¬
tagskarte (2 Mark).
Zu sämilichenVeranstaltungen

könneuFreikartengesuche nicht
berücksichtigt werden

Städt . Kurverwaltung.

RHeinstr. 37, untcrh. d. Luisenpl.
Progr . für die Woche vom 20

bis •6. April 1908.
Eine bequeme interessante
Mittelmcer - Reise mit der
Vergnügungs -Yacht Thalia.

Koblenz mit Umgebung
nebst 5742

Mosel - nnd Lahntal.

Chauffeurschule
B. i . *

Prüfungsber . Prosp. frei.

Mnigl.Schauspiele.
Mittwoch, ben 22. April 1908.

46. Vorstellung. Abonnement B.
Vorstellung zu kleinen Preisen.

Der Dummkopf.
Lustspiel in fünf Aufzügen von

Ludwig Fulda.
Frau Schirmer * , *
Lisbeth, ihre

Tochter Ghiberti
Justus Häberlin,

Bankbeamter Malcher
Kurt Engelhart,

Rechtsanwalt Schwab
Willibald Beck,

Buchhandlungs¬
gehilfe Strial

Gerhart Beck,
Ingenieur Striebeck

Doris Wiegand Doppelbauer
Lucy Hensel, ihre

Gesellschafterin Ressel
Dr . Thilenius Kober
Amtsgerichtsrat

Oelschläger Andriano
Bohrmann ,Peseten-

dar Rehkopf
Witte, Gerichts¬

diener Spieß
Rosa, Dienstmädch.

bei Schirmers Gcisler
Franz, Diener bei '

Thilenius Gerhards
Ein Gerichtsdiener Wutschel.
Ort : Eine deutsche Großstadt.

Zeit : Gegenwart.
* , * Maximiliane Bleib treu
vom König!. Hoftheater in Dres¬

den als Gast.
(Kleine Preise.)

Anfang 71/, Uhr. — Ende nach
10.15 Uhr.

Donnerstag , den 23. April 1908.
46. Vorstellung. Abonnement A.

Zum ersten Male:
Madame Butterfly.

Japanische Tragödie in 3 Akten.
Musik von Giacomo Puccini.

Anfang 7.30 Uhr — Erb. Preise.

Residenz-Theater.
Direktion : Dr . phil. H. Rauch.

Fcrnsprcch-Anschluß 49.
Mittwoch, den 22. April 1908.

Dutzendkarten ungültig.
Fünfzigerkarten ungültig

Erstes Gastspiel Elsa dc Merode.
Neu cinstudiert!

Der Arzt seiner Ehre.
Komödie in 1 Akt- von Paul
Mongre . Spielleitung : Dr . Herm.

Ranch.
Architekt Adelung Hetebrüggc
Regierungsrat v. Gra¬

nitz Hager
Dr . jur . Wangcrow,

Rechtsanwalt Rücker
Oberst ü. D. Oldcfähr Tachauer.
BrauereibesitzerLohm Degener
Dr . mcd. Lene Sascha

Ein Wirt Feistmantel
Weinstube eines Hotels in der

Nähe einer Provinzstadt.
Hierauf:

Mo de Merode in ihren Tänzen: • >
a) Gavotte, b) Japanisch,

c) Aegyptisch,̂'!) Spanisch.
Zum Lchlutz:

Uraufführwm Uraufführung.
0er Goldsucher.

Lustspiel in 1 Akt von Paul Bliß.
Spielleitung : Ernst Bertram.

BaroninLncic v.Helgen-
stcin Hammer

Elly von Saldcrn Sandori
Graf Egon von Steffen-

Waldenburg Bartak
Baron Herbert von

Sernow Bertram
Räthke, Verwalter Feistmantel
Lisette Harden
Jakob Schäfer

Schloß Helgenstein.
Kassenöfsnung6.30 Uhr. Anfang
7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.

10812

mms
-(doppelt kohlensauros)

verfeinert im Geschmack
und sehr bekömmlich

inges gesch.grünen Packung,
von 10. 15, 25 u. 50Pfg -, mit
Gratisbeigabenv wertvollen

Rezepten, niemals lote.
Zu  haben iu den meisten

Geschäften.
Spezialität der Firma

Arnold Holste Wwe., Bielefeld.

B 10
Junge Friseuse

nimmt noch Kunden außer dem
Hause an.' Friscurgcsch., Hclcnen-
straßc, Ecke Blcichstr. 5363

Hochdezcntes Familienprogramm.
Natur -Aufnahmen aus allen

Teilen der Welt.
Spezialität der „TheOceanic;

Vio»Co." : Szenen aus dem
Lebe« nnd Treiben über¬
seeischer Völker und deren
Industrie.

Konjcrf
der „The Oceanic -Vio-

JKapelle “ mit
Rmerican-Bar

Preise der Plätze r Loge M.
2.—, Sperrsitz M. 1.50, 1. Platz
M. 1.—, 2 Platz 70 Pf., 3. Pl.
40 Pf., Kinder unter 10 Jahren
und Militär vom Feldwebel ab¬
wärts zahlen die Hälfte. 10882

Vorverkaus täglich von 10
bis 12 Uhr an der Zirkus-
Kasse, während dieser Zeit können
Loge, Sperrsitz, und 1. Platz aus-
gewählt und belegt werden.

Konservatorium für Musik
5728 Gegründet 1373.
23,I . Schwalbachcrstr . 25, 1J
Prospekte, Anmeldungen, Stimm»
Prüfung : täglich 11—1 Uhr.

22 Jahre , niit großer Aus¬
stattung nnd Bar , sucht die Be¬
kanntschaft mit besserem Herrn,
am liebsten Beamten, zwecks
Heirat. Off. mit Photographie
unter Ce. 62 an die Exp. d. Bl.
Anonym zwecklos._ 5615

Anerkenn:
sachmänn.
Reparatur
Werkstatt«

Preise
billig.

Er. Laaer
in Uhrc », Gold

u. Silbcrwarc » u.
optische Artikeln

Trauringe10886
werden nach Mag angesertig

Paul dänisch,
3 Fanlbruuuenstraße3

sergries (reines Naturprodukt)
bildet gesundes Blut u. Knochen
beste, gesundeste, nahrhafteste

und leicht verdaulichste

Nur zu haben in '/i -Pfd .-Pakctcn
zu 50 Pf . 10306

Kneipp -Haus,
3 » Rheiustr . 39.

Broschüre u.
CiemeNi - ^ et,ê e , . .. v |.

und Alpenblüten -Crrrrre für
braune und vcrbranntcHaut. Gcg.
Sommersprossen giebt es gar kein
anderes Mittel als dieses, aber
mir das von Clements , Tirol.
Da es viele Nachahm. gibt, so
achte man auf die Firma . Nur
echtu. alleini. d. Pars -Handl. v.
W. Sulzbach , Bärenstr.4. 10879

Gold waren
werden sauber nnd billig re¬
pariert, I Broschnadel von
15 Pfg. an. Unfertigen und Um-
arbeiten aller Schmucksachen sehr-
billig. Carl Perlewitz , Hell-
mundstr 49, Ecke Wellritzstr. 5643

Möbel. VMH
polsterwaren

aller Art, einfach bis hochelegant.
Spezial. Schlafzimmer - und
Küchen - Einrichtungen , nur
erstkl. Arbeit, einpfiehlt•zu bill.
Preisen. PH. Seidel , Möbellagcr,
Blcichstr. 7. Bitte genau auf ,
Firma n. Nr. 7 zu achten. 10787 1

WalhallaTheater
Vornehmstes Spezialifäfen -Theafer Wiesbadens.

Bacchus -Jacoby , @
der berühmte Humorist und das übrige mit so

stürmischem Heifail
Anfang 8 Uhr . aufgenommene Programm. 1099,

nie Bush  m
(Wiesbadener ßlumenorden ).

Donnerstag -, den 23 . April , abends 8 Uhr, im
Kaisersaal , Dotzheimerstrasse 15:

XI . I &ezitations -Abend«
Rezitator Paul Sfruwe»

Begleiterin am Flügel : Frau Siruve.
Selbstgewähltes Programm

(Melodramatisches, Episch-Lyrisches , Lyrisches).
Programme am Saaleingang.

Für Mitglieder ist der Eintritt frei. — Eintritts-
Karten für Nichfmifglieder : Reservierter Platz 3M.,
1. Platz 2 M., 2. Platz oder Galerie 1 M., Schüler¬
karten 50 Pf ., sind in den Buchhandlungen von
Jurany 4 Hensel , Moritz & Münzei , Noerfers-
haeuser , Roemewr und Staadt , der Musikalienhand¬
lung von E. Schelienberj , Grosse Burgstrasse, sowie
abends an der Kasse zu erhalten. mo7

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Knltusgemeinde . Synagoge Michstsberz.

(SotteSDietjft in oer Hauptsynagoge: • |.l
Mittwoch, den 22 und Donnerstag, den 23. April: 1

P -stachlest, Vorabend 7.15 Uhr. morgens 8.30 Udr, nachmittags
Jugendgottesdienstmit Predigt 3.30 Uhr, abends 6.25 Uhr. . ' -trettag;abends7.15 Uhr. . . .

abbatö: morgens 8.30 Uhr, nachm. 3 Uhr, abends 8.25 Uhr.
Wochentage: morgens 7 Ubr, nachmittags6 Uar.

Alt -Israelitische Knltnsgemeinde.
Synag .ge: Friedrichstra ie o5.

Jom too Vorab nd 7.15 Uhr, morgens 7.30 Uhr, nachmittags
3.30 Uhr, abends 8 20 Uhr.

Freitag, abends 7 Uhr.
Sabbaih, morgens 7 Uhr. Mnssaph 9.80, nachmittags 3.30 Uhr,

nachmittags3.30 Uhr, abmds 8.25 Uar,
Wochentage, morgens 6.30 Uhr, nachmittags 6.30 Uhr, abends

6 Uhr.

in und außer dem Hause
Penfion Martini , O. anienftr . 2. 1

I
5773

Tr.

30 Tage zur Probe
inden wir unsere welt¬

bekannten
Easiexmasseä ?,

No.30 halb fcoh!geschliffenfM Mk.'
„ 59 di'civicrtel „ „ 2.10 „
0 CO ganz v • r> i'&ÖOij,n G4Sicb“ eits-l{lasierinesser2.50 „

Sicaerb.-llasierapparat.,,Flock“1.40„
Hauptpreiskatalogm. ca. 4000 Gegcnst, gratisu. franko an jedcnnanlk
r j ij S&ff-urafjiülk mul [ '•’tt . t

wttiifiiitt ¥8rsaißü,„fiaaägaii5a“ i/tLia ßi

Kompl . Bass ergaimi turen voa
2.50 Hk . an, llaaraclinei&e-
maschinen v. 3.50M . an. Vers,
nur geg. Nachn . Eorlo CNtxa.
Ucitausch ges t .,dab .k.Bi3ik6. k

m , Slnfatrg März 1908:
Bestand an elgentl. Lebensversicherungen 957 Millionen Mark.
Bisher ausgezahlte Versicherungssummen 511 „
Blshey gewahrte Dividenden . . 247 . , „
> Ueberschüsse kommen nnverkürzt
ofo  Rmsicherungsnehmer » zugute , bisher wurden ihnen
242 Millionen Mark sturückgewährt.
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltvoliee
(nStei - ^ nach 2Jahren . nach 2 Jahren.
Proipektêund Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank.
Hemncli Port ff, Firma Hermann Kttlil»

Rheins traße 60  a, 1.
Kölnische Unfall-Versicherund -Akfien*

Reise -, Haftpflicht -, Kantions - u . Garantie -.
Sturmschaden -, Einbruch - und Diebstahl -, sowie

Glasvetstchernng . - ; >. V/-
GenewhAgent : Heinrich Dillmann,ar ... Bureau:Rheinstraße 60a,1.

Anträge für beide Anstalten vermittelt ebenso:
Bismarckring 4.

OOV

Fr . Müloi
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WIESBADEN

iamstag , den S5 , Aprll $ naclimlttags 4 ,|2 Uhr
in den Räumen des

Panlinenschlö §schens
zum Besten einer Volks - Kaffee -Haile am Hauptbahnhofe:

Tee -Konzert
unter gütiger Mitwirkung

von Fräulein Ctermaine Arnand aus Paris (Klavier)
Solistin des diesjährigen IX . Kurhaus -Cyklus -Konzertes.

Eintrittspreis : 5 Mark.
Der Billetverkauf ist der Hofmusikalienhandlung von Herrn Heinrich Wolff , "Wilhelm¬

strasse 12 , sowie der Buchhandlung der Herren MorÜZ Je Mündel , Wilhelmstrasse 52
übertragen.

Das Komitee.
10933

Das grotze Vesten- -Möbelhaus
von JacobFuhr , Bleichste. 18,

verkauft stets reell und billig

sehr grosses Lager in toll. Braul-Aussfaflunoen
vom einfachsten bis zum elegantesten Stiele.

Großes Lager in kompl . Herren -. Speise - n . Schlafzimmern
sowie Salons , in feinster Ansführung . Fremden - nnd Logier

zimmer und kompl » Küchen von 65 Mark an.
Durch totale Neberfüllung meines Lagers verkaufe sehr billig

unter weitgehendster Garantie.
(Eintausch von Möbeln gestattet und kulant berechnet .)

Eigene Schreiner - und Polster -Werkstätte im Hause.
Zur Ansicht meines Lagers und Kosten-Anschlägen stehe stets zur

Verfügung , auch im Nichtkaufsfalle . 10883

Lebr-Insiii für Dw-HninL
Unterricht im Maßnehmen . Musterzeichnen . Zuzch neiden u.

Anfertigen von Damen - u Kinderkleidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt . Die Damen fertigen ihre eigenen Kostüme ân.
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden . Sehr
leichte Methode . Die besten Erfolge tonnen durch zahlreiche
Schülerinnen nachgewicsen werden. 10419

Lchnittmuster-verkalif.
Nälere Auskunft vor: 9—12 und von 3—6 Uhr.
DM - Prospekte gratis und franko.

Anmeldungen nimmt entgegen

IKdtid Schwalbacherstraße 29 » 2.

Anfertigung nach
für tadellosen Sitz

Gehrock -Anzüge
Jackett -Anzüge
Sakko -Anzüge
Hosen

Auch werden bei mir Anzüge
selbst stellen von 28 Mk.

Nass unter Garantie
n. bester Ausführung.

10004

von 55 Mk. an,
von 50 Mk. an,
von 45 Mk. an,
von 14 Mk. an.

angcfertigt , wo die Herren den Stoff
an . Anzug aufbügeln 1.50 Mk.

Achtungsvoll
Fr . Hofmann » Westendstraße 20, Gartenhaus 2.

Wollen Sie frische mit Fachkcnntnis ausgewählte
Uflfr Kräuter , speziell solche zu Knrc » nach Kneipp
billig kaufen, so erfragen Sie die Preise in der

Germania-Drogerie
von

ApothekerC. Portzehl,
Rheinstraste 55 . Telephon 3341.

Ebendaselbst kostet der beste, von einem erfahrenen Fach¬
mann zusammengesetzte Blutreinigungstee zu sogen.
Frühlingskuren pro Pfund 1. 50 Mk ., der gegen Husten,
Verschleimung und dergl . empfohlene Hohlzahn » bekannt
unter dem Namen Johannistee , Lieber ' sche Kränker,

pro Pfund 1.80 Mk._ 10098

Bandwurm mit Kopf
auch lladcn - und Spulwürmer , werden selbst ln hart¬
näckigen Fällen schmerzlos in ca. ü Stund , entfernt durch „Soli¬
taenia “, garant . unschädl ., angenehm schmeckendes Pulver,
das bei allen Wnrmkrankheiten eine gründliche Darmreiuigung
bewirkt Keine Uebelkeit ! Kein Brechreiz ! Nur „Soli¬
taenia “ echt mit Anweis . 2 Mk., b . Eins . v. 2.25 Mk. freo.
Besrandt, : Detann Granatextt . 10, Embelia 5, arom. Schokol . 30,
klein . 20 Depot : Lttw en - n , Tann ns -Apotheke . F. 30.

Groher Schuhverkauf ! ~
« « t ! Nur Neugaffe 22 , , Stiege hoch Billig»

Nach mehrjähriger Tätigkeit au größeren
Krankenanstalten , zuletzt als Seknndärarzt der
inneren Abteilung des hiesigen städt . Kranken¬
hauses (Oberarzt : Prof . Dr . Weintraud ) ,
habe ich mich hier als Spezialarzt für innere
Krankheiten niedergelaffen . D . 14

Dr. med. Niemann,
Friedrichstr . 16 , I. Telephon 3091,

Sprechstunden 9 —10 u , 4 - 5 Uhr

Bieneste fste . Delikatesse
Cocosnnss -Butter

edelster Ersatz für feinste Natur¬
butter z. Braten , Backen und
Kochen . Unentbehrlich für die

feine u . mittlere Küche.
KAISERPALIN -WERKE,

NEUSS a. Rh.
General - Vertreter : Alfred
Piroth , Wiesbaden , Gneisenau-
strasse 12. Fernsprecher 3966,

10146

Rheinisch-wejts.
Handels - rr«v Schreib -Kehranstalt

Inhaber Emil Straus * .

Bewährtestes Institut1. Ranges
für

Damen u.Herren.
Nur

„ 38 Rheinstrasse 38 ^
Ecke Moritzstraße.

•CSS“ Besondere Damen -Abteilnngen .'^ i-
Vom 23 . April an:

Mm  neuer3-, 4-u.6lonUrle.
Der Unterricht wird entsprechend dem Verständnis

und der Auffassungsgabe jedes einzelnen Schülers erteilt,
genau nach den Anforderungen der Praxis.

Nach Schluß der Kurse:
Zeugnis . — Empfehlungen . Kostenloser Stellen«

Nachweis.
Durch Vermittlung der Direktion fanden die Schülerinnen
nach Absolvierung der Kurse bei ersten hiesigen und aus¬

wärtigen Firmren Stellung.
Prospekte , Auskünfte re. frei durch

Die Direktion.
Rheinstraße 38 , Ecke Moritzstraße . 10557

Die

Moil •ZentraleI
Wiesbaden , Totzheimerftraße 57,

Telephon Nr . 73 » .
empfiehlt den geehrten Herrschaften ihre

znx gest. Benutzung.
Halteplätze find : Am Bahnhof, am Kaiser Friedrich-Denk¬

mal , am Berliner Hof. und gegenüber dem Hotel Metropol . 6628

Goetheschyfe , Ottenbacha. M.
Privalrealschule , verb. mit Vorschule u. Pensionat.

Reifezeugnisse berechtigen für de» einjährig -freiwilligen
Militärdienst . Maß . Pensionspreis , gute? Verpflegung nnd
gewissenhafte Beaufsichtigung . Prospekte durch die
H5 Direktion.

Zterbekajse
des Wiesbadener Veamtenveremr.

Die diesjährige

Mitgliederversammlung
findet am 30 . April d . Js , 6 .Sy Uhr « nchmitrags,
in der Bayerische » Bierhalle (Adolfstr . 3 ) dahier statt.
Tagesordnung : Rechnungsabschluß für 1907. .

Jahcsbericht des Vorstandes.
Verschiedenes.

Wiesbaden , den 15 . April 1908.

EIER!
Zum Kochen 5 '/, , 6 Pf ., Sicdecicr 7 8 Pf.

Für Wicdcrverkäufcr , sowie Hotels und Pensionen empfehle meine
frische große Siedeeier per %o 83 Mark.

90 ». Georg Folter,

Pampen
in allen Größen vorrätig , sowie sämtliche Reparaturen
werden billigst unter Garantie ausgeführt 10094

Wellritzftrahe II.

Uttkl» MiksbMiikr Ureffk.
Montag , 27 . April er., abends 9 .13 Uhr im »Nonnenhof ":

Hußtrordentf. Gmeralnersammlung
Tagesordnung : Statutenänderung . 10327

Der Vorstand.

!I.
86liön8tsr'

Au8Üug 80l't am Platze.
Möblierte

„ . Zimmer nnd Pension
Telephon Nr. 432 . 10900 empfiehlt

ioaoo ]ff  Hammer," J

10884 Der Vorstand.

Trauerstoffe,Trauerkieider,
Trauerröcke. Trauerblusen.

in allen Größen und Preislagen 10979

J . Hertz,
Langgaffe 20.

schützen sich gegen
Geschäftsverluste

durch Abonnement bei der

Auskunftei Mrgel,
Langgasse 8 , 1. Wiesbaden Fernsprecher 2344.

Einzelauskünfte , Sammelberichte.
Ueberwacvung zweifelhafter Forderungen

Beschaffung von Agenten und Agenturen. 7013

gliiiittn-JUWt Pnkibp!
Walkmüblstraße 13, Atz-lberg,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter: KL
isb- Art « . Größe. Biirstcnwaren . als Besen, Schrü
Abfeis-burst-n, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider- und W
bürsten rc. rc , ferner  Fußmatte » , Klop fer . S trohselle rc

, .. LpOT Klavierftimmen "W>t> .
Rohrfitze werd. schnellu. billig neu geflochten. K>

rcparaturen gleich n. gut au- geführt. ^
Auf Wunich werden dieSachenadgeholtu. wieder zurückgeb"



Meint täglich. dev Stadt Mtesdaden. Telephon 199 u. 819.
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Nr. 94. Mittwoch , den 22 . April 1908.

Amtlicher Oieii

Landtagswahl betreffend.
Abgrenzung der Urwahlbezirke des Stadtkreises Wiesbaden

zur Wahl der Abgeordneten pro 1908.
1. Bezirk: Adalbertstraße, Adolfsallee, Allemannenstraße, am

Melonenberg , Auguste -Viktoria -, August Wilhelm -,
Biebricher -, Buchen -, Chatten -, Cimbern -, Fischer -,

gl ' Fritz Kalle -, Goethe -, Gutzkow -, Habel -, Heiligen»
- born ., Mattiaker -, Sirona -, Teutonen » und Ubier»

straße.
2.Bezirk: Alexandra-, Brentano-, Gerichts-, Hebbel», Herder»,
: ■ Herrngartenstraße , Kaiserplatz , Kaiserstraße , Kaiser

Wilhelm -Ring , Marienstr ., Nassauer Ring , Nuß»
baum -, Vollradser - und Wiesenstraße,

tz. Bezirk : Auerbach », Erbacher -, Frauenlob -, Gcibel », Grä-
fenberger - u. Grillparzerstraße , Gutenbergplatz , Gü¬
tenberg -, Jahn -, Joachim -, Körner -, Lenau -, Mat¬
thias Claudius -, Möhring -, Mosbacher -, Neudorfer -,
Ratibor », Wilhelm Hauff - und Wolfram von
Eschenbachstraße.

t . Bezirk : Christiansplatz , Habsburgerstraße , Magdeburg -,
Odenwald -, Oranienstraße (von Haus Nr . 1—35 incl .j,
Sartorius -,' Scheffel -, Schenkendorff », Schlachthaus-
und Wintermeyerstraße.

ß. Bezirk : Niederwald -, Oranienstraße (von Haus Nr . 36—62
incl ), Prinz Friedrich Karl -, Prinz Heinrich » und
Wielandstraße.

§.Bezirk : Cäcilienplatz , Kaiser Friedrich -Ring , Kleist », Klop»
stock- und Kronprinzenstraße.

?. Bezirk : Rheinbahn -, Rhcinstraße , und zwar die ungeraden
Nr . und die geraden von Nr . 3 bis incl . Nr . 58,
sowie der Artilleriekaserne.

8. Bezirk : Adolfstraße , Nikolas -, Rheinstraße , und zwar die
geraden Nr . von 60 —96, und Schlichterstraße.

». Bezirk : Albrechtstraße.
iü. Bezirk : Adelheid -, Diezer », Dillenburgerstraße , Gersdorff»

Platz, Hadamarer -, Hallgartener - , Hattenheimer -,
Hochheimer -, Homburger -, Johannisberger -, König»
steiner », Oestricher -, Usinger -, Weilburger » und
Westerwaldstraße.

Ü. Bezirk : Aßmannshäuser », Eibinger -, Jngelheimer », Cauber-
straße , Loreleyring , Mittelheimer -, Rauentalerstr .,
Rheingauerplatz , Rheingauer - u . Rückertstraße.

ILBezirk : An der Ringkirche , Erbacher -, Lorcher », Rüdeshei-
mer », Wallufer - und Wörthstraße.

l3. Bezirk : Dotzheimerstraße von Haus Nr . 1—67 incl.
st. Bezirk : Dotzheimerstraße von Haus Nr . 53 —181 incl . und

Drsiweidenstraße.
15. Bezirk : Elsässerplatz , Elsässerstraße , Eltviller », Frauenstei¬

ner -, Freiherr vom Stein -, Geisenheimerstr ., Ger¬
maniaplatz , Kiedricher -, Klarentaler -, Manteuffelstr .,
Straßburgerplatz , Winkeierstraße und die zwischen
der Schiersteiner - und Dotzheimerstraße vereinzelt

1- < stehenden Wohngebäude bis zur Gemarkungsgrenze.
16. Bezirk,: Bismarckring und Eleonorenstraße.
" . Bezirk : Karlstraße , Luxcmburgplatz u . Luxemburgstraße.
l8.Bezirk : Moritzstraße von Haus Nr . 1—37 incl ., Schierstei¬

nerstraße von Haus Nr . 1—12 incl ., sowie die zwi¬
schen der Biebricher - und Schiersteinerstraße ver¬
einzelt stehenden Wohngebäude bis zur Gemarkungs»

. grenze.
-Bezirk : Eichendorff -, Eitel Fritz », Freiligrath - und Moritz»

W straße von Haus Nr . 38—76 incl.
U. Bezirk : Arndts und Riehlstraße.
«. Bezirk : Schiersteinerstraße von Haus Nr . 13—64 einschl . der

Bk . . Jnfanteriekaserne.
Bahnhofstraße , Luisenplatz und Luisenstraße.

« -Bezirk : Kirchgasse , kl. Kirchgasse , Mauritiusplatz , Mau-
M . ritiusstraße und Schillerplatz.

^ -Bezirk : Schwalbacherstraße von Haus Nr . 1—53 incl . sowie
§ | , die Jnfanteriekaserne und das Militärlazaret.

^ -Bezirk : Faulbrunnenplatz , Faulbrunnenstraße u . Helenenstr.
^ -Bezirk : Schwalbacherstraße von Nr . 55 —<79 incl . und kl.

A Schwalbacherstraße.
« -« ezirk: Bleichstraße.
A' ^ ezirk: Blücherplatz , Bülowstraße und Gneisenaustraße.
k?' dezirk : Goeben -, Steinmetz - und Werderstraße.
0-^ ezirk: Bertram - und Zimmermannstraße.

Ä' ^ ezirk: Blücherstraße . .
^ ^ zirk : Druden - und Scharnhorststraße . ^
5 Bezirk : Yorkstraße.

M °6irk : Albrecht -Dürer -Anlage , Böcklin -, Defregger -, Gaab -,
Holbein -, Kesselbach -, Klinger -, Knaus -, Lenbach -,
Rubensstraße , Sedanplatz , Sedanstraße , Thorwald»

zz z, - sen»Anlage , Ban Dyck- und Walkmühlstraße.
U ^ ^ ezirk: Aar -, Bachmayer -, Eckernfördestraße , Klarental,

Kruse -, Lahn -, Lothringer -, Lukas Cranach -, Mar-
z, . Preen -, Schützenstraße und Zietenring.

'Bezirk : Seerobenstraße , sowie Fasanerie , Holzhackerhäuschen,
Fifchzuchtanstalt , Waldhäuschen , Hof Adamstal u.

!j> , die Walkmühle.
M ' Bezirk : Wäterlooplatz , Waterloostraße , Walram - und Wei»

z° « . ßenburgstraße.
M ^vezirk : Franken , und Roonstraße.

'Bezirk : Hermannstraße und die zwischen der Dotzheimer»
und Lahnstraße vereinzelt stehenden Wohngebäude

^ ^ bis zur Gemarkungsgrenze.
^ ' Bezirk : Hellmundstraße mit Ausnahme der oeraden Nr . 48.

. . fcO, 5£ 64 Md 56. » . . /

41. Bezirk : Heümunvirratze und zwar die geraden Nr . 48, 50,
52, 54 und 56 sowie die Wellritzstraße von Haus
Nr . 1 bis incl . 42 . > ,

42. Bezirk : Nettelbeckstraße und Wellritzstraße von Haus Nr . 43
bis incl . 51 . ! '

43. Bezirk : Westendstraße.
44. Bezirk : Emser -, Gagern -, Georg August -, Gersdorff -, Hoch-

stättenstraße , Michelsberg und Qucrfeldstraße.
45. Bezirk : große Burgstraße , kleine Burgstraße , Ellenbogen¬

gasse, Museumstraße , Neugasse und Schulberg.
46. Bezirk : Delasp6e -, Friedrichstraße und Mühlgasse.
47. Bezirk : Marktplatz , Marktstraße , Mauergasse , Metzgergasse

und Schulgasse.
48. Bezirk : Bären -, Büdingen », Coulinstraße , Gemeindebadgäß-

chen, Goldgasse , Grabenstr ., tzerrnmühlgasse , Lang¬
gasse, kleine Langgasse , Schloßplatz und Schützen-
Hofstraße,

49. Bezirk : Am Römertor , Häfnergasse , Kochbrunnen - und
Kranzplatz , Spiegclgasse , Webergasse und kleine We¬
bergasse.

50. Bezirk : Lehr - und Röderstraße . ‘ ,nM
51. Bezirk : Römerberg . *■(?'' ,!'
52. Bezirk : Hirschgraben und Schachtstraße . ^ '
53. Bezirk : Steingasse und Weilstraße.
54. Bezirk : Adlerstraße von Haus Nr . 1 bis incl . 47.
55. Bezirk : Adlerstraße von Haus Nr . 43 bis incl . 69.
56. Bezirk : Feld - und Kastelstraße.
57. Bezirk : Atzelberg , Belle -Alliance -, Blumental -, Gustav

Adolf - , Hoch-, Philippsberg -, Reichenau - und Rieder¬
bergstraße , sowie die zwischen der Lahn - und Platter¬
straße vereinzelt stehenden Wohngebäude bis zur Ge¬
markungsgrenze.

58. Bezirk : Fach -, Firnhaber -, Harting - und Ludwigstraße.
59 . Bezirk : Kant -, Platter -, Roth - und Ruhbergstraße.
60. Bezirk : Elisabethen -, Nero - und Querstraße.
61. Bezirk : Saalgasse und Taunusstraße.
62. Bezirk : Franz Abtstraße , Heinrichsberg , Keller -, Lanz -,

Müller -, Neroberg - und Nerotalstraße.
63. Bezirk : Adolssberg , Emilien -, Neubauerstraße , Neuberg,

Pagenstecher -, Rossel -, Stift - , Thomae -, Weinberg-
und Wilhelminenstraße , sowie die zwischen der
Platter - und Sonnenbergerstraße vereinzelt stehen¬
den Wohngebäude bis zur Gcmarkungsgrenze ein¬
schließlich des Jagdschlosses Platte , des Nerobergs,
der Billa Panorama und des Brandscheid 'schcn
Hauses im Distrikt Weinreb.

64. Bezirk : Abeggstraße , Bahnholzstraße , Cansteinsberg , Dam-
bachtal , Dambachtalstraße , Demminsweg , Fresenius-
straße , Friedrich Ottostraße , Herzogsweg , Jdsteiner-
und Kapellenstraße , Leberberg und Wilhelmshöhe.

65. Bezirk : Bodenstedt -, Erath -, Geisberg - u . Gluckstraße , Gre-
telweg , Händelstraße , Hänselweg , Hans Sachs -,
Haydn - und Heßstraße , Hohenloheplatz , Hohenlohe-
und Humperdinkstraße , Kaiser Friedrichplatz , Krci-
dclstraße , Kursaalplatz , Lortzing -, Mozart -, Rößler¬
straße , Schöne Aussicht , Wilhelmstraße und kleine
Wilhelmstraße.

66. Bezirk : Amselberg , August Wilhelmjstr ., Bingert -, Brahms -,
Chopin -, Flotow -, Karl Maria v . Weber -, Kreutzer -,
Liszt -, Mendelssohn -, Meyerbeer -, Park -, Richard
Wagner -, Schumann -, Spohr -, Verdi - und Son-
nenbcrgerstraße , sowie die zwischen der Bier-
stadter » und Biebricherstraße vereinzelt stehenden
Wohngebäude bis zur Gemarkungsgrcnze.

67. Bezirk : Alwinen -, Augusta -, Beethoven -, Bierstadter -, Blu¬
men -, Frankfurterland -, Frankfurter -, kleine Frank¬
furter -, Frieden -, Fritz Reuter - , Garten -, Gustav
Freytag -, Julius -, Krimhilden -, Schwarzenberg,
und Siegfriedstraße.

68. Bezirk : Bismarckplatz , Grünweg , Hainerweg , Hergenhahn-
strahe , Hilda -, Humboldtstr ., Langenbeckplatz , L»n-
genbeckstraße , Lessing -, Mainzer -, Rosen - u. Schu-
bertstraße.

69. Bezirk : Mainzerland -, Martin -, Oskar -, Paulinen -, »So¬
fien -, Solms -, Thelemann », Theodoren -, Uhland -,
Viktoria - und Viktoria Luisestraße.

Vorstehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis ge¬
bracht . 10469

Wiesbaden , den 9. April 1908.
' ; L Der Magistrat . I . V . Dr . S ch o l z.

Bekanntmachung.
Die Gewerbesteuerrolle der Stadt Wiesbaden für

1908 liegt vom 24 . 4 . er . ab im Rathause Zimmer 29,
eine Woche lang zur Einsicht offen . Wir bemerken hierbei,
daß nach Art 403 der Ausf . Anw . II vom 4 . 11 . 95 zum
Gewerbesteuer -Gesetz vom 24 . 6 . 91 nur den Steuer¬
pflichtigen des Veranlagnngsbezirkes , und nach¬
dem Erlaß des Herrn Finanzministcrs II 10996 vom 30.
9 . 07 erstercn nur gegen Vorzeigung der Gewerbe¬
steuerzuschrift für 1908 die Einsicht in die Rolle ge¬
stattet ist.

Wiesbaden , den 14 . April 1908.
10830 Der Magistrat . — Steuer - Verwaltung.

Bekanntmachung

Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommermonate
— April bis einschießlich September — um 9 Uhr vor¬
mittags.
Wiesbaden , den 27 . März 3907 . Stadt . Akzise - Amt.

23 . Jahrgang.

Bekanntmachung . ' ,

Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag , den 24 . April I9 « 8

nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung:

1 . Erwerbung von Gelände zur Freilegung der Walk¬
mühltalstraße . Ber F . -A.

2 . Käufliche Abtretung zweier städt . Waldflächen an
den Eisenbahnfiskus . Ber . F .-A.

3 . Bewilligung von 6930 Mk . zur Neuanschaffung
zweier Konzert -Instrumente für das Kurorchester . Ber . F .-A.

4 . Projekt über Errichtung eines Pförtnerhäuschens
und Aenderung der Einfahrt des städt . Krankenhauses , ver¬
anschlagt auf die Summe von 2700 Mk . Ber . B .-A.

5 . Vorlage deS Kostenanschlags über den Ausbau der
August -Wilhelmstraße , zwischen Nikolas - und Kaiserstraße,
abschließend mit 15 000 Mk . Ber . B .- A.

6 . Antrag auf Bewilligung weiterer 9000 Mk . für
den Ausbau einer Straßenstrecke am Südfriedhof , entlang
des östlichen WirtschastshofeZ . Ber . B .- A.

7 . Entwurf einer Friedhossordnung der Stadt Wies»
baden . Ber . O .»A.

8 . Gewährung einer außerordentlichen Gehaltszulage
an einen Bediensteten der Kurverwaltung . Ber . O .-A.

9 . Organisation des Stadtbauamts.
10 . Antrag auf Nachbewilligung von 600 M . Bc-

soldungstcil eines Bediensteten der Muscums -Venoaltung.
11 . Ankauf von Feldwcgflächen bei der Hammermühle

«.Gemarkung Biebrich ) .
12 . Austausch von Gelände an der Goebenstraße.
13 Erwerbung eines dem Zentralstudienfonds gehörigen

Grundstücks am Germaniaplatz.
14 . Anhörung der St .-V . -V . betr . die Anstellung des

Garieninspektors I . Berthold.
15 . Dcsgl . betr . die Anstellung der Kurhausportiers

Leimcr und Becker.
16 . Dcsgl . betr . die Anstellung des Akziseaussehers

Thieme.
Wiesbaden , den 21 . April 1908.

Der Vorsitzende
der Stadtverordneten -Bersammlnng.

Bekanntmachung.
Der Obergartner Robert Burk hier beabsichtigt auf

seinem Grundstück im Distrikt Kleinfeldchen » Karten¬
blatt 15 re ., Parzellen Nr . 2j — L6 , ein Gärtnerivohn-
hans zu erbauen und hat deshalb die Erteilung der An¬
siedelungs -Genehmigung (§ 1 des Gesetzes betr . die Gründung
neuer Ansiedelungen in der Provinz Hessen -Nassau , vom
11 . Juni 1890 Gesetz -Sammlung Seite 173 ) beantragt.
Gemäß § 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag mit
dem Bemerken bekannt gemacht , daß gegen den Antrag von
den Eigentümern , Nutzungs - und Gebrauchsberechtigten und
Pächtern der benachbarten Grundstücke inunrhall » einer
Präklusivfrist von 2 Woche » — vom Tage der erst»
maligenBekanntmachung an gerechnet — bei derKönigl . Polizei¬
direktion hier , Einspruch erhoben werden kann , wenn der
Einspruch sich durch Tatsachen begründen läßt , welche die
Annahme rechtfertigen , daß die Ansiedelung das Ecmeindc-
interesse oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grund¬
stücke aus dem Feld - oder Gartenbau , aus der Forstwirt¬
schaft , der Jagd oder der Fischerei gefährden werde.

Wiesbaden , den 18 . April 1908.
10953 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die gesamte Mühleneinrichtnug der früheren

Armenruhmühle in der Gemarkung Biebrich , nebst allen dazu
gehörigen Maschinen soll freihändig verkauft werden . Be¬
sichtigung der Mühle kann nach vorheriger Anmeldung bei
unserem Pächter daselbst , Herrn Eduard Meister » er¬
folgen . Schriftliche Angebote sind bis spätestens den
II . Mai d . Js ., mittags 12 Uhr , im Rathause,
Zimmer Nr . 44 , abzugeben.

Wiesbaden , den 16 . April 1908.
Der Magistrat.

Akzise -Rückvergütung.
Die Akziserückvcrgütungsbeträge aus vorigem Monat

können gegen Empfangsbestätigung in der Abfertigung » stelle,
Neugasse 6a . Part . , Einnehmerei , während der Zeit von
8 Uhr vorm , bis 6 Uhr nachin . in Empfang genommen
werden.

Die bis zum 27 . d . Mts . abends nicht abge¬
hobenen Beträge werden den Empfangsberechtigten abzüglich
Postporto durch Postanweijung übersandt werden ..

Wiesbaden , den 14 . April 1908 . 10768
Städt , Akziseamt.



Serie 12.

Die Preise der Lebensmittel und
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse

zu Wiesbaden
rvüren noch den Ermittelungen der Akziseamtcr vom 11. April

bis einschl. 16 . April 1908 folgende:
N. Pr . H.PrI . D i e b m a r k t

(Schlachtgewicht. ) M. Pf . M . Pf.
Ochsen l. Q . 50 Lg 76 - 80 -
. x * X 70—74 —
«uh - I. „ 62 - 66 -

" U ' * x X do 58 —
Schwein : 1 110 116
Mast. Kälöer 1 170 1 84
Land- „ 1 140 170
Hammel 1 n 156 160
IL Fruchtmarkt.

Hafer, alt 100 „ - '-
„ neu 100 „ 18 - --

Stroh -
H-u 7 60
III . Bi kt u ali e nm arkt.
Eßbutter
Kochbutter
Trinkeier
frische Eier
Kalk-Eier
Hand käse
Fabrikkäse
Eßkartoffeln

kg1
1
1 St.

i:
100 "

2 60
2 40

— 8 — 9

8 40

2 90
2 50

100
1
1

50
1
1

kg

- 6
- 4
5 -
4 —
7 -

- 8
— 5
7 -
5 -
8 -

Neue Kartoff.
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch
Erdkohlrabi 1 „
Note Rüben 1 „
Weiße „ 1 „
Gelbe „ 1 „
kl . gelbe Nüb. 1 Gbd.
Rettich 1 St.
Treibrettich 1 Gbd.
Radieschen 1 „
Spargel 1 kg
Suppenspargel 1 ,
Schwarzwurz . 1

- 10 — 12
-20
7 50

— 16
-80

— 24
8 50

— 20
1 -

— 10 — 14
-14

— 21

16

•24

— 3 — 4

Meerrettich
Petersilie
Lauch
Sellerie
Kohlrabi
Felügurken
Treibgurken
Eininachgurk.
Kürbis
Tomaten
Grüne dicke
„ Bohnen
„ Stg .-Bohn.
„ Buschsohn.
„ Prinzeßo.

Erbsen mit
„ Schale 1
» ohne \ 1

Weißkraut
Weißkraut

1 St.
1 kg
1 St.
1 „
1 .
1 St.
1

100 ..

— 50
— 20

140
— 4
— 25
— 4

— 58
— 25

1 50
— 5
— 30

— 40 — 45

kg-

Rotkraut

Wirsing

50 St.
1 kg
1 St.

25
— 35

1
1

Blumenkohl hies. 1
1
1 1
1
1
1
1

— 30
— 40

1 kg — 22 — 26
50St . — 45

(ausländ .)
Rosenkohl
Grün -Kohl
Römisch-Kohl
Kopf- Salat
Ei>o>vien

— 35 — 40

— 70 — 75
— 60 — 66
-30 — 32

St . - 14 16

Spinat 1 kg - 40 — 46
Sauerampfer 1 X 110 1 u0
Lattich- Salat Ix - 66 70
Fe.dialat 1 „ - 90 100
Kresse 1 x 1 20I 1 30
Artischocke 1 St . - —
Rhabarber 1 kg . — 90 1 —
Eglipfel 1 „ - 50 — 70
Kochäpfel 1 X — 40 — 50
Egdirnen 1 „ - 50 — 70
Kochbirnev 1 „ - 36 — 50
Ounten 1 .. - 00 — 00
Zwctschcn 1 „ - 00 — 00
Kirschen 1 - 00 — 00

„ RheimHerz - 1 ,, — 00 - 00
„ Sauer 1 „ - 00 — 00

Pflauincu 1 x - oo — 00
chlirabelleil 1 „ - 00 — 00
Reinek.auden 1 x -00 _ _
Pfirsiche 1 x - - —_
Aprikosen 1 „ - —

Apfelsine» 1 St . — 5 10
Zitronen 1 x - 4 — 7
Melonen 1 kg — _
Ananas 1 „ 150 2 —
K.okor nüsse 1 St. - _ _

Feigen 1 kg — 50 - 60
Datteln 1 — _ _
Kastanien 1 „ -40 — 50
Wallnüsse 1 » -60 — 80
Haselnüsse 1 „ -80 1 -
Weintrauben

(rheiniiche) ,1 x --
lsüdländ .) 1 X 1 - 1 20

Stacheweeren 1 „ -oo — 00
Johannisbeeren 1 „ —00 — 00
Hrmbeeren 1 X - - _
Preiselbeeren 1 „ - - —
Gartenerdbeeren 1
Walderdbeeren 1

F i s ch m a r kt.
Aal
Hecht
Karpfen
Schleien
Barsche

lebend 1
X 1
X 1
X 1
- 1

kg

Bachsorell., leb. 1
Wiesbaden . 13.

3 60
2 80
2 00

, 8-
1 _ 2—l 8- 10-

April 1908.

3 80
3 —
2 60
3 60

Backfische „
Hummer „
Krebse „
Schellfische
Bralschellfisch
Kabeljau

„ (Stockfisch
gewässert)

Sckm
Seehecht
Zander
Lachsforellen
Seewcißlinge

(Merlans)
Blaufelchen
Heilbutt
Sreinbutt
Schollen
Seezunge
Rolznnge

(Limandcs ) 1 ,
Grüner Hering 1 ,
Hering gesalzenI „

V. Geslügel

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
I

1
1
1
1
1
1

N.Pr . H. Pr.
M. Pf . M . Pf.

— 50 — 60
6 — 8 -
6 —

— 50
— 40
-50

8 —
120

- 70
120

— 56 — 80
3 00 10 —

- 80 140
160
3 60

3 —
5 -

-60 1 —

2 —
180

-80
3 —

3 —
4 —
140
5 —

120 2 —
— 30 — 60
— 5 — 15

und Wi 1d.

Gans
Truthahn
Truthuhn
Ente
Hahn
Huhn
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Taube
Feldhuhn , alt

jung
Halelhübner
Birkhühner
Schneehühner
Fasanen
Wildenten
Schnepfen
Hasen
Reh-Rücken

„ Keule
,, Porderbll.

Hirsch-Rücken
„ Keule

Bocderblt.
Wildschwein
Wildragout

•Ladenpreise.)
1 St.
1 St.
1
1 .
1 ..
1 „
1 ..
1
1 X
1 X
1 X
1 X
1 X
1 X
1 X
1 X
1 X
1 X
1 -
1
1
1

1
i
1
1
1

kg

10  —
9 50
7 —
4 —
150
2 30
G—
4 —
2 30
-80

1 60
8 —
150
4 —
2 80
4 50

10  —
7 —
150
2 40
2 40
150

11  —
12  -

9-
4 50
2 00
2 80
7 —
4 25
3 50
1 20

180
3 50
170
4 50
3 -
4 80

14 -
8 —
2_
2 60
2 60
1 70

1 — 1 20
VI. F lei s ch Ladenpreise.)

Ochsenst-isch v.
Keule 1

Bauchsteisch. l
ku

1
1
1
1
1
1
1
1

1
1

Kuh- o. Rindfi.
Schweinefleisch
Kalbfleisch
Hammelfleisch
Schasfleisch
Dörrfleisch
Solpcrflüsch
Schinken roh
Schinken ger.
Schinken gek.
Speck (geräuch.) 1
Schiveiueschmakz1
Nicrcnfctt 1
Schwarle »iuag.(fr.)

„ (geräuch.)
Bratwurst 1
Fkeischwurst 1
Levcr-u.Biutw . fr.

. x geräuch.
VII . Getreide,

160
r 140
. 120
, 140
, 140
X 140. 120
X 100
X 160
X 2 50

X 2 50
x 4-
. 160
x 140
X - ÖO
x 160

2_
; i6o
„ 150
x “ 96
„ 160
Mehl

170
1 50
1 40
1 70
1 70
1 70
140
1 80
1 80
2 70
2 70
4 80
130
1 60
1—
1 80
2 20
1 20
1 60
1 20
180

u . Brot  rc.
Großhandelspreise.

Weizen 100 kg 21 22  —
Roggen
Gerste „
Erbsen z. Koch. „
Spcisebohnen ,
Linsen, neu „

x all „
Weizenmehl

No. 0 ,
x « 0. 1 ,

No. Il „
Roggenuiehl

No. 0 .
» N °. I „
b) Ladenpreise:

Erbsen z. Koch. 1
Speisebohnen 1
Linsen 1 „
Weizenmehl zur

Speisebereit. 1 „
Roggenmehl , 1 „
Gerstengraupc 1 „
Gerstengrütze 1 „
Buchweizengrütze1„
Hafergrütze 1 „
Haserstocken 1 „
Java -Reis »iittl .1 „
Java -Kaffee„rohl ,

kg

20— 21  —
gz_ 22_
32 — 34 —
28 — 30 —
46 — 61 —

31 50 32 50
30 50 31 50
29 50 30 50

31 — 32 —
28 50 30 50

-40 — 50
- 44 — 50
- 70 — 86

-38 — 48
- 36 — 40
- 36 - 70
-40 - 64

•56
-60
- 60
-48
2—

— 62
-61
— 64
-70
3 —

Sveiscsalz
Schwarzbrot

Langbrot

,gelb. gebr. 3 — 3 60
1 kg

Rundbrot

0,5 „
1 Laib
0,5 kg

„ 1 Laio
Weißbrot , Wasserwerk

„ Milchbrot

- 22 — 26

-16 — 18
—48 — 52
-16 — 18
-48 — 52
-3 — 3
-3 - 3

Städt . Akzise-Amt.

Bekanntmachung.
Im Hanse Scharnhorststraße Nr. 26 soll ein Laden

nebst Ladenzimmer und einer darunter liegenden Kellerab¬
teilung vermietet werden.
. Angebote sind bis spätestens den 1. Mai d. Js . im

Rathause, Zimmer Nr. 44, woselbst auch nähere Auskunft
erteilt wird, abzugebcn.

Wiesbaden, den 31. März 1908.
l0072 Der Magistrat.

Wiesbaden» Generak-Anzeiger.
Auszng ans der Polizei -Verordnung v. 10. Jnui
1903 , bete. Abänderung der Strastenpolzei-

Verordnung vom 18. September 1900.
§ 56.

4. Kinder unter 10 Jahren, welche sich nicht in Be¬
gleitung erwachsener Personen befinden, sowie' Dienstboten
oder Personen in unsauberer Kleidung ist die Bern tzunz
der in den öffentlichen Anlagen und Straßen ausgest.llten
Ruhebänke, welche die Bezeichnung„Stadt Wiesbaden" oder
„Kurverwaltung" tragen, untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1908.

10289_ Der Magistrat.
Auszug aus der Stratzen -Polizei -Verordnuug

vom 18. September I960.
8 57-

Verkehr in der Kochbrunnen -Anlage
1. Kindern unter 10 Jahren ist ohne Begleitung er¬

wachsener Personen, Kinderwärterinnenjedoch, die sich in
Ausübung ihres-Berufes befinden, überhaupt den Aufenthalt
in der Kochbrunnen-Anlage und der Trinkhalle daselbst
untersagt.

2. Personen in nnsauberer Kleidung, ferner solchen
Personen, welche Körbe oder Traglasten irgend welcher Art
mit sich führen, ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen-Anlage
und Trinkhalle, sowie der Durchgang durch die Anlage nicht
gestattet.

3. In der Zeit vom 1. April bis 1. November ist das
Rauchen in der Kochbrunnen-Anlage bis 9 Uhr vormittags
verboten.

4. Das Mitbrivgen von Hunden in die Kochbrunnen-
Anlage und Trinkhalle ist verboten.

5. Während der Brunnenmnsik darf die Vcrbindungs-
straße zwischen Taunusstraße und Kranzplatz mit Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1908.

10288 Der Magistrat.

Mittwoch. 22. April.
Bekanntmachung.

Donnerstag , den 23 . April d I ., nachp,
sollen in der oberen Platterchaussee4 Rmtr. Kaftanienhpu
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert werdet

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor dem%
gange zum neuen Friedhose an der Platterstraße. IHg-

Wiesbaden, den 21. April l 908.
Ter Magistrat

Städtisches Lirr tkenhans Wiesbaden . '^ i
Die Lieferung de, nachstehend verzeichneten©qc,,.

stände soll im Submissivnswcge vergeben werden:
500 Handtücher , weiß,
250 Handtücher , grau,
300 Küchentüchcr,

75 Waschtischtücher,
300 Eßtücher,
300 Taschentücher,

50 Handtücher , 1. Klasse,
36 Tischtücher.
72 Servietten,
12 Badetücher , 1. Klasse,

300 Bettücher , 3. Klasse,
25 Badetücher , 3. Klasse,

300 Unterlagen,
175 Deckenbezüge.
100 Kissenbezüge,
100 Deckbettbczüge,

60 Männer -Anzüge,
300 Männer -Heoidcn,
175 Paar Männerstrümpse,
50 Frauenkleidcr,
5g Unterröckc,
50 Hosen,

250 Frauen -Hcniden,
100 Nachtjacken,

75 Kinderhemden,
30 Knabenanzüge,
30 Mädchcnhoscn,

100 Paar Kindcrstrüznpse,

400 Windeln,
100 Kinderbettücher,

60 Kindxr -Kissenbezügc,
120 Kindcr -Bettdcckbczüge,
30 Opcrationsschürzen,

100 Wärterschürzen,
36 Wärtcrinnenschürzcn.
75 Schwesterschürzen,

6 Küchcnschürzen,
40 Mädchcnschürzen,
36 Hausburschenschürzen,
36 weiße Schürzen,
36 blaue Schürzen,
15 bunte Bettdecken,
15 bunte Kommodedeckcn,
60 bunte Tischdecken,
30 Wärterjackcn,
24 Hausburichenjackcn,
10 Heizer-Anzüge,
75  Bettschoner,
75 Wäschcsäckc,
50 Federkissen,

2 Deckbetten,
46 Kilogr . Roßhaare,

100 Kilogr . Federn,
30 rooü . Decken 3. Klasse.
50 Meter Fcdecleincn.

Lieferuugsangebvte mit Mustcrabschnitten, resp. Haar-
und Federnproben sind unter Angabe der Preise pro Stück,
bezw. Meter und Kilogramm bis einschließlich dem 21. April
d. I . an das städtische Krankenhaus, woselbst auch die Be¬
dingungen vorher cinzusehcn und zu unterschreiben sind, cin-

Weinversteigernng der Stadt Wiesbaden.
Dienstag , den 12 . Mai d. Js .» mittags

12 Uhr , sollen in dem Wahlsaale des Rathauses, Zimmer
Nr. 16, aus dem Ertrag der der Stadtgcmcindc Wies¬
baden gehörigen Weinberge— Neroberg und Langels-
weittberg — zwölf Halbstück und zwar: a. 2 Halbstück
Neroberger, Jahrgang 1905, b. 4 Halbstück Neroberger,
Jahrgang 1907, c. 3 Halbstück Langelsweinberg, Jahr¬
gang 1906, ci. 3 Halbstück Langelsweinberg, Jahrgang
1907, öffentlich meistbietend versteigert werden.

Die Probetage für die Herren Kommissionäre sind auf
den 5. u 6 - Mai d. Js . festgesetzt worden,' allgemeiner
Probetag für Interessenten ist der 7 . Mai d Js . Die
Bersteigerungsbcdingungen liegen im Rathause, Zimmer Nr.
44 in den Bormittagsoienststunden zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 14. April 1908.
10767 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Schulgeld-Erlaß betreffend.

Einer kleinen Anzahl bedürftiger, sich durch Fleiß,
Fortschritte und gutes Betragen auszeichncnder Zöglinge
der städtischen höheren Schulen und Mittelschulen kann das
Schulgeld ganz oder teilweise erlassen werden. Jüngere
Kinder, die noch keine fremde Sprache erlernen, können keine
Berücksichtigung finden. Gesuche um Erlaß oder Ermäßigung
des Schulgeldes sind bis zum 10. Mai d. Js . bei den
Herren Direktoren uns Rektoren der genannten
Schulen einzureichen. 10973

Wiesbaden, den 18. April 1908.
Die Schulneld -Erlatz -Kommission.

Verdingung.
Die Abbruch -, Erd - und Maurerarbeiten sür

den Umban des Pavillons II auf dem städtischen
Krankenhausgelände zu Wiesbaden sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden. Verding¬
ungsunterlagen und Zeichnungen können während der Bor¬
mittagsdienststunden im Städtischen Hochbauamt, Friedrich¬
straße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die Angebots¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch vpn dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung von 75 Pf.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen
werden. Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 11"
versehene Angebote find spätestens bis Dienstag , den 28.
April 1998 , vormittags ll Uhr. hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter. Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgesüllten Verdingungsformular eingercichten Angebote
werden bei der Zuschlagscrteilung berücksichtigt. Zuschlags¬
frist 30 Tage.

Wiesbaden, den 16. April 1908.
10925 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lijeerung von Seife und Soda sür die städt.

Volksbäder soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden. Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich¬
straße Nr. 15, Zimmer Nr. 19, eingesehen, die Angebots-
Unterlagen auch von dort bezogen werden. Verschlossene und
mit der Aufschrift „M . B . A . 70" versehene Angebote sind
spätestens bis Dienstag , den 28 . April 1998 , vor¬
mittags 10 Uhr, hierher cinzureichcn. Die Eröffnung
der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa 'erscheinenden
Anbieter. Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausge¬
süllten Verdingungsformulareingereichten Angebote werden
berücksichtigt. Zuschlagssrist: 14 Tage.

Wiesbaden, den 16. April 1908. 10941
Städtisches Maschinenbauamt.

zureichen. ... ‘i
Wiesbaden, den 24. März 1908.

Städtisch rs Krankenhaus . 6
Unentgeltliche

ZpreGlmde für unbemittelte fimgeiilimif.
Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Sainsiaz

Vormittags von 11—12 Uhr eine uncntgeltl. Sprechstuiwi
für unbemittelte Lungenkranke statt (ürztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte. Unterjuchnng des
Auswurss rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
^tädt . Krankenhaus -Vertvaltunz.

städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,
Nengasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Keuntuiß, daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen auf Pfänder in Betrügen
von 2 Mk. bis 2100 Alk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer cims Jahres , gegen 10 pCt. Zinscn
giebt und daß die Taxatoren von 8 —10 Uhr Vormit¬
tags und von 2 —3 Uhr Nachmittags im Lcilihaus
anwesend sind. Die Leihhans -Deptttatin»

Rambach.
Bekanntmachung.

Die Gewcrbesteuerrolle des GemcinKebezirks Rambach
sür das Veranlagungsjahr 1908, liegt von Mittwoch,
de» 22 . April d. Js . ab» während einer Woche aus
dem Geschäftszimmer der hiesigen Bürgermeisterei öffenl-
lich aus.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, daß nur Steuer¬
pflichtigen des Veranlagungsbezirks Einsicht in die Rolle ge¬
stattet ist.

Rambach , den 16. April 1908.
Der Bürgermeister:

10937 Morasch.

verfteigerungr-Anzeige.
Donnerstag , den 23 . April l . Js .» vormitwgs

11 Uhr. versteigere ich auf dem Gebiete der Aktiengesell¬
schaft Chemische Werke vorm. H. &E. fllberf mit deren Er*
laubnis in Amöneburg bei Mainz, Bicbricherstraße, eine
vollständige Einrichtung zur Fabrikation von Schwefelsäure
(kontakt Schwefelsäure, Eisenplatin.Berfahren), und zw°r
fosgende Gegenstände zwangsweise aeqcn sofortige Bar¬
zahlung, nämlich:

einen Gaskühler, stehender Kessel, innen verbleit, einen
Gastrockner, stehender Kessel, ausgeblcit. 3 gu§etfer«e
Ventilatoren, 2 Gegenstromkühlcr, liegende Kess",
5 stehende Kessel, Schmiedeisen, 1 gekapselter Motor,
2 Reservoirs, 1 Holzkasten, ausgebleit, 1 Pulsometer,
2 Druckkessel, ca. 12000 Klg. Schwefelsäure, Guß¬
eisen, Schmiedeisen, Alteisen, Blei, zusammen ca>
10000 Klg.
Bersteignug findet bestimmt statt.
Mainz,  den 1b. April 1908.

Castritius,
Gr. Gerichtsvollzieherin Mainz,

*0935 Kleine Emmeransstr. 2, II.



Mittwoch, 22. April. WreSdadener©enetai-witjetö« . «MW XW

Sie finden

personal
jeder Art schnellstens
durch eine Anzeige im

1i H
Die Verbreitung in allen

Kreisen der Bevölkerungvon
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

. Ersolg.

Männliche.
Wir suchenf. unsere Kranken-

11. Sterbekaffe ohne ärztl. Unter¬
suchung (14—65 Jahre ) zuver-
lässige

Kaffenbeamren
bei hohem Gehalt u. Prov.

Off. unt . Cp. 77 an die Exp.
dieses Blattes . 5741
"ftn Gärtnergeyülfe auf
Wochenlohn gesucht, auch wird
ein Gartnerlehriing angenommen

Joh . Koppe.
5723 Plattcrstraßc 134.

. \ HOI!
(Radfahrer ) gesucht 5724

I . Minor , Schwalbacherstr.
Ecke Mauritiusstr ._LZ
hei sofortiger Vergütung gesucht.
. Ausk. i. d. Exp. d. Bl . unter
Bn. 53. 5512

Lehrling für Damenschneid,
gesucht 10780

-r_ Mauritiusstr . 3, 1. r.
Ein Laufjunge

für die Botengänge innerh. der
Anstalt zum 1. Mai ges. 10888

Städt . Krankenhaus.

Sohn achtbarer Eltern als Lehr¬
ling gesucht. 10887

H. Sohns , Gravicr -Anstalt,
, Wiesbaden,  Kirchgasse 54.

BuchbinSerlehrling gegen
Vergütung gesucht. 10947

Jos . Link, Walramstr. 2.
Schlofferlehrling

gesucht 5567
Wellritzstraßc 33, 1.

gesucht 7510
Schmidt . Goldgaffe 12.

31g Hellmund str . 52, p.

kl ^
gesuchtK.Noll -Huffang . 10196

Rüdesheimerstr . 31,
5563

öbensp . 8.
Em braver Junge kann das

Äckierergcschäftgründl . erlernen.
(Freie Kost und Logis .)

Jean Wich.
°l86 Biebrich.tner-
m Baumschule, Freilandkulturen

Landschaft gesucht 6428
lL W. Vopel , Dreiweidcnstr. 6.

TapeziererlehrJing
«icht . 9165

Th . Sator , Rheinstr . 94.
Schreinerleyrling

gesucht 9241
IW ._ Frankenstraße 13.

Unentgeltlicher
■Arbeitsnachweis.
£'L 574, Rathaus . Tel. 574.

t il cn  ieder Berufsart für
.Männer und Frauen.

IdiNdwerker, Fabrikardeiler , Tag-
Win -r.
*tQtt!enjjfteger und Krankenpflege.
«binnen.

u. Verkaufsperfonal.
Minnen.

»n -. Haus -, Küchen- und
^ .lndermädchen.
>>»,4-, Putz . u. MonatSfrauen.

ch7>>miidchen, Büglerinnen u. Tcup
Mahnerinnen 10018
Zentralstelle der Vereine:

üsbadener Gasthof - und
Badehans -Jichaber"

Mffer-Verband ,̂ .Verband
Mcher Hoteldienerfl Orts,
Verwaltung Wiesbaden.

leidliche.
zuverlässige

können sich stets vormerken lassen
10891 Expedition des

Wiesbadener
General -Anzeiger.
Allemmädchen

mit guten Zeugnissen ges. 10482
Näh . Webergasse 39, im Eck-

laden. __
Ein junges Mädchen

auf gleich gesucht. 10799
Näh . Nerostr . 24 Part.

Tüchtiges , steitziges

Mädchen
f. die Kaffeeküche sof. ges. 10959

Hotel Vier Jahreszeiten.
Junge Mädchen 10328

können das Weißzeugnähen und
Zuschneiden gründl . erlernen.

Schwalbacherstr . 28, Hth . 1. l.

Ein Lehrmädchen ges
10069 Eleonorenstr . 3 2 1.

Ein fleißiges Mädchen kann
das Kochen gründl . erlernen.

Knlmbacher Felsenkeller.
10864 Taunusstr . 22.

Junges Mädchen kann das
Weißzeugnähen gründl . erlernen.

Näheres 10867
Dambachtal 12, Vdh . 3.

dirilüidies Keim.
Herderstr. 31 , Part . r„

Stellen Nachweis.
Auflandige Mädcki. jeü. Konkession
finden jederzeit Kon u. Logis für
I Mk. täglich, iowie steis gur:
Stellen nachgewicien. Sofort oder
späier gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, HauZ- u.
Alleinmädchen. 4010

Junger

der gute Kenntnisse der Papier-
branchc besitztu . über gute Zeugn.
verfügt , sucht Stellung . Das
Hauptgewicht wird nicht auf hohes
Gehalt gelegt, sondern auf in¬
struktiven Posten und gute Be¬
handlung.

Gefl . Off . an K . Kerger.
Moritzstraße 38, 2. 5586

Verheir . Mann (Halbinvalidc)
s. Stelle alsHausverw .. Bureau-
dicner rc. Gute Zeugnisse.

Offerten unter Co. 75 an die
Exped . d. Bl. _5712

Hübsche intelligente

Dame
sucht Engagement als Reiscbc-
gleiterin od- Gesellschafterin.

Off . belieb, u. M . M . 1890
postl. Darmstadt ._ 10949

Tücht . Einlegerin od. Packerin
sucht Stellung . 5725

Näh . Wellritzstr . 47 , H. 1. r.
Frau sucht Arbeit im Waschen

und Bügeln , auch über mittag
bei einer Herrschaft . Jahnstr . 17,
Seitenb . Frontsp . 5580

UliesM. Kellner-Verein,
Gegründet 1890.

Telephon 1016,
vermittelt unentgeltlichllel=und
Reslaerael-Persoil.

Geschäftsstelle Rheinischer Hof.
Mauergasse 16. 10101

f wer
Stellung als Direktor»
Verwalter » Buchhalter,
Kaffierer , Reisender,
Agent oder sonstigen Ver-
tranenspoftcu in Aussicht
hat , jedoch nicht in der Lage
ist, die bedingte Kaution
stellen zu können, der wende
sich an die General -Agen¬
tur Winterthur Akttcn-
Gcseüsch. Dotzheimer-
straße 29 . Part . (9 bis
11 Uhr ). Die Prämie einer
Kautions - Polize ist äußerst
gering! 10203

Berlitz
School

Sprachlehriust.
für ErwachseneLuisens!« 7.

10839

Pferd.
Gutes Zug - u. Ackerpferd, weg.

Anschaff, eines Gespannes billig
zu verkaufen 5636

Näh . Nettelbeckstr. 5 , p. Bender
Ein wachsamer, tr . Hofhund

ist in gute Hände preiswert ab¬
zugeben. 10938

Rettungsbaus , Wiesbaden.

Junge Hasen
billig zu verkaufen 5794

Wellritzstr . 23

Mehlwürmer
zu verkaufen 5663

Moritzstr . 44 , Vdh ., 1. r.

Break,
fast neu ein- u. zweispännig , bill.
zu verkaufen 6565

Aarstraße 26.
Vier gebr. gut crh . Federrollen,

1 Geschäftswagen , 1 Selbstfahrer,
1 einsp. Fnhrwagen , 1 Schnepp-
karrcn , 1 Wagen mit Faß (1500
Ltr.) zu verk. 8061

Sonncnberg , Langgasse 13.
Gebr Schneppkarren zu verk.

10940_ Oranienstr . 34.
Metzgerwagen

(Break), Sitzvorrichtung für 6
Personen zu verk. 9162

Näh . Adlerstr . 41 , 1. St.

Jagdwagen,
bequem . Break 10747

als Ein - n . Zweispänner einger .»
fast neu, eleg., durch Ankauf eines
Fabrik -Inventars billig zu verk.
Betz, Dotzheimcrst. 28, Tel 509.

fast neu , durch Ankauf eines Fa¬
brik-Inventars bill zu verk. 10748
Betz, Dotzheimcrstr . 28 , Tel . 509

Federrollen , neue u . gebr ., von
20—90 Ztr . Tragkr ., 1 Eiswag .,
1 Milchwag ., bill. zu verk. 5713

Dotzhcimerstr . 85.

Merii.doepeüp.lägen,
1 Schneppkarren , 1 Patentpflug
u. 1 neuer Ziehkarren zu verk.
10463_ Aarstr . 14.

2  Breaks u . 2 F-rdcrrollen
zu verkaufen 5650

_Scdanstraße 11.

35 Zent . Tragkraft zu verk.
Wagnerei Ackermann,

_Hclcnciistraße 12. 5056

\-
1 Schneppkarren , gebr ., billig zu
verk. Schwalbacherstr . 63, H. p.
Karl C-nders . 10760

!
l
Istare dolle

äußerst bill. abzugeben. Georg
Jäger , Dotzbcimerstr. 146. 5579

Eine Partie
guter Zigarren
werden zu Mk. 2.90 u. Mk. 3.90
per 100 St . verkauft bei 10258

Z. <L Roth.
Wilhelmstr . 54, Hotel Cccilie.

I zu
Vollst. Betten 30 u. 40, 1- u,
2-tür . Klcidcrschr. 18 u. 26,
Vertikos 32 u. 35, Diwans 40
u. 50, Küchcnschr. 22 u. 28, Tische
6 u. 8, 4-schubl. Kommode 18,
Galerieschrank 25, ov. Tisch 8,
Sprungr . 20, Matratze 15, Deckb.
12 M . Auf Wunsch Teilz.
10873 Frankenstr . 19 , p.

Sprungrahmen , 3-teil. Woll-
u. ScegraSmatrahe u. Kopfkeile,
einzelne Sessel, sow. Plüsch -Sofa
n. Stühle sehr billig zu verk.
10874 Hermannflr . 15, 1. r.

17 Berten
v. 12—45 M ., Sofas , Kleider-
u. Küchenschr., Auszieh -, Zim .-
und Mchen -Tischc, Stühle , Bild
und Spiegel . Anrichte , Küchcn-
bretter , Deckb. u. Kissen. Nacht¬
tische, Wasch- u . and . Konimodcn,
Galerien . Portieren u. viel, spott¬
billig zu verkaufen 10471

Raucnthalcrstr . 6, Part

ratzen,
Sccgr . 9 M ., Wolle 18 M ., Kapok
30 M ., Haar 35 M ., Sprungr.
12 M ., zu verk. 10470

Rauenthalerstr . 6, Part.

KMusdielhBUen.8SS
Matr . und Keil 58 Mk ., sof. zu
verkaufen 10472 ,

Rauenthalerstr . 6, pari . I

und einfaches Bett billig zu ver¬
kaufen 5546

_ Adlerstr . 16, p.
Schmiedeeiserne

Schaukasten -Gasrnglampe
billig zu verkaufen 5694

Rheingaucrstr . 10, Part , l.
Wer kauft Möbeln en bloc

von 3 Zimmern.
Off . erb. unter Cl . 70 an die

Exped . d. Bl . 5679
10 gut erhalt . Wohnungs-

senster mit Rahmen 125x225
cm, 1 doppeltür . Haustüre mit
Eisengitter , 1 Eichenholz-Laden-
türe mit Umrahmung aus meinem
Hause Langgaste 14 per An¬
fang Mai billig zu verkaufen.

Conrad Krell,
10889 Langgaffe 11.

jj[ljj|j||
Hi.Ink,ladenüietee,
mit oder ohne Marmorplatten,

vorzüglich gearbeitet , kaufen Sie
billig Marktstr . 12, Vdh ., 1. St.
links , bei Späth.  5686

Ein gebr. Glasschr . m. Schieb¬
türe , eine gebr . Badewanne und
ein Feder -Kastcnwag . für Bäcker
u. s. w ., zu verkaufen 5623
_Schwal bacherstr. 53, 1.

TcigtcilmasAmc ^ Nickel-Erker-
gestell mit Glasplatten , eisernes
Schild billig zu verkaufen. 10494

Nettelbeckstr. 6, pari.
Damenrad , gut crh., b. zu vk.

Kleiststr . 8, Stb . p._ 274

außerordentl . bill. zu verk. 5688
_ Taunusstr . 38, Gth.

Damenkleider,
ganz gr . Ausw . sehr bill. zu verk.
Kl .tWebergassc 9, 1. 5575

sehr gut erh. bill. zu verk. 5656
Göbenstr . 22, 1.

aus dem Jahre 1650, zu verk.
Anzusragen bei G . Löb,

Geiscnheün a. Rh._ 10807

Lampe
4 M ., Kleid 8 M ., Gehrock 16
M . zu verkaufen 5626

Dotzheimcrstr . ,3. Stck. l.
Eisschrank , Erkcrgestell m. 7

Glasplatt ., Zimmertüren u. Glas¬
abschlüsse, Badewanne bill . z. vk
9072 Nettelbeckstr. 6, p.

MöbMerkaus.
1- u . 2-tür . Kleider - u. Küchen-

schränkc, Vertiko , Brandkistc , Bett¬
stellen, Tischê Anrichte, Küchen¬
brett und >L>tühle , zu verk. bei

Schreinerei Thurn,
10503 Schachtstr . 25.

Wer kauft
Lebensverflchernng ? .

Off . erb. u . M . E . 45 haupt-
postlagcrnd hier . 5676

Kaufe Wcinlagcr gegen
Kasse. 5678

Off . erb. unt . Ck. 69 an die
Exp . d. Bl.
WBrima Spezcreigeschüft zu
verkaufen . 5677

Off . erb . unter Ci. 68 an die
Exp . d. Bl.

Großer , gebrauchter

füx Büchcraufbcwahrung geeignet,
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Ns . 67 an die
Exped . d. Bl.  _ 10892_Tui
sofort zu kaufen gesucht. 5634

Off . m . Preis u. CH. 65 an
die Exp . d. Bl.
Ankauf von Herrcn -Klcidern und

schul,werk iS?
Sohlen und Zleck

für Damcnstiefel 2.— bis 2.20
für Hcrrcnsticfcl 2.70 bis 3.—.

Reparaturen schnell u. gut.
" Michelsberg 26.

, Laden. 10801
25 Gartentische , 200 Gcirten-

stühle und 1 kl. EiSschrankbüfctt
sofort gegen Cassa zu kaufen
gesucht.

Offertcu u, K. S . postlagernd
Niedcrnhanscu i. Taunus . 474

blonde, graue,
VWKri»  weiße , kauft

Goldgaffe 2 , 10396
vis -a-vis der Häfncrgasse.
Herren - ni »d Damen-

Kleiber , Schuhe u. Stiefel kauft
zu hohen Preisen 5667

Jnl . Rosenfeld,
Metzgcrgasse 29.

Versctileklene5
I» neue Gas -, Benzin - rc
Gewerbe-Motore

1PS . M . 175 M
2 „ „ 275 „ 3 PS . 350 „
5 „ „ 500 „ 6—7PF . 600 „
12- 14 PS . 950 M . 2 Zylind.
unt . Garantie Ferner : 2Tclcph.
18 M ./Markiscn , Drahtgittcr , elekt.
Sachen , Fahrrad u . Teile 5522

Kirchgasse 9, b. Würthcle.

weg. Gcschäftsaufg . zu bedeutend
billigen Preisen . Laden mit
Wohnung und 200 Q -M . Lager¬
raum auf gleich od. spät , zu vnr.
Frankenstraße 19. 5654

Schneiderin
empf. sich z. Arb . in u. anß . d.
Hause, ged. Arb ., gut Sitz , wird
zuges. Näh . Sedanstr . 3, 2. I.Gartenkies
(blau -weiß ) liefert billigst in
Wagenladungen , Karren , Körben
und Säcken frei ins Haus 5041

Emil Löbig,
Moritzstraße 28.

Tel .-Nr . 2813 . Tel .-Nr . 2813.
Gelegenheitstäufe!

Einige 1000 St . Krawatten v.
3 Pf . au , Socken u. Taschentücher
5 Pf ., Strümpfe , Handschuhe u.
Gürtel v. 20 Pf an , mehrere 100
St . Damen - u . Kinderhüte v. 10
Pf .b. 15M ., vieleDtzd.cchtschw.Füß
linge m. Dopp .-Sohl .o Naht v. 25
Pf .an,gr . Ausw . wundh . Handarb.
v.3 Pf . an b. z. d. fst., Strümpfe
werd. i. 2 Tag . angestr . v . 8 Pf.
an. Hüte garn . v. 25 Pf . an,
Wäsche gesticktu .ausgeb . v.5Pf an,
nur im Haudarbcitsgcschäst Gold¬
gasse 2. 10753

Ein Posten

ttonsirman-en-
Knzüge,

auch Stiesel für «naben u.
Mädchen werden zu « » glaub¬
lich billigen Preisen schuell-
stciis verkauft . — Wer billig u.
doch gut kaufen will eile ! —
Keine Ramschware , nur bekannte
gute Qualitäten ; 10832

Nur Neugasse 22,
1. Stiege.

Kein Laden , dadurch billiger
und bester wie jede Kon-
_ knrrenz._ 9465

■9
prima Zink , alle Größen , zu
enorm billigen Preisen . 10424

Wcllritzstraße 47.

Für Beamte
und

Arbeiter!
Ein Posten Hosen, Gclegcn-

heitskarcf, früher 4.—, 6.—, 8.—
und 10 Mk., jetzt2.50,4 .— ,6 .—,
7 Mk., solange Vorrat , Knabcn-
hosen in größter Auswahl . 10099

. 1. Sl.
3—90 Ml? tägl.k.Personellüv  17111. jed. Stand , vcrd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Tätigkeit , Vertretung rc.
Näheres Erwrrbszentrale i»
Freiburg i . Br . H1

Ledertäschchen (Inhalt : Porte¬
monnaie , Schlüssel rc.) auf dem
Philosophcnwcg Bitte abzugeben
in der  Exped . d. Bl . 10996

1 schw . seid . Beutel , cnth. :
Brille , schw. Geldtasche.

Gegen gute Belohnung abzu¬
geben Stiftstr . 13, Gth . 2. 5743

verkaufe um Platz zu gewinnen
zu ausserordentlich billigen
Preisen. 11106

Juli«; Bernstein,
Kirchgasse 54.

«tthricr 5m Ipetheker!
Ihre Salbe iat  meine trocftm

pjlcdite änderst schnell geheilt und sie
Ist daher gegen Flechten und Haul-
auSschlag sehr zn cinpsehlen.

Mcllrichst , 18./6. 06.
Aas *Blame.

Diese RIno-Salbe wird mit Ersolg
gegen Beinleiden. Flechten und Haut-
leiden angewandt und ist in Dosen4
B!f. 1.— und Sit . 2.— tu den meiste»
Apotheken vorrätig : sie tit aber nur
echt ln Originalpackung welb-griin-ro«
». Firma Schubert W-lnböhl».

Fälschungen weise man gurncl.

verlassen
Sie sich darauf , die beste med.
Seife gcg. Hautunreinigkeiten
u . Hautansschläge . wie Mit¬
esser, Gcsichtspickcl, Pusteln , Fin¬
nen , Hautröte , Blütchen rc. ist

Stcckenpserd-
Teerschwesel -Seife 361

v. Bergmann & Co ., Radcbeul
mit Schutzmarke : Steckenpferd
ä St . 50 Pfg . bei C . W . Poths
Nachf., Robert Sauter,C . Portzeh l.

>8 Reste Beste
für Ailzüge von Mk. 9.— an,

„ Hofen „ „ 3. „
„ Damenkl .,, „ 2. „
„ Blusen „ „ 1.50 „

Kinderklciderrcste staunend billig.

m  23,?. löfhlslr.23,l

Kernseife
l K

Standuhren mif Wecker,
Regulatoren,

Freisch winjer,
Oeljemäfde , Bilder und
Spiegel , Herren- und
Damenuhren,Uhrketten,

Musikwerke.
Wöchentliche Abzahlung: v. 50 Pf. an.

Auj . Savereaux,
19 Mauergasse 19.

NB. Reisender kommt auf Wunsch ins
Haus 10975
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Vermietkungen
Schiersteinerstraße II , 1. Tr.h.

Belletage itt fast neu. Hause,
eleg. ausgestattet, wegen Sterbe¬
fall zu 1700 M. ausnahmsw.
sof. beziehbar zu verm 5295

Schöne Villa nähe Dietenmühl.,
mit Stall u. Remise auf läng.
Zeit, ab HerbstL 2500M. zu
vermieten. 5273
Näh. in der Exp. 6. Bl. unt.
Ax. 26.

8 Zimmer . j|

Villa zum Alleinbewohnenmit
Garten, 8 Zim., viel. Zubehör,
Zentralheizz. 1. Okt.08z. vm.
Näh. Aarstr-. 4. 5046

7 Zimmer.

Gntenvcrgplatz 2. terridjaftl.
7-Zunmer>Wohnung per 1. 4
19ü8 zu vermieten. Näheres
Wochentags v. 10—2 Uhr bei
Brühl Part. 10568

Kaiser - Friedrich>Ring 03,
Parrerrewo jtt., hochderrschaitlich
eingerichl., 7 Zim., 1 Garoerobe¬
zimmer in. Zentralheizung und
reichh Zubehör, aus 1. April
1908 zu vm. Näh. beim Haus¬
meister oder Kaiser-Friedrich-
Ring 74, 3._ 10685

Moritzstr. 33 . 7 Zimmer mit
Zubehör(3. St .) auf 1. April
zu vermieten. Preis 1200 M.
Näh. daselbst. 5437

Kaiser Friedrich-Ring 74, ist
die 2. u. 3. Et. 6 Zim., Küche
u. reichl. Zubehör aufl . April
zu vermieten. 10596

5 Zimmer.

Dotzheimerstr. 21 , 2., schöne 5-
Zim.-Wohn. mit gr. Balkon
nsw. p. 1. April zn vm. Näh.
das. im Laden, b. Fuchs, oder
Adelheidstraße 11, bei Hocf-
ling. 10610

Herrngartenstr. 0»2 herrscht.
5-Zim.-Wohnungen mit allem
Komfort, sowie 2 komf. Läden
oder größere Bureaus per April
od. sofort zu verm. 10581
Näheres daselbst2. Et._

Loreley-Ring 3 , im Eckhaus
Haltestelle der elcktr. Straßen,
bahn, herrliche freie Lage, groß¬
artige Aussichta. d. Taunus¬
sind herrschaftlichausgestattcte
2-, 3-, 4-, 5-, 6- u. 8-Zim.-
Wohnungen per 1. April zu
vm. Näh. Loreley-Ring 10, od.
Dotzheimerstr. 56, P. 10367

IM7
ist die 1. Etage bestehend aus 5

Zimmer,n die 3. Etage besteh,
aus 6 Zim., Küche, Badezim.,
Mansarden, Zentralheizung per
1. Okt. 1908, evem. früher zu
verm. Näh. im Büro der Wein-
Handlung Carl Acker. 10512

Lranienstr. u4, im 1. St . 5
Zim.Küche, Speisckam., Bakl.,
2Keller, 2 Mans. z vm.10653

Pytlippsbergstr. 23. Bel-Et.,
5-Zim.-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu verm. Anzusehen
von 11—1 und 3—6 Uhr.

Näh. Hausbesitzer, Mainzer-
straße 24._ 10628

Rüdesycimerstr. 29, 1. und
2. Stock, elcg. Wohn, von 5
Zinn, nebst allem Zubehör,
Mädchcnk. in der Etage, 2Klos.,
Bad, Elektr. und Gas zu ver-
mieten. 10690

Scharnhorststr. 12, 5sch. Zim.
m. Mädchenk., 1 Mans. bill.
Näh. 1. St._ 10350

S Zimmer mit ©artenf. 1200
M. per 1. Juli zu verm. Näh.
zw. 2—5 Uhr Villa Wettcrau,
Ende Sonnenbergerstr., vor der
Haltest. Tennelbachstr. 5272

Tannnsar . 28,1 neu herger 5-
Z.-W., Küche, kompl. Bad,
Gas u. elek.Licht, p. 1. Okt. Näh.
im Lad, b. Gg. Auer. 10480

Yorkstr. 27, Erdgesch5-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. daselbst,
3. r ., oder Laden. 5113

4 Zimmer,

llvrcchtstr. 30 . 4-Zim.-Wohn.
mit Zubehör (1. u. 3. Stock)
zu vermieten. Näheres Röder-
straße 35. 5011

»rrtramstr. 4, 4-Zim-Wohn.
zu vermieten._6601

stück,ekstr. 2» , Vdh., 4 Zim.,
Küche, Mans., 2 Keller, für
650 Mk.. sowie gr. Hofkeller,
215 O.-Mtr. groß, f. 250 M.
sof. zu verm. Näh Souterrain,
bei Frau Wagner. 5226

Blücherplatz8, 3., eine schöne
4 Zim.-Wohn. m. reichl. Zu¬
behör per 1. April er. zu vm.
Näh. das. Hth., pari, r. 10579

Emserst. 40 , r.,4-Zim-Wohn.,
der Ncuz entspr. eingcr., sof.
oder sywr zu verm. 10114

Hellmnudstr. 41. Vdh. i. 2.St.
ist 1 Wohn, v 4 Zim. u. Küche
zu vm. Näh. b. I Hornung
& Co., Laden daselbst. 10723

Kapellenstr. 3, 1, neu einger.
möbl. Wohn, von 4—5 Zim.

Im Hause Loreley-Ring 10,
sind herrschastl. ausgestattete 3-
u. 4-Zim.-Wohn. per sofort od.
1. April zu verm.
Näh, das, pari._ 10369

Im Hause Loreley-Ring 1V,
sind herrschastl. ausgestattete 3-
u. 4-Zim.-Wohn. per sofort od.
1. April zu verm.
Näh, das, pari. 4954

Schwalbachcrstr. 22 (Allces.),
freund!. Frontsp.-Wohn., ein
grades Zim. u 3 Nebenräume,
1 Küche u. Keller, auf sofort
zu verm., zu M. 300. 10253

Rüdesycimerstr 38 , schöne 3-
und 4-Zimmer-Wohn., Neuzeit
entspr., äußerst billig zu verm.
Birk._10696

Rüdesycimerstr. 38, sch. 4-
Zinrmer- Wohn., der Neuzeit
entsprechend, äußerst billig zu
vermieten. Birk._ 10695

Yorkstr. 7, 4-Zimmer-Wohnung
lotort zu verm._ 10658

Yorkstratze 27 1. 4-Zimmer-
Wohnung sofort zu vermieten.
Näh. Laden od. 3. r. 7245

Yorkstr. 27, 1. St ., 4-Zim-
Wohn. zu verm. Näh. das.,
3. r., oder Laden._ 5114

Sonncnbcrg, Ramvacher-
straße 34 , sehr sch. 4-Zim.-
Wohnung in neuem Hause
(Sonnenseite) zum Preise von
380 Mk. sofort oder z. Juli
zu vermieten. 10372

3 Zimmer.

Adelyeidstr. 81, Part., 3 Zim.
nebst Zubeh. (Hth. pari.) aus
sofort zu vermieten. 1127

Adlerstr. 29 (Neubau) eine sch.
3-Z.-Wohn. auf 1. April 1908
zu verm. Näh. 1. St . 10580

Adlerstr. 69 , pari. 3 große
Zimmer, Küche, 2 Keller auf
gleich oder später zu verm.
Näheres daselbst 1. Stock l.
oder Wörthstr. 19, 1. 10345

Blücherstr. S, 3. St., 3 Zinr.
mit Bad u. Zubeh. auf1. Juli
zu verm. Nh. im Erdgeschoß
links, oder Bismarckring 24,
1. St . links._ 10263

Blücherstr. 26. 2. Stock, 8
Zim., Küche, Keller u. Mans.
per 1. Juli zu verm. 10258

Ecke Dotzycimerstr. Loreley-
Ring, 2-, 3- u. 4-Zimmcr-
Wohnung. 9541

Dootzyeimerstr. 11, Hth. schöne
Mans.-Wohn., 3 Zim. u. Zu¬
behör aus gleich od. spät. bill.
zu vm. Näh. 1. St . Vdh. 5570

Dotzycimerstr. 20 , Mbl3-Zim.-
Wohn. u. Zubehör per1. April
zu vermictcir.
Näh, das, b. Kraus, 2. 10619

Doyyeimerstr. 81 , Neub. Vdh.
schöne3-Zimmer-Wohnung per
sofort zu verm. . 10700

Dotzyeimcrstr. 82 , verieizungs-
halbcr 3 Zimmer-Wohnung. 2
El. per scsort oder ipärer tu
rcrmieteii. Nöb.Vdb I.Ek 10298

Dotzycimerstr. 88 , Vdh. sch.
' 3-Zim.-W. nt. Matts. (3. St .)
u. eilte 3-Zim.-W. (1. Stock
Mtb.) beidep. 1. Juli zu vm.
Näh. Vdh. 1. St . l. 10750

Dotzycimerstr. 14»7. Vdh. sch.
3-Zimmcr-Wohnung, der Neu¬
zeit entsprechend, per 1. April
zu verm. Näh. 1 r. 10366

Dotzyeimcrstr. 109 , schöne
3-Zimmcr-Wohnung preiswert
zu vermieten. 10606
Näheres Vdh. 1. St.

Dotzyeimcrstr. 124, Neubuu,
Vdh., sow. Mtlb., sind mehrere
sch., große 3-Zim.-Wohn. per
sof. oder spät, zu verm. Näh.
1. St . r._ 10650

Drudenstr. 8, 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten.
Näh. Vorderh. 1. St . 1860

Eleonorenstr. S, 3 Zim. und
Küche zu verm._ 10276

Eltvillerftr. 8, schöne6-Z>m«
Wohn, für Apr. zu verm. Näh
vart. r.  _ 10351

Erbachcrstr. 4, 3 Zimmer m.
Zubehör im Abschl., beleg, imtth.,Dachst.,zu verm. Näh.

dH. 2. St._ 7065
Göbenstr 22 (Neubau), schölte

3-Zim.-Wohn.m.Erker, Loggia,
Balkon, Bad, Küche, Kohlen¬
aufzugu. s. w., alles d. Ncuz.
entspr., per 1. April 1908 zu
vm. Näh. das. u. Göbcnstr.20,
1. r., bei Dielmann. 10698

Friedrichstr. 89 , 3 Zimmer,
Kücheu. Keller auf1. April
zu vermieten._ 10590

Goethestraße 24 , schöne 3-
Zimmer-Wohnung mit Zubc-
hör auf 1. Juli zu vm.10345

Hellmundstr. 30 , 1. St. 3-
Zimmer-Wohnung sofort oder
später zu verm._ 5412

Hermannstr. 21, bei Wiegand,
3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu
vermieten._ 4795

Jahnstr. 7, sch. Frontsp.. Woim.,
3 Zim. und Küchep. 1. April
zu verm Näh. Part . 9479

Jaynstraße 8, 3. St., eine
freund!. 3-Zimmer-Wohn. per
1. Juli zu verm._ 10881

Katser-Friedrich-Ring 2, Hth.
Dachw. 3 kl. Zimmer, Küche
u. Keller monatl. M. 22. 436

6 2-Zimmer-Woynungeu, 1
3-Zim.-Wohn., 1 I-Zim.-Wohn.
m. Küche, Balkon in freisteb.,
Gartenhaus per oder sofort sp.
zu verm. Neub. Markloff, Rüdes-
beimerstr. 30, Wohnung Kaiser-
Friedrich-Ring 28._3810

Kaiser Friedrich° Ring 43,
Hth., 3-Zimmer-Wohnung per
April für 360 M. zu verm.
Näh. Vdh. l._ 10689

Karlstratze 2,
3 Zimmer « . Küche

zu vermieten._ 10775
Karlstr. 28 , Hth., Wohn, von

3 Zim. und Küche im Abschl.
sof. bill. zu verm. 10605
Näh. Mtlb. pari._

Karlstr. 38 , H., 3 Z. u. Küche
zu verm. Näh. Vdh. p. 6123

Kleiststr. IS , eleg. 3-Zimmer-
Wohn. m. Mans.-Zim., Badez.,
Gas u. elcktr. Licht per sofort
oder 1. April zu vem. Näh.
das. Part , r._ 10348

Leyrstr. 14, 1., neuhergerichtete
3-Zimn:er-Wvhn. nebst Zubeh
an ruhige Familie zu ver-
miuen._ 9180

Ecke Lothringer- u . Westend-
stratze sch. 3-Zim.-Wohnungm
auf sofort zu vermieten. Nah.
das, bei Zehner._ 10275

Lnisenstraße 3, Vdh. 2 St.
hübsche Wohn, von 3 Zim.,
Küche, Mansardeu per 1. Juli
zu verm. Die Wohn, ist neu
hergerichtct. 10435
Näh. Bureau Metropol, vor-
mittags 12 Uhr._

Michelsbcrg 8, frdl. 3-Zimmer-
Wohnung, Stb. 1. St. per sof.
oder später zu verm. 10084

Nettelbeckstr. 4, 3-Zim.-Wohn.
per sof. od. spät, zu vm. 6462

Nettelbeckstr. 18, 1. l., schöne
3-Zim.-Wohn. m. Balk. ü Hth.
(400 M.) zu vm. 5583

Niederwaldstr. 4 , Gartenhaus,
3-Zim.-Wohn. mit oder ohne
Bierkcllcr zu verm, Näheres
Vdh. part. rechts. 7224

Oranienstr. 23, Hth. Mans.
3 Zim. Kücheu. Zubeh. sofort
zu vermieten. 10571
Näheres Vorderh. part._

Schöne geräumige 3-Ztm-
Woynung in gesunder Lage
sofort od. sp. preisw. z. vm.
Näheres Philippsbergstr. 38,
2. rechts._ 615

Philippsbergstr. 31, 1. St.,
eine schöne3-Zimmer-Wohn.
sof. od. 1. April zu vm. Näh.
dir.  53. Schätzler. 6040

Platterstr. 32 , 1. St. 3 Zim.
u. K. zu vm. Pr . 480M. 10473

Ryeinganerstr. rt6, sch. 3-Zim.-
Wohn., der Neuzeit entsprcch.
ausgestattet zu verm. 10338

Riehlnr. 9, schöne3-Zimmer-
Wohmmg zum 1. April zu
vermieten._ 10626

Römerberg 19, schöne Front¬
spitzwohn., 3 Zim. u. Küche u.
nöt. Zubeh. a. gl. zu verm.
Näh. das. od. b. Eigentümer
Plattcrstraßc 112. 5025

Rüdesycimerstr. 38 , Grth„
schöne große 3-Zimm.-Wohn.,
Abschl., 450, 400, event. mit
Werkstatt 150 Alk. mehr, zu
vermieten. Birk._ 10694

Sedanstratze 14, eine 3-Zim.-
Wohn. mit Zubeh. im 1. St.
bis 1. Juli zu verm. Näheres
im Laden. 10264

Scharnyorstr. r», ~ ,q.
L-Zimmer Wohnung gleich oder
ipäter zu verm._ 378

Scdanstr. 3, 3 Zim., Kücheu
Mans. nebst Zubeh. p. 1. April
zu vermieten._ 10373

Seerobenstr. 11, Hth., eine sch.
3-Zim.-Wohn. per sofort oder
1. Juli 1908 zu verm.
Auskunft Vdh. 2. r. 10583

Schenkendorfstr. 4,3 -Zimmer-
Wohnung, Sout., auch als
Bureau per 1. März bezw. 1.
Avril zu verm. 10604
Näheres im part.

Stcingasse 23 , eine3-Zimmer-
wohu. (Dachwohn.) m. Zubeh.
auf gl. od. spät, zu vm. 10616

Schiersteinerstr. 18, Mtb. «.
Hth. je eine 3-Zimmer-Wohn.
mit Zubehör per sof. od. spät, zu
vermieten. 10588

Steingaffe 19, Dachwohnung,
3 kleine Zim. und Küche, an
kl. Familie zu verm. Monatl.
20 Mk.  _ 7720

Schwalbachcrstr. 79, 1. 3Zim,
Kücheu. Mans. zu verm.
Näh, im Ladeu. 5887

Taunusstr. 19^ 3-Zimmer-
Wohnung3. St . gl. od. spät.
zu vermieten._ 5467

Waldstr. 6, am Personenbahn
Hof, schönes Zim.-Wohnung per
sofort billig zu vermieten. 10639
Näh daselbst bei Gustav Möbn.

Walramstr. 23 , Vdh. große
3-Zim.-Wohn. m. Zub. i. 1St.
aus gl.od. spät, zu vm. 10731
Näh, im Laden._

Walramstr. 32 , Frontspitzw.,
3 Zim., Küche u. Keller, auf
1. April zu vermieten. Näh.
Part. _ 10654

Walluserstr. 5, Gth. 3-Zim.-
Wohnung per sofort billig zu
verm. Näh. Lenz Vdh. 3. 2373

WaUuserstratze7, M., u 3-Z.-
Wohn., .pan. u. Dachst., zu vm.
Näb. Vdb. vart._ 1752

WaUnserstr. 9 , Hth. schöne gr.
3-Zimmer-Wohnung preiswert
per 1. April zu verm. 10585

. Näh. Vorderh. vart._
Ecke Eckernsörderu. Water-

loostratze, schöne3-Zimmer-
Wohnungen per sofort oder
später zn verm._ 10660

Waterloostr. O ist eine schöne
3-Zim.-Wohn, Kücheu. sämtl.
Zubehör, der Neuzeit entspr.,
mit Garten zu verm. 10598

Werderstr. « , Mtlb., 1. Stock,
sch. 3-Zim.-Wohn. im Abschl.
zum April zu verm. Näh.
Vdh., p. lks. u. 2. St . r. 10612

Werderstr. 6, Mtb. 2 Stock
sch. kl. 3-Zim.-Wohn. im Abschl.
'ofort od. spät: zu verm. 330

. Näĥ Vorderh., part. linksund 2. Stock r. 6301
Wcftendftr. 20 , Gth. schöne

3-Zimmer-Wohnung am 1.
Juli zu vermieten.
Näheres Vdh. p._ 10419

Westendstr. 20 , 3., sind per
1. April 1903 2 sch. 3-Zim.-
Wohn. zu vm. Näh, das 10620

Wörthstr. 0, schöne3-Zimmcr-
Wohnung zu vermieten. Näh.
im 1. Stock._ 10362

Aorkstr. 3 1. 3 Zimmer mit
reichl. Zubeh., Balkon u. gr.
Terrasse ans 1. April zu verm
Näheres parterre oder Ncro-
straße 38, 1._ 10578

Aorkstr. 11, 1, sch. 3-Zimmer-
Wöhnung per gleich od. später
zu vermieten. 10697

Näh. Nettelbcckstr. 12, p.
Yorkstr. '±7, 2 St ., 3-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh. das.,
3. r., oder Laden. 5115

Yorkstr. 27, Sout., 3-Zim.-W.
mit oder ohne Geschäftsraum
zu verm. Näheres das., 3 r,
oder Laden._51l|

Zictenring 3, eine schöne 8-
Zimmer-Wohnung zu verm.
Näheres1. St._ 10591

Zictenring 12, Mtlb. 1., große
freundl. 3-Zim.-Wohn. zu ver¬
mieten. Näheres Dittmar,
Vdh. Hochpart._ 10709

Zictenring 12, Mtb. 1., große
freundl. 3-Zim.-Wohn. zu ver¬
mieten. lltähercs Dittmar,
Vdh. Hochpart. 10665

Baynhos Dotzheim iaiöite3-Z.-
Wohn., neu üergerichtet, Preis
400 Mk, fsforr oder per fofirt
zu verm. Näh Nheinstr. 43,
Blumenl., Wiesbaden. 8668

3 Zimmer u. Küche am Bahn-
hof Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M. 9911
Näh. Nheinstr. 43, Wiesbaden.

Sonnenberg, 2 sch. 3-Zimmer-
Wohnungen der Neuzeit ent¬
sprechend, mit allem Zubehör,
m freier gesunder Lage billig
zu vermieten. 8014
Näh. Kapellenstr. 5.

2 Zimmer,

Aarstratze 10 , 2 Zim. und
Küche(Frontsp.), 2 Zim. und
Küche (1. St .) per gleich od.
später zu verm._ 9328

Adlerstr. 0 , Frontsp, 2 groß
Zimmeru. Küche zu vm. 7698

Adlerstr . 8 , am Römcrtor, sch.
2—3-Zim.-Wohn. p. 1. April
zu verm._ 10364

Adlerstraße 10, l ~ 2, ,
Wohn, auf gl ob. spät, zu Om.
Näh 3, bei Theis._ 8600

Adlerstr. 17. Wohn, im Stock
2 Zim. u. Küche auf 1. April,
1 Wohn. 2 Zimmer tt. Küche
Dach,, sofortu. 1 Zimmer zuvermieten. 10613

Wohn., der Ncuz. entsp., im
Vdh pt., per1. Juli 1908, auch
eventl. früher zu verm. Näh.
daselbstP. I_ 1Q438

Helenenstr. 18,
2 kl. Zrm, m. Kücheu. Zubeh!
per i.  Juli zu verm. 10174

Hellmnndstr. i , Stb. 2. St.'
schöne2-Zimmcr-Wohn. perl.
Apnl zu verm. 10066
Näheres Büro.

Adolfsalles 6, Hth. 3. 2 Zim.,
Kücheu. Kell., M. 20 monatl.
zu vermieten. 0552
Näh. Vorderh. 2. St.

Adolfsallee 6, Hth. 1. 2 ,r.
Zimmer, Küche und Keller
M. 30 monatl. zu vm. 5206
Näh. Vorderh. 2. S ..

Albrcchtstr. 44, Hth. s. p.
Wohnung, v. 2gr. Zim., Küche
u. Zubeh., Mietpr. At. 360.
Dachwohnungv. 3 gr. Zim.,
KÄcheu. Zubeh., Mietpr. M.
360 M., beide auf 1. Juli d.
Js . zu vermieten. 5110
Näh. Vorderh. 1.

Blücherstr. 13, Mtlb., 1. r.,
2. Zim u. Küchep. sof. oder
später zu verm. 6086

Blücherstr. 29 , Hth., 2 Zim.
u. Küche sof. zu verm. Näh.
Souterrain bei Frau Wagner.5103

Blücherstr. 44 sind2 Zimmer
und Küche mit Balkon zu ver¬
mieten. Näh. Hth. 1. St . 10574

Bülowstr. 9 sind zwei2-Zim.-
Wohnunaen im Hinterh. zu
verm. Näh. Vdh. 10582

Kl. Vurgstr. 8, V., Frontsp.,
2 Zimmer (ohne Küche), Hth.
kl. 2-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. Laden. 10631

Dotzheimerstr. 4, Hth. 1., eine
2-Zim.-Wohn mit Zubeh. auf
1. April zu verm. 10603

Dotzycimerstr. 9, Dachwohn.,
2 Zim. u. 1 Küche, p. 1. Mai
zu verm. Näh. Hth. p. 10656

Dotzheimerstr. 14 ist im Stb.
die Part .-Wohn. von 2 Zim.,
Mche u. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. Vdh. 6101

Dotzheimerstr81, (Mittelbau)
schöne2-Zim.-Wohn. per f»s.
zu vermieten. 10702^

Dotzheimerstr. 84, Mtb 3.
fr. 2-Zim.-Wohn. und Zube¬
hör an ruhige Familie sofort
od. später zu verm. 10681
Näh 1. St . r.

Dotzheimerstr. 88 , Mittelbau,
1. St , eine2-Zim.-Wohn. und
eine2-Zim.-W. im 2. St . an
ruh. Leute sogl. zu verm. Näh.
Vdh. 1. St . I. 10749

Dotzycimerstr. 107 , schöne
Frontspitzivohnung von2Zim.,
Küche auf 1. April zu vm.
Näh. 1. St . r. 10355

Dotzyeimcrstr. 109 , schöne
2-Zimmcr-Wohnung im Dttb.,
preiswert zu verm. 10602
Näheres Vdh. 1 St.

Dotzheimerstr. 122, sch. 2-Z.-
Wohn. im Vdh. und Mtlb.
billig zu vermieten. 10128

Doyyeimerstr 124, Neubau,
Mtlb., sow. Stb., sind mehrere
sch. 2-Zim.-Wohn. per sof. od.
1. April zu vermieten. Näh.
1. St . r. 10651

Dotzheimerstr. 129, Mtb sch.
2>Zim.-Wohn. per April oder
später bill. zu verm. 10386

Dotzheimerstr. 140, 1 pracht¬
volle Frontspitzw., 2 Zimmer,
Küche, 2 Keller(Preis 320M.)
auf gleich zu verm. 10597

Dotzheimerstr. 140» Vorderh.,
sch. 2-Zim.-Wohn. mit Küche,
Keller per sof. od. spät, zu vm.
Preis 360 Mk. bis 450 Mk.
Näh. im Restaurant. 5357

EUenvogengafse 0, Hinterh.,
2 Zimmer, Küche und Keller
sofort zu verm. 10256

Feldstr. S, sch. Wohnung von
2 Zim. u. Küche(Vdh., 1. St .)
zu verm. 5286

Feldstr. 13, neu hergcrichtete,
große Helle Mans-Wohn, 2
Zimmer u. Küche gleich oder
später zu verm 8781
Näh. Hinterh p.

Feldstr. 17, sch. 2-Zim.-Wohn.
preiswert auf 1. April zu ver¬
mieten. 4596

Frankenstr. 19. Vdh. part., sch
2 Zim. u. Küche mit Abschluß
und gr. Keller auf gl. od. sp
zu verm. Näh. Vdh. 1. 5534

Frankenstr. 22, Wohn., 2 Zim.
und Küche, per 1. April zu
verm. Näh. Part. 7026

Goldgasse 18, Laden, Frtsp.,
2 Zim., Kücheu. Zubehör sof.
zu vermieten. 5766

Gotdgasse 18, Laden, 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. zu vm. 5765

Göbenstr. l i,  Hth., Mansarde,
2 Zim., Kücheu. Keller, sof.
zu vm. Monatl. 21 M. inügo

ez-oe».,e,. r. tt , ityvue
Wohnung mit Zubeh. zu verm.
Näh. p. b. Michael Weigand,
Metzger, p. 10633

Hellmundstr. 1, Stb. sch.;
wohn. 2—3Kammernu. Küchi
sofort zu verm. 10095
Näh. Büro.

Hellmnndstr. 32, a., ^
Man. Wohn, zum 1. Dezentst,
zu vermieten._8533

Hirschgraben lO , PartTH;
2-Zim.-Wohn. auf gleich oder
1. Mai zu verm._ 517j

Hochstättcnstr. 4, 2Zim. nebst
Küche, Stb . Dachst., zu verin.
Näh. Bäckerei._10624

JoyanniSvergerstr. 2, Stb"
Part.-Wohn., 2 Zimmer und
Küche per 1. März zu ner-
mieten._ IO614

2 Zimmer und Küche nZä
Zubehör im Vorderhaus
vermieten, monatl. 25 M.
Näheres Jägcrstr. 9 an der
Waldstraße._ggiz

Schöne 2- n. 3-Zim.-Wohnj
preiswert sofort zu verm. Näb'
Kais.-Friedrich-Ring 43, Part!
rechts. 8155

Kapellenstr . 30 , Sout., 2sonin
Zim. m. Kcll. an ruh. Mieter
zu verm. 5482

Karlstr . 40 ' Vdh. MansardTr
Zim., 1 Küche auf 1. Mui od.
sst, das Frtsp. 2 Zim. auf 1'
Juli . Näh. Vdh. 2 St . 1. 10445

Karlstr. 40 , Hdh7, Frontstl
2-Zimmer-Wohm, auf 1. IM
zu verm. 10968

KcUerstr. 10. Mans.-WohnuitL
2 Zun., Küche, sof. an ruhige
Mieter zu verm. Siäh. daselbst
1- l. _10295

Klarentyalerstr . 4, 2Zimmer
u. Küche 2.  St . Hth. auf 1.
Juli zu verm 10883
Näheres im Laden._ I

Kleiststr. 13, Stb., schöneL
Ztm.-Wohn. mit gr. Terrasse
per sof. oder 1. April zu vm.
Näh, das. Part, rechts. 10349

Kiedrichexstr. 12. schöne 2-
Zimmer-Wohmingcn im Vor¬
derhaus u. Mittelbau, sofort
zu vermieten. 10778
Näheres daselbst. v |

Loreley-Ring IO, Hth., fdjönc
2-Zimmer-Wohnungen für sof.
oder später preiswert zu ver-
mictcu. Näh, daselbst. 10368

Loreley-Ring 8, Slcubau, links
der oberen Dotzhcimerstt., sch.
2-Zim.-Wohn. m. Balk.u. reichl.
Zub. im Hth., zu verm. 10371
Näheres daselbst.  |

Ecke Lothringer - n. Westcnd-
straße, schöne große2-Zimmer>
Wohnung auf sof. zu verm.
Näh, das, b. Zehner. 10277

Ludwig -,r . 3, 2 Zimm., Kü<W
u. Keller per 1. Apr. zu verm.

10347 Näh. Ludwigstr.11, 1. St.
Lndwigstr . 3, sch. Frontspitz¬

wohn., 2 Zim., Küche und
^Zubeh. zu verm. 10761
Lniscnstr. 3, Hth. 1. Stock,

hübsche Wohn, von2 Zimmern
u. Küche per sofort zu verm.
Näh Bureau Metropole. 8128
Vorm. 12 Uhr. Preis M. 300.

Luisenstr. 3, Hth. 2.  St ., hübsche
Wohn, von 2 Zimmern. Küche
rc. per 1. Juli zu verm. Preis
M. 300. 10434

Luisenstr . 13, Dachwohnung,
2 Zimmer und Küche zu ver-
mietcn. _ 9545

Marktstraße8. MansarvwohM
2 Zimmer, Küche auf gleich
an ruhige Leute für 18 M. p.
Monat zu vermieten. 10001

Markistratzc 11,2 -Zim.-Wohit!
nt. Küche, sow. 1 Mans. per
sofort zu vermieten. 10279
Zu erfrag, i. Schubl.  I

Marktstr. 12, Hth., 2 bis S
Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. C. Hoffmanu. 5536

Manergaff , II , eine freundl.
Mans-Wohn., 2 Zim., Küche
und Keller auf 1. Juli Z»
vermieten. 5102

Metzgcrgasse 14, 2 bis J
Mansurden zu vermieten. 5317

Metzgcrgasse 10, renovicite
2-Zimmer-Wohnungf. 20 M.
zu vermieten. _379

Moritzstr. 20, schöne heizblA
Mansarde zu verm. 10344

Moritzstr. OO, 2-Z -W. M
p.) I  vm. N. Vdb. 3. l. g69

stlcrostr. - O, zwei große HÄb.
Mans.-Zim. zu verm. Nab-
Schuhlnden._ I0b2o

Nerostr . 24, eine DackiwohtO
2 Zim. und Küche nebst Zu-
behör, auf 1. Aprilz. vm.

Rettelbeckstr. 0, sch. 2-Zim.-
Wohu. (288- 420 Mk.) „aus
1. April, sowie1Zim. u. Kjcha
(18 M. monatl.1 zu vm. 8714

stiettelbcckstr. 0, sch. 2-Zimmer-
Wohn. im Mtlb. auf sof. oder
später zu verm.

srettclbeckstr. 11, ' 1. r.̂ | '
Zimmer-Wohnung im
der Neuzeit entspr., 2 Balkons
usw. per sofort oder spat- M
zu vermieten. Ivvv
Näh, daselbst. —-

Nettelbcckstr. 12, 1. l , scha"!
2-Zim.-Wohn. m. Balkon"N
Hth. zu verm.
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RauenthälcrftrI Hth-, sch-
S.üinlyicrwohnung sofort zu
^prmietcn.  _ :i4°4

tuauenthalerstr , J. Mltlelb.,
itfione Dachwohn., 2 Zim. und
gürte, zu D»-m. >̂410

mTmntyalerstr . 2V , Hth., sch.
-Wohn, an ruh . Meter

^23 M. monatl. zvm. 9471
NÜeiüür. 3 » , Neubau, Hth,

o-üim.Wohnungen zu verm.
M . bei Heß. LuxemLurgstr. 7,
% St . rechts._ 5045

ZTŝ ere Mau over Mädchen
kann gcg. Verrichtungv. Haus-
arb. 2 sch- Frtsp^Zrm. erh.
Nbeiiiaaucrstr. 20, P . I. 6337

Riedstr. 2s an der Waldstr.,
sind zwei2-Zimmer-Wohnung.
mit Abschluß sofort od. später
,» vermieten.  _ 7124

Uchlstratze io , Hty. Liacywoyn.
auf gleich zu vermieten. 149
Näheres Vdh. p_

Römerberg 6, 2 Zim. u. Küche
m verm. Louis Uhl 10116

Römerverg IS . 2 sch. Mansard-
Zimmer auf gleich zu vm.
Näh. daselbst od. b. Eigentum.
Platterstr. 112.  5025

Wiesbadener General-Anzeiger. Seite 15.
Karlstr. 38 , Mtb. p., 1 Zimm.

und Mchc zu vermieten. Näh.
Vorderhaus v. ^092

Knausstr . 1, 1 Zim., 1 Küche
und l Keller zu verm. Näh.
Platterstr- 76, bei Ries. 10205

Lotbringerstr . 3 , Hth.l .r. IZim.
Küche, das. gr. Waschküche zu
verm. Nah. Vdh. p. 5660

Lndwigstr . 3 , 1 Zimm., Küche
u. Keller per 1. Apr. zu verm.

10346 MH. Ludwigstr.il , 1 St.
Lndwigstr . 8 , 1 Zim. u. Küche

auf 1. April zu verm. 10683
Lndwigstr . 19 , eine heizb. Man¬

sarde bill. zu vm. Näh. zu erst.
Yorkstr. 19. Preis 7 M . 274

Lnisenstr . 3, Stb., 1. St ., Helle
gesunde Wohn, von 1 Zimmer,
Küche, 2 Mans. p. sof. z. vm.
Näh. Bureau Mctropol, vorm.
12 Uhr. Preis M. 300. 10436

Marttstr . 12 , 1 Zim. u. Küche
zu vermieten. 5535

Näh. C. Hoffmann.
Moritzstr. 42 . schönes Mansard-

zimmer billig zu verm 10634
Müllerstratze 1 (Dachwohnung)

1 großes Zimmer, Küche und
Zubeh., z. 1. Juli zu vm. 5285

Netrelveckstr. 8 » Hth. 1 Zim.
u. Küche zu verm. 5409

Aettelbeckstr. 12, 1. l., 1 Zim.
und Küche zu verm. 5581

Platterstr . 8 , P ., 1 Mans.-Z.
und Küche auf gl. oder später
f. 16 M. monatl. z. vm. 10255

Riehlstr . 4 , schöne Mansarde
zu vermieten. 5508

hiiehlstr. 4 , 1 Zim. u. Küche
(Mans.) zu verm. 5507

Riehlstr . 9 , 1-Zim.-Wohn. sof.
zu verm. Preis 18 M. 10643

Röderftr . 3 , eineI -Zim.-Wohn.
gleich oder später zu vermieten.
Preis 15 Mk. 10071

Römerverg 19 , Hth. 3., sch.
helles Zim. zu verm. 769

Römerverg 19 , H., 1 Z. u. K.
zu verm. Näh. das. 3. 5571

RübeSheimcrstr . 31 , 1 Zim.
u. Küche zu mm . ■10197

Schachtstr. 39 , Dachwohnung,
1 Zimmer und Küche, zu vm.
Näh Part . 10342

Scharnhorststr . 9 , Hth. schöne
I -Zimmer-Wohnung per sofort
zu verm. 10662

Gevanstr . 3 , 1 Zim. u. Küche
auf gleich oder später zu ver¬
mieten. 10395

Sedanstr . 5,1 Zimmer u. Küche
auf gleich oder später zu ver¬
mieten. 8570

Seerovenstr . 7. heizb. Mans.
zu vermieren. ' 10670

Echirrsteinerstr. 8 , gr. heizb.
Mans. zu verm. 2258

Schiersteinerstr. 22 , heizbare
Mansarde zu verm. 10567
Näberes part. links.

Echillerplatz 3 »1 Zim. u. Küche
(Seitenbau) per 1. April zu
vermieten. 10674
Näh. Werkstätte Ludwig.

Steingaffe 12 , Htb..neu. Dachst.
1 Zimmer u. Küche gleich od.
später zu vermieten. 5288

Kl. Schwalbacherslr . 8 . 1 bis
2 Zimmer mit Küche zu verm.
Näh. Dachlogis. 330

Waterloostr . 8 ist eine schöne
Frontipitz-Wohn., 1 Zimmer
und Küche, zu verm, 10630

Wellritzstr . 33 , 1 Man,ard-
Wohnung, Zimmer u. Küche
zu verm. an kl. Fam. 3279

Wellritzstr. 48 , schöne heizbare
Mans. zu verm. 5625

Westendstr . 28 , ein Frontsp.-
Zimmcr für 2,50 M. wöchent¬
lich zu verm. b. Hartwig. 9807

Winklerstr . 4, Neubau Hauser,
im Mittelbau, schöne1-Zim.-
Wohnungen per 1. April billig
zu vermieten. 10589

Aorkstr. 19 , Bäckerei, eine
heizbare Mansarde zu verm.
Preis 7 M. 6937

Zietenring 3. Etn hell. frdl.
Frontspitz-Zimnier mit Küche
auf sofort oder 1. April zu
verm. Näh. 1. St 10629

Hellmnndstr . 49 . 1. l., schön
möbl. Zim. mit ob. ohne Pen.
zu verm. 7291

Hellmnndstr , 49 , 3. l.. möbl.
Zimmer zu verm. 5598

$I} Einurter Arbeiter erhält LogiS
Heilmmidstr. 51, 3. H. 8709

Hellmnndstr 32 , Vdh., 1. Et.,
möbl. Zim. mit od. ohne Pens,
zu verm. 1813

Herderstr. 3 , 1 Part.«Zimmer
(möbliert) per sofort zu ver-
miete». 10942

Hermannstr 21 , 2. l. möbl.
Zimmer, f. 3,50 M . d. Woche
zu verncieten. 5496

Hermannstr . 21 , 1 links, erh.
Arb. schönes Logis, 2503

Herrngartenftr . 12 , 2 Zim.
und Küche zu verm. 10545

Jahnftr . 23 , 0, . r ., inövl.Sl
Zimmer zu verm. 1599

Karlftraße 2 , möbliertes Zim.
und Schlafstelle zu ver-
mieten. 10776

Karlstr. 9 , Part., eine einfach
möblierte Mansarde zu ver-
mieten. 10442

Karlstr . 39 , Nttb. p. möblierte
Zimmer zu verm. 5241

Äellerftr. 3 , Part., möbl. Zim.
au saub. Arb. für 3 M . per
Woche zu vm. 6370

Kellerstr. 17 , b. Roßbach, reinl.
Arbeiter kann Schlafstelle er¬
halten. 10206

Morctzstr. rrs, 1., gut möbl.
Zimmer per sofort billig zu
vermieten. 518

lüranienstr . 2 , 1. St ., erh. jg.
. Leute Kost und Logis f. 10 M.
per Woche. 5697

Lranicnst . 21 , 3., sch. möbl.
Zim. m. sep. Eing. f. 3.50 Dt.
per Woche zu verm. 6364

Oranienstr . 33 , Hth., 1. rechts,
eins. möbl. Zim. m. 2 Betten

. zu verm. 10617
Oranienstr . 89 , Hth. 1. St.

möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 5036

Platterstr 112 , nahea. Walde,
Verbind, mit der elektr. Bahn
nach beiden Seiten d. Stadt,
gesunde Luft, gut möbl. Zim.
m. u ohne Pens, auf gleich zu
vermieten. 5024

Onerseldstratze 7 , Hochpart, l,
hübsch möbliertes Zimmer mit
2 Betten au 2 junge Kauf-
Icute mit Pension monatl . ä 55
M> zu verm. 5468

Raueuthalerstr . 7, Hth., ist
ein schönes Zimmer u. Küche
zu vermieten. 5507

Rhcinstr . 28 , Gth., 2. St . l.,
möbl. Zim. mit od. ohne Pens,
billig zu verm. 10680

Riehlstraße 8 , Hih. 8. St . l
ein frdl. ich. Zim. zu vm. 999

Römerberg 38 » Hth. 1. St.
kann Mädchen Schlafstelle
erhalten. 10622

Schachtstr. 11» frdl. schön
möbl. Zim. zu verm. 415

Sedanstratze 5 , Hth., 1, St . L,
möbl. Zim. zu verm. 10666

Sedanstr . 8 , Hih. p., mödl
Zimmer -.u verm. 1243

Seerovenstr . 2, 3. St . erh. ein
anst. Herr gutes Zimmer mit
Pension, 50 M . monatl., gleich
oder später. 10671

Seerovenstr . 2 , 1. St . Möbl.
Zimmer mit od. ohne Pension,
zu vermieten. 10365

Schnlgaffe 7, 2. r., möbl.Zim.
zu vermieten. 5159

Schutvrrg 8 , 2., erh. jg. Dtann
Kost und Logis. 493

Schwalvacherstr . 7, 4. « t.,
Schlafstelle frei. 816

Schwalvacherstr » 27 , ein frdl.
möbl. Zimmer per sof. zu vm.
Näh. Mtlb. 1. 9235

Schwalvacherstr . 29 , 2 St . l.
schön möbl. Zim. zu vm. 10553
Eine br. Person ohne Anh.
erh» g. Schläfst, gegen, tägl. 1
Stunde Hausarbeit.
Näh. Schwalbachcrstr37,3 . l.,

Schwalvacherstr . 49 , möbl.
Zimmer mit od. ohne Kost per
sof. oder später zu vermieten.
Näh. Part . 10393

Kt. Schwalvacherstr . 19 »pteuv.
i . r., erh. reinl. Arv. Kost und
Lochs die Wochef. 12 M. 9121

Tannnsstr . 31 , Frontsp., eins.
möbl. Zim. zu verm. , 407

Walramstr . 3 , 2. r., sch. möbl.
Zimmer auf gleich oder später
zu vermieten.

Walramstr . 8 , 1. r , sch. mü»l.
Zimniei sof. zu verm. 10663

Walramstraße 23 , 2. r. möbl.
Muilsarde zu verm. 5369

Mädch6n 1946
erh.Schlasst.,Wellritzstr.19, @16.1 l
Westendstratze 3 , 3, St . möbl.

p. Zimmer frei. 3927
Westendstr. 18 , Hth,, 1. St . r..

möbl. Zim. mit 2 Betten mir
oder ohne Kost zu verm. 5440

Westendstr. 29 , pat., eine Mans.
mit 1 od. 2 Betten an ruhige
Dtieter zu verm. 10294 .

Rödcrstr. 11, schöne Wohnung,
2 ilimmer, Küche u. Zubehör
,u verm. Näh. Part. 10593

Röderstraßc 28 , freundliche
Mans.-Wohn., 2 Zimmer, neu
hergericht. zu verm.  10639

Röderstratze 27 , 1., 2 Zimmer
und Küche zu verm. 10274

Rüdesheimerstr. 20 , Hth. 1.
1. St ., 2 Zim. und Küche per
sofort zu verm. Näh. Vorder!,.,
1. St ., Böckemeier. ' 8666

Rüdesheimerstr. 81 , 2-Zim.-
Wohnung zu verm. 10195

Rüdesheimerstr . 80 , Hintcrh.
Dachst., sch. 2-Zim.-Wohnung
im Preise von 280 M. per
sof. zu vernr. Näh, das. 10267

Schachtstr. 31 >33 , freundliche
Wohnung 2 Zimmer, Küche

(Abschluß) zu vermieten. 10687
iff’/ -Näh, bei Jean Roth.
Lcharnhorststr. 9 , Hth., sch.

2-Zimmer-Wohn. per sofort zu
> .vermieten._ 7557
Sedanstratze 1, sch. 2-Zimmer-

Wohn. (Dachstock), neu hergc-
richtct, zu verm._ 5573

Sedanstr .3,Hth. 2 Zim. Küche u.
Zubeh. aus gleich oder später

M«,Zu vermieten.  _ 10374
Seerovenstr . 9 , -Hth. Mans.,

schöne2-Zim -Wohn. m. Küche
im Abschluß, ev. auch 3 Zim.,
auf 1. April od. spät, zu verm.
Näheres Msttelbau 1. St . bei

MKäuser. 10676
Scerobenstraße 20 , Stb . part.

2 Zimmer, Küche und Zubeh.
M vermieten. 5289
chesselstr 8 , Stb , 2-Zimmer-
Wohn. (1. Et.) Balkon, Gas
per sof. an ruh. Leute zu vm.
MH Scheffclstr. 8,3 . Etage, b.

MSckuvank. _ 10341
stcheffelstr. lü , sch. 2-Zimnrer-

| Wohnungen, Balk., Gas rc. zu
^rmn . Näh, daselbst. 10299
Etcingasse 23 , 2 Zim. (Dach¬

wohn.) mit Zubeh. aus gleich
_ ober später zu verm. 10618
Schwalvacherstr . 23 , 2- oder

3-Zimmer-Wohnung mit oder
^ohne Werkstatt zu vm. 10691
Schwalvacherstr. 83 , Dachw.

sofort zu verm._2A.
Waldstr. 32 , eine Wohnung,

2 Zimmer und 1 Küche, aus
WLllNuar an verm_ 2372

Waldsir. 44 , Ecke Jägerstrage
schöneS-Zimmer-Wobnuiig zu

^vermieten. Näh, parterre, , 0654
Walramstr . 8 . Bäckerlad., 2

Zimmeru. Küche part. aus 1.
April zu vermieten. 208

walramstr. 23 , gr. 2-Zimmcr-
MWohnung im Abschl. m. Zub.,

°us gleich od. spät, zu verm.
M Mh. im Laden. . 10730

^atcriooftr . 8 , Hochv., ist eine
schöne 2-Zimmer-Wohnung,
Kücheu. sämtlichem Zubeh. d.

^Neuzeit entsprech. zu vm. 10599
Wcllritzftratze38 , Hth., 2-Z.-

^ohnungen zu verm. Näh
L^ bh. vart. 5210
Mritzstr . 43 , Hth., 2 Zim.

und Küche aus 1. April zu
^uermieten._ 10615
^ritzstr . 47 , Hth., 2 Zim.

fluche und Keller per 1. Mai
U vermieten. 5484
Uiklorstr. 4, Neubau Hauser,
®. 2-Zimmer-Wohnungcn per

8^ April billig zu verm. 10586
Mderstr . 4, sch. Fronsp.-W.

,Aim.u. Küche, Vdh., sof. oder
Mt- zu verm. 10705

>Ehcres daselbst._
"Ukkstr. 11 Cckladcn,m. Wohn.
Mrl . Okt. preisw.zu vm.10560

A . Ncttelbeckstr. 12, p. I.
Jestädt , Talstraste 7, sind
-mchrerc2-Zimmcr-Wohnungen
Uebst Zubeh. u. Wasserleitung
lU vermieten. 325

Zietenring 3 , 1 Frontsp itzw.,
_ 2 Zinn u. Küche zuvm. 10678
Dotzheim . Bicbricherstratzc,

in der Nähe d. Straßcnmühle,
zwei 2-Zim.-Wohn. nebst Küche
und Zubeh. sofort zu verm.
Peter Kappes. _ 6244

In Schierstei ». Jahnftr. 6, sind
2 Wohn, bis 1 April billig zu
vermieten mit Wasserleitung.
Betrag per Monat I6M . 10398

1 Zimmer.

Adeihcidstr . 6 , in ruh. Hause,
Zimmer, Küche u. Keller sof.
zu vermieten._ 5184

Adlerstr 29 , ein Zimmer u.
Küche auf sofort od. später zu
vermieten. 5548

Adlcrstratze 33 , 1 Zimmer zu
vermieten. 10361

Adlerstr . 54 , 1 schöne Dach-
Wohnung von 1 bis 2 Zim.
u. Küche auf gleich oder 1.
Mai zu verm._ 1Ö108

Adlerstraße 53 , Duchzim. mit
Wasser und Herd bMg zu
vermieten. 9244

Adlerstr . 80 , eine heizb. Mans.
zu verm. Näh. bei D. Geiß,
1. St . daselbst._ 10640

Adlerstr . 87 , Dachw., 1 Zim.
1 Küche u. 1 Keller, sowie 1
Zimmer u. Küche im Stock
zu vermieten. 5655

Ein ich. großes Mansarden-
zimmer mit Plattosen an aast,
alleinst. Frau per 1. April zu
verm. Dieselbe must Straße u.
Hof sauber halten. Nähere;
Adol'sallce 26, 3. 3246

Eine Kammer für Aufwartesr.
i gut. Haust, Süd viert, z. vm.
Näh. Buhnhosstr. 5, 1. 5269

Blcichstr . 11, Hth. 1. r. ein kl.
Ziminer zu verm._ 8265

Bleichstr . 89 , Vdh. 1- u. 2-Zim.
Wohn, mit Zubehör sofort zu
vermieten._ 4631

Blncherstr . 7. Hih. 2. Sr . u. M.
1 Zimmer u. Küche an kleine
Familie zu verm 3259
Näh. Bismarckring24 l. l.

Blncherstr . 44 ist 1 Zimmer
und Küche im Hinterhaus zu
vermieten. Näheres Hinterhaus
1. Stock.  _ 10573

Bnlowstratze 10 , Frontspitz-
Zimmer zum Aufbewahre von
Möbeln s. u. b> zu verm.
Näheres part . I._ 10869

Dotzheimerstr . 122 , sch 1-Z.-
Wohn. nrit Klosett im Abschl.
von monatl . 18 Mk. an zu
vermieten._ 10127

Dotzheimerstr . 129 , Hth., 1
Zim. u. Küche 6iti z. vm. 9907

EUenbogengaffe 8 , 1 Mans.
tu Küche sof. zu verm. . 10652

Eleonorenstr . 8 , heizb. Mans.
sofort zu verm._ 10086

Eleonorenstr . 6 , l gr. Zim.,
Küche und Keller sofort zu
vermieten._ 10085

Eltvillerstr . 16 , 1 Zim. und
Küche, Mtb ., p. 1. April und
schöne Frontspitze, Mansarde,
sof. oder spät, zu verm. 5212

Emserstr . 31 , Villa, Frontsp.-
Zim. mit 2 Nebenränmen, an
alleinst, ält. Dame sof. zu vm.
Näheres part._ 10423

Fanlvrnnnenstr . IO , 2 sch.
Mans.-Wohn., 1 Zimmer und
Küche, per 1. April od. früher
zu verm. Näh. 1. r . 10611

Frankenstr . 9 , 1 kleine heizb.
Mansarde m. Wasser u. Keller
auf gleich od. spät, zu verm.

_9461_
Gneisenanstr . S , Hth. 2. St .,

1 Zimm.m.Küchez. verm. 10642
Gneise raustr . 18 , 1 Zimmer

und Küche per sofort zu verm.
10672 Näh, bei G. Koch.
Hartingstr . 8 , 1 Z., Küche u.

Keller per sos. od. später bill.
zu verm Näh. bei. D. Geiß,
Adlerstraße 60._ 10688

k' cil mündsir . 13 , 1 Zimmer,
Küche und Keller zu verm.
Näh. Hth. 2._ 10414

Hellmnndstr . 31 , 1 Mansarde
sof. zu verm._ 10870

Hellmnndstr . 31 , 1 Mansarde
zu vermieten._ 9683F

Hellmnndstr . 41 , Vdh u. Hth.
sind Wohn. v. 1 Zim. ». Küche
zu verm. Näh. b. I . Hornung
& Co., Laden daselbst. 10724

Hellmnndstr . 41 , Vdh. und
Hth., sind cinz. Zimmer zu vm.
Näh. bei I . Hornnng & Co ,
Laden daselbst. 10726

Höchste, b!, Zimmer und Küche
zu vermieten. _263

Jahnftr . 19 , kl. Dachwohnung
1 Zimmer und Küche zu ver-
mietcn._ 5030

Kaiser -Friedrich -Ring 2. heiz-
bare Mans . zil verm. 437

Karlstratze 3, 1. lks., 1 Man-
sardzim. und Küche p. 1. Mai
zu vermieten._ 439

Karlstr . IO , Dachw., Z. u. K.,
s. monatl. 15 M . an ruh. Leute
zu vm. Näh. 1. St ' 5011 I

Zietenring 3 , eine 1-Zimmer-
Wohnung mit Küche zu ver¬
mieten. 10677

Zietenring 8,- Vdh. Frontsp.,
1 Zimmer u. Küche an ruhige
Person zu vermieten. 8876

Zietenring 12 , 1 Zimmer und
Küche zu verm. 10682
Zn erst, b. Hausm. Dittnmr

Sonnenberg , Nambachcrstraße
33», ist eine Wohnung von 1
Zimmer und Küche nebst Keller
zu vermieten! 5065

lil Leere Zimmer etc . h

Bismarckring 26 , P. l., Mans.
I. zu verm/_

sofort zu verm.

sepr. Eingang.

Mtlb . part.
Moritzstraße 80 , P. 1 leeres

Zimmer mit Wassert, u. Herd
zu verm. -_ 9656

Nerostr . 35 , leere Mansarde
zu vermieten. 150
Näh, zu crfr. fai Laden.

Schulberg 15 , leere heizbare
Mansarde zu vermieten. Näh>
Vdh. part.  _ 1067-

21.
leere heizb. Mansarde auf 1. Mai

zu vermieten._1
Wellritzstratze 19 . 1—2  leere

Zimmer zu verm._8651
Westendstr . 28 , leeres Zim. im

2. St ., Abschluß (Vdh.), sowie
auch leere Maus. z. Möbelein-
stelleu auf gl. billig zu verm»
Stab. 2. St . I. 5402

2 leere Zimmer u» l . Siock
und ein gleiche; Hochp. z» vm.
Zu erfragen bei I . Reinhard,
Uorlstr̂ 33, p. 7670

MObürte Zimmer . |

Möbl . Mansarde an nur anst.
Person zu verm.Mon. 8 M.
Adr, s. d. E . d. Bl. Np 53 10539

Gevild . Herr findet angenehmes
Heim zu mäßigem Preise. Näh.
in der Expcd. d. Bl. 9775

Bei emcr Beamt-n-Fauiil' e ist jch.
möbl. Zim. an Herr od. Dame
sofort abzugeben. Näh. ln der
Zxped. d. BI._7852

Adlerstr . 3 , a. r. einst freunbi,
möbl. Zim zu vm. Ncub. 9065

Adlerstr . 18 , 2. St . r., gut
möbl. Zim. zu verm. 162

Adlerstr . 18 , 2. r., gut möbl.
Zimmer zu verm.  570

Adlerstr . 38 , Hth. 2. Kirchner,
schöne Schlafstelle frei für
Fräulein._10477

Adolssallce 6 , 2. gut möbl.
Zimmer zu verm.  10301

Bismarckring 38 , 3. rechts,
möbl. Zimmer für 14 Mark
monatl. zu verm. 10703

Bleichstr . 4 , 1., freundl. möbl.
Zimmer mit Kost sofort zu
vermieten. 5624

Bleichstr . 7 , 3. l. b. Dörr, gut
möbliertes Zimmer an Herrn
zu vermieten._ 8500

Blüchcrstratze 1 cv. 2 möbl.
Zim mit Küche sof. zu verm.
Näh. Hirschgraben 5,1 . r. 9480

Blncherstr . 3 , 1. St . r., schön
möbl. Zimmer bill z. vm. 8961

Blncherstr . 24 , 2. möbliertes
Zimmer (18 M). ' 340

Große Burgstratze 9 , 2„ gut
möbl. Zim. (auch f. dauernd)
mit od.ohne Pens, z. vm.10699

Dotzhrimerstr . 94 , P. rechts,
sauberer Arbeiter erh. schönes
Logis._ 5674

Dotzyeimerstratze 139 , Stb.
möbl. Zimmer m. 1—2 Betten
zu vermieten. 425

Eleonorenstr . 3 , 1 L-t. r. möbl.
Zimmer bill. zu verm) 500

Eltvillerstr . 9 , gr. Alansard-
zim. an zwei anst. Leute zu
verm. Näh. Laden. 169

Eltviller ^ r . 44, N»tlb. 2., erh.
2 junge Leute sch. Logis. 5̂0

Feldßratze 13, 1. r schön
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten.

Frankenstr . 1, 1. St . r., erh.
junger Mann Kost. und
Logis. _ 10440

Frankenstr . 3 , Part ., 1 schön
möbl. Zimmer zu verm. 380

Frankenstr . 27 , 3, et . 1., em
reust. Arb, erb. Logid,  854

Rictzlstraße 20 , leere heizbare
Mansarde sofort zu vermieten.
Näh. im Zigarrenladeu. 7456

Friedrichstr . 12, Mtlb., 2. St.
l., möbl. Zim. zu vm. 6478

Friedrichstr . 44 , 3. St . I. möbl.
Zimmer zu verm._ 10716

Hartingstr , 1, eine heizb. Man-
snrde zu verm. Näh. bei D.
Geiß, Adlcrsst. 60, 1. 800

Helcnenstr . 4 , Stb. 2. Stück,
Arbeiter kann Schlafstelle cr-
haltcn. _397

Hellmnndstr . 17, 2. r. groß,
möbl. Zimmer an 1 od. 2
Herren zu verm._ 2401

Hellmnndstr . 38 , 1. Et. schön
möbl. Zimmer (sep.), Klavier,
gute Pens, zu verm. 5661

Westendstr . 32 , Hth. p. möbl.
Zimmer bill. zu verm. 10880

Westendstr . 32 , Hth. p. möbl.
Zimmer bill. zu verm. 5323

Zietenring 7, Hth. 2., Schlaf¬
stelle mit oder ohne Kost zu
vermieten. 5703

Läden.

Großer Laden m. 4-Zim.-W.
für 1800 M. in bester Lage zu
verm. Off. u. Cm. 71 an die
Expcd. d Bl._ 5680

Ädterstraße älj Laden mit
Wohnung für Metzger zu vm.
Näh. 1. St . rechts. 10707*

Laden mit Ladenzim., sos. zu vm.,
auch als Büro gceign. Näh. '
Bismarckring 30, 3. St . 10667.

Blücherstr . 44 ist ein großer
Mctzgerladcn nebst allem Zu¬
behör billig zu verm. Näheres
Hth., 1. St. _ 10577

-leuvau Betz , Dotzheirner-
stratze 28 , schöner Laden mit
Ladenzim. od. L.-R. u. A, sof.
oder später zu vermieten. Mb.
daselbil._8783

Dotzheimerstratze 114 und
Zietenring 3 sind Läden,
geeignet ftir Metzgerei und
Bäckerei, zu vermieten. Näh.
Zietenring 5, 1. Et. 5561

Dreiweidenstr . 4, Laden ein
schönes ungen., möbl. Zimmer
zu verm.  _ 6838

Laden m. od. ohne Wohn, sehr
geeignet für Spezerei mit

' Flaschcnbierhcmdlung preiswert
zu vermieten. 8683
Nah, das. Eckernförderstr. 2.

Ettenvogengasse 8, Laden zu
vermieten._ 10284

Frankenstr . 19 , Laden mit 2
Zimmern, Kücheu. Mans. auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Vdh. 1. 5280

Möbel -Geschäft.
Laden mit Wohnung und 200,

bis .250 O-.Mtr . Lagerraum
auf gleich oder später sehr bill.
zu vermieten. Näh. Franken-
straße 19, 1.  5282

Laden
zu vermieten, prima Lage für

Butter -, Eier-, Kartoffel- u.
Gemüse-Handlitng. 8486
Näh. Goldgasse 16.

Göbenstr . 22 (Neubau), schöner
Laden mit 2-Zim.-Wohn. per
1. Avril 1908 zu verm. Näh.
daselbst u. Göbenstr. 20. 1. r.,
bei Diclmann. _947

Hirschgraben 11, Laden mit 2-
Zimmer-Wohnung auf sofort,
zu vermieten, 10595
Näh. Büdingcnstr. 4, 1.

Jahnftr . 28 , schöner Laden
sofort oder spät. bill. zu verm.
Näh, part . l.  1026

«iedricherstr . IS , schöner gr.
Laden, fiir Metzgerei modern
eingerichtet, sofort zu ver¬
mieten. 10779
Näh, daselbst.
Kolontat - und Biktualien-

Eckladcn , gutgehend (mit Ein¬
richtung) auf I. April für 50 M.
monatlich, oder jährlich zu verm.
lstäh. bei Löb, Kellcrstr. 22, 1.

8716
Moritzstr . 88 , gr. sch. Laden,

event. mit Keller-Räumlich¬
keiten per 1. Okt. d. Js . zu
verm. Näh. Moritzstraße 68,
Kontor. 10684

Roonstr . 8 , geräumig. Laden,
2 Zimmer, Küche, 2 Keller für
580 Mk. zu verm.  9370

Römerberg 13 , Laden m. 4
Zimmern u nöt. Zubeh. preisw.
ans gleich oder spät zu verm
lstäh. b Eigentümer, Platter
stratze 112, oder das. 1. St
Daselbst eine kl Wohn. Stb
2 kleine Zim., Kücheu.Zubeh.
zu vermieten. 7831

Rüdesycimerstr . L3» Bäckerei
billig zu verm.  4612

Saalgaffe 4 |8 , Laden mit kl.
Werkst, zu verm.  7730

Schnellsohlerei,
Schachtstratze 1416 , Lade« ,

m. 2>Zim.-Wohn. zu verm. ab
1. März, in w. s. Jahren m.
Erfolg Schuhmacherei betrieben
wurde. 6458

Westendftr.88.
In tneincur Hanse Westend-

straße 38 , schöner Laden mit
Wohnung zu verm. 9394
Näh. bei W. Haybach, Westcnd»
straßc 38, 1.

Wörthstr . 6 , Ecke Rheinstraße,
zwei Läden per sofort zu verm.
illnhcrcs 1. Etage. 10363

Dotzheim.
Mühlgaffe 6 (neu erbaut), Eck¬

ladenm. Ladenz.ev. auch Wohn.,
sow. schöne3-Zim.-Wohnung.,
Mühlgasse 8, schöne 2-Zim.-
Wohn. sofort od. spät. bill. zu
verm. Reflektantenb. schriftl.
Anstagen nach Mühlgasse 8
od. Wresbad. Schwalbachcrstr.
79 b. Weitnau zu richten. 3382
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Geadiäftelokaie. 1
Ein gutgehendes

Spezerei Geschäft
krdirkheitshalb. sof . zu verm.

Offerten unter I . G. 407
Dotzheimerstr. 28 , Mtb., gegen¬

über d. Torfahrt , größ . Raum
für Verkaufs -, Ausstcllungs -,
Büro - oder Arbeits -Zwecke per
1. Juli zr verm . 10147
Näh . Vo ul ). 3. I._

2 Geschäftsräume nahe Zcn-
tralbahnhof cv. m. 4-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm.
Näh . Goethestr . 7, pari . l.
4— 5 Uhr nachm. _ 5270

Kiedricherstpatze 12 , Bäckerei
eingerichtet für Brotfabrik
mit Laden sofort zu ver-
inieten . 10777

. Näheres daselbst._
Neubai », Kiedrichcrstratze 12,

große Eeschäflsräume mit gr.
Lagcrkellern für jeden Betrieb,
auch kür Kutscher geeign. , zu vm.
Näb Blücheriir. 30, 2. 1838
Das von der Firma Frank

& Marx seit vielen Jahren als
Möbelmagazin benutzte Ladenlok.
mit Entresol und Soussol , zirka
300 sJMeter im Mittelpunkt der
Stadt gelegen ist per Juli dieses
Jahres zu vermieten . Auskunft
Kirchgasse 54 , part. _ 8963
Kolonialwaren -Geschäft mit

Einrichtung , hübsch. u-Zimmcr-
wohnung u . Zubehör z. Preise
von 600 Mk. zu verm. Näh.
F. Wenzel, Yorkstr . 19. 8114

Wcriiatätton etc.

Lagerplatz,
ca. 50 Ouadm . per sof' zu verm.

Off . unter L. 5873 an die
Exp , d. Bl . 5874

Aarstr . 12 , Stallung für 4
bis 5 Pferde evtl , mit Mairst-
Wohn ., 2 —3 Zimm . u . Küche
im Souterrain , 2 gebordete
Räume an kinderlose Eheleute
ganz od.getrennt zu verm .10717

Blücherstr . »4» ist ein schöner
großer Bierkcllcr zu vermietcir.
Näh . Hth., 1. St . 10575

Blücherstr. 44 sind zwei große
Burauräume zri verm. Näh.
Hth ., 1. St. _ 1Q576

Dotzheimerstr. 21 , Souterrain
hell, als Arbeits - oder Lager¬
räume , event. mit Pferdcstall
per sofort oder später zu vm.
Räh . bei Hoefling , Lldclheid-
straße 11._ 10609

Dotzhermerstrntze 81, Oieubau,
schöne große Lagerräume und
Werkstatte per sofort event.
später zu vermieten . 10701

Dotzheimerstr. 84 , srdl. Werk¬
stätte u. Halle mit oder ohne
Wohn , per sof. od später zu
verm . N. Mtlb ., 1. St . 10087

Dotzycimerstr. 109 , geräumige
Kellerrämne zirka 100 Ouadm.
groß als Lagerräume billig zu
vermieten. Näheres 1. St .10600

Totzheimerstr. 109 , 1 Werk-
' statt mit Bureau zirka 40

Quadrm . groß billig zu verm
Näheres Bdh . 1. St . 57 -18

Totzheimerstr. ul , Flaschen-
bicrkeller mit oder ohne Wohn,
per sof. oder später zu vcr-
mieten. _ 10655

Totzheimerstr. 124 , schöne
Helle Werkst, mit oder ohne
2—3-Zim .-Wohn . per sof. od.
1. April zu vermieten . Näh.
1. St . r . 10649

Trrrdcristr . 8 , Bdh. 1. St.
Werkstatt mit oder ohne 3-
Ziinmcr -Wohnung per 1. April
zu verm . '_ 10594

Zrankenjtratze 18,
Helle Werkst, zu verm. 5619

Frankenstr . 19 , 3 Werkstätten
oder Lagerräume von 100, 40
u. 30 Ouadratm ., auf gleich
oder spät, sehr billig zu verm.
Näh . Bdh 1._ 5278

Friedrichstr . 40 , Entresol für
Lagcrräum z. 1. 10. 08. zu
vermieten . Näh . b Lang Wolfs,
Architekturbüro Luisenstr. 23.

_ 10673
Hallo arterstr. 7 , Stallung für

1 Pferd mit Remise u . Futter,
raum auf 1. April zu vermieten-
Näh . Part. _ 10300

Hartingstr . 1, Schlosserwerk¬
statt , auch für Schreiner ge-
eigrtci, per i . Juli sehr billig
zu verm. Näh . bei D . Geiß
Adlcrstraße 60. _ 6160

Johannisbergerstr . 3 , Bier-
. keller, sowie eine Werkstatt zu
vermieten. _ 10637

Karlstr . 39 , gr., Helle Arbeits-
.' räume , Lagerräume , Keller (m-

Aufzug verbunden ), Büros,
Stallungen per sof. oder spät,
zu vermieten . Näh . Dotzheimer.
siraße 28. 3. l._246

Kaste llstr. 10 , eine' Halle und
Lagerraum zu verm. 10572

Klarenthalerstr . S, Lagerraum
zu vermieten._ 9Ja I

Werkstatt oder Lagerraum,
65 Quadratni . groß , hell uud
trocken, evtl, mit 2- oder 3-
Zimmer - Wohnung , auch ist
Stallung für 1 Pferd , Reinise
und Futterraum vorhanden,
sofort zu vermieten . Näheres
Klciststr . 15, p. r . 10343

Flafchenbierkeüer od. Stallung
für 1—2 Pferde mit Futter¬
raum , event. mit 2- oder 3-
Zim .-Wohn . zu verm . Näh.
Kleiststr . 15, P . r . 8705

Loreley -Ring 10 , 2 Werkst.,
Lagerräume , Bierkeller per
1. Aprll oder sofort zu ver-
mieten. _ 10370

Lotyringerstr . 5 » . 6, Werk-
stätten von 20 M . per Monat

^an , zu verm._ 5199
Luisenstr . 5 , Stb., kleine Helle

Werkstätte per sofort zu verm,
(seither Sattler -Werkstättc ).
Näh . Bureau Metropole . 8130
Vorm . 12 Uhr. Preis M 150.

Luisenstr . IS , Trockenräume
für Möbel einzustellen, 9544
zu vermieten.

Marktstr. 12, Werkstatt, event.
mit Wohnung zu verm . Näh.
C. Hosfmann . 5538

Rettclbeckstr. 12. 1. L Flasch en-
bicrkell. (60 M .) z. vm. 5585

Nettelbeckstr. 12 , 1. I., schöne
helle Werkst, oder Lagerraum
(70 M .) zu verm . 5584

Trockene helle Lagerräume
und Werkstätter» billig zu
vermielen. Näh. PhilippSberg-
üraßc 16, vart linkt-. , 10276

Ein Garten mit Kirschbäumen,
Johannisbeeren , Stachelbeeren,
Erdbeeren , teilweise als Lager¬
platz m. 2 Häuschen sofort zu
vermieten . 5063
Näh . Rheingaucrstr . 8, p. r.

Rheinganerstr . 8 , p. r. eine
große Helle Werkstatt sofort zu
vermieten . 5064

Rüdeshetmerstr . &7, 1 Werk¬
statt mit 2-Zim .-Wohn . sofort
zu vermieten.
Näheres daselbst part . 2414

Rndesheimerftr . « 8 , Werkst.
nr. L.-R ., auch cinz., event, m.
3-Zimmcr -Wohnung sof. oder
später billig zu  verm . 10693

Scharrrhorststr . 40 , Maus. z.
Möbetemzustellen zu vcrni.
Näh . Part. _5169

Seerovenstr . 9 , Hth. Werk,
stättc od. Lagerraum mit
oder ohne Wohnung aus gleich
oder später zu verm . 10433
Näh . Mtb . 1. St . b. Häuser
oder Stcingasse 12,_

Schiersteinerstr . 18 , ein Lager¬
platz direkt an der Straße zu
vermieten . 4747
Näh , b. Roßbach._ __

Schiersteinerstr . 22 idemf ui
Packraum re., sowie ein f.einct
Lagerraum zu verm. Näheres
pari, links. t0 68

Verschied. Wertstättc »» per 1.
Juli zu vermieten . 257
Näh Schulgnssc 4 , Hth . 1.

Stall für 2 Pferde, Halle und
Heuboden , sowie Wohn . sof. zu
verm . Näh . Schwalbacher-
straße 27, Eisgeschäft . 10358

Watertoostr . 3 . 1 N- cnhaus,
a.S Bureau oder Lagerraum,
1 gr , 2 kl. Zimmer, desgl 1
große Werküatt per sof. zu vm.
Näh bei Kober. 2. Et 3521

Wellritzftratze ll part . . helle
sreundl . Werkstätte per 1. April
zuvermieten _ 10627

Uortnr . 17, Werkstätte, Lager¬
raum , Keller, sowie ein großes
Frontspitzzimmer zu vm .10704

Ziethenring 14, Brdh. sout.,
2 gr. Lagerräume p. 1. April
zu vermiethcn . 3158
Näheres bei Gebrüder Toffolo
Btüchcrstraße 17.

Aorkstr. 22 , saiöne oeae Werkst.
für jeden Betrieb geeignet per
sofort zu verm. 4420

Pensionen.

Für

Sonnenberg , Heinrichshöhe , ober¬
halb der Burgruine geschützte
Höhenlage , ein möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . 10397

Villa Grandpair
Emserstr . 15 u. 17. Telcf. 3613

Familicn -Pcitsion 1. Ranges.
Eleg. Zimmer,

großer Garten , Bäder , vorz. Küche
Jede Diatform . 10592

niietfigeftidie
ßiterer Laien

für Kurzwarengeschäft sofort od.
1 Januar 1909 Wcllribstraße
gesucht. Off . m. Preis u . An 13
an die Exped. d. Bl . 5163

VerscüieclenszÜ
Or. ÜUUIII1Uuuuiull

wohnt jetzt
Rhcinstraße 99 , 1.

Fernsprecher 3361 10898

Sladt Colbrrg,
Uorkstraße 33.

Schönes Vereinszimmer m.Piano,
20—30 Personen , noch frei. 5158
_ Albert Franz , Koch.

Kartoffeln,
Zentner 3 Mk.

Otto Unkelbach,
5733 Schwalbacherstraße 71.

Apfelwein-Sekt,
sehr gut bekömmlich und vor¬
züglich zur Bowle geeignet,
empfiehlt lu805

Jacob Sfenjel,
Schaumwein -Fabrik,

SonneRbero-Wlesbailen.
Telephon 2039.

Niederlage in jedem besseren
Delikatessen Geschäft.

Das nahrhafteste , wohl¬
schmeckende u . leichtvcrdau
lichste

Brot
ist SchlütersVollkornbrot . Zu
haben :Kneipp -Haus , Rhcmstr.
59 , Proben daselbst gratis . 10224

Empfehle
ni eine reinen Weine , zum Teil
eigenes Wachstum , v. 60 Pf au
u. höher , sow. Rotwein , Ober-
Jugelheimer , abgelag Bordeaux.
5595 Hochstättc 2 , Vdh . 1.

ünzünüehoiz
sein gesvaiien per Ztr . Mk. 2,20

Brennholz
per Ztr. Dik. 1,30

liefert frei Haus 10175

Hch. Bremer
Dampfschreinerei,
Dotzheimernraße 96.

Tel . 766 . T -!. 766

^Nußkohlen-^
^ Stier /N
(vorzügl . Herd- und Ofenbrand)
Fettgrics k Ztr . 1. Mk.
Magergries „ .. —.70 „
liefert gegen Barzahlung stet ins
Haus , solange der Vorrat reicht,

ItoMum„GM aal".
Am Römertor 2 . 10393

Abschlag!
Ia Limburger Käse, feine
weichschn. Qualitätsware , Pfund
29 Pfg. im Stein. 10537

43 Schwalbacherstraße 43.
414 Telephon 414.

I!Gartenkier
liefert billigst , waggon -, karreir-
und korbweise die L-peditions-
firma W . Rnppert & Co.
G. nt. b. H.. Maurittusstr . 3,

Telefon 32. 8455

Blau -weißen schiefersreien
Silberkies (verschied. Körnungen)
aus den Silber - und Bleiberg¬
werken „Friedrichssegen " liefert
in Wagenladungen , Karren und
Körben die Alleinvertretung

L. Rettenmayer,
Nikolasstr . 3 . 10865

Telefon 12 und 2376.

500  W,e
O " " Lmm-
Oomen-u.Kiader-Sliafel

in verschiedenen elegant ., neuesten
Fassons , auch ein Posten Halb-
schuhc, sollen diesen Monat zu
außergewöhnlich billig . Preisen
verkauft werden.

Nur Neugasse 22,
I. Stiege . 10770

Kein Laden , dadurch billiger und
besser wie jede Konkurrenz.

Wanzen
nebst Brut

sowie sämtl . Ungeziefer vertilge
ich unter Garantie mit meinem
pr eisgckrönteu Patent -Apparat.

Beste Referenzen stehen mir zur
Seite . Preis billigst.heim.Sartorius,

Kammerjäger , 10164
Aorkstraße 5, Hth . 2. St.

Telephon 873.

Dada
v. Bergmann & Co., Rade¬
beul ist das beste Haarwasser,
verhindert Haarausfall , beseitigt
Kops schuppen, stärkt die Kopf¬
nerven » erzeugt einen kräftigen
Haarwuchs und erhält dem
Haar die ursprüngliche Farbe,
ät Fl . l ' |4 u . 2 M . bei Hugo
Alter. _ 10286
Kezeptz Glanzbügelei!
Man nehme einen Teelöffel voll

tols ^ S ' T
/*p\  Bielefelder \Plätthülfe
t.Erleichtert das Glanzieren^

sNIacht die Wäsche eleganty

Zu hab . i. den meisten Drogen -
Kolonialw . u . SeifengeschäOen.

B 12

Uhren
repariert fachmännisch gut und
billig 10416

Fr . Seelbach , Uhrmacher,
32 Kirchgasse 32.

yerren-
llnzüge

nach Maß,
Garantie f. eleg
Sitz , feinst. Aus
sührung zu bill
Preisen cmpf.

Chr. Flcchsel
Schneidcrmstr .,
Jahnstr . 12.

Bitte vergleichen
Sie Qualität u.
Preis . 10425

Straußfcdcrn -Mauufakiur

LIsnclk,
Frievrichstratze 29,

2. Stork.

Strauß - u.FatttnsicfeScrn,
Blumen u . Reiher,

Strohhüte,
Boas u. Stolas,

Pariser Nouveautes.
Detail zu Engrospreisen

Straußfedern -Manufaktur

ölsnclr,
Friedkichstratze 29,

2. Stock.
10420

\JÜ/ \Jf|/
Itenljlkhsr RoftDMteuT

cttcnmaycr

Ä Bureau : Nikolasstr . Nr. 3
ft Telephone : Nr . 12 Nr . 2376
ck (Verpacknngsabteilnng 1

^ für“ krackt- und Cilgüter)
übernimmt

« Einzelsendnngen:
| Porzellan, Sias,
§ Bausrat, Bilder, Spiegel
« Figuren, Büslres,
“ Kunstsachen, Klaviers,
| Instrumente, Fahrräder
ft lebende Tiere etc-
| zu perpadien, zua persenden und zu

persichern §
(S gegen 5*

Transportgefakr . A
heihkisten 8

fiir Pianinos , Hunde und 3
\G Fahrräder. 2171 K

(üobfHof w. ütarmac,
©riUUCl ällabaü.. fore. ttunü-
yegennändi alle: Ar: (Porzellan
ftticifcüu. im Wasser haltb.) 4838

Uhlmaun , SuifeupCa} 2

Stadt Colberg,
Uorkstr . 33. Guten bürgerlichen
Mittagstisch im Abonnement von

60 Pfg . an . 5475
Albert Franz , Koch.

Alle Farbwaren-
Artikel

kauft man am besten u . billigsten
bei Heinrich May,

Maler - u. Tünchermcistcr.
10840  Nömcrbcrg 35._

Uhren reparir
gewissenhaft. Der Preis wird
stets vorher gesagt. 10834

Otto Bernstein,
Uhrmacher.

40 Kirchgasse 40.
Damen und Herren aus

allen Kreisen ist zum Heiraten
bestens Gelegcnh . geb. durch Frau
Pfeiffer , Frankfurt a. M ..
Mainzerlandstr . 71, 1. 5394

üorroü - ^ ll ^ ügg
nach Maß unter Garantie für

guten Sitz , moderne Stoffe:
Anzüge von M . 28 an,
Hosen „ „ 7 „

Knaben -Anzüge und Jünglings-
Anzüge billigst ; ferner:

Damen -Kostüme . chick gearbeitet
nach Mode:

Kostüme von M . 22  an,
Blusen „ ., 3 „
Röcke „ „ 5 „ 13o

NaMstrasso 23. 2.

! W -j

■werden sehr elegant aussehen
wenn Sie die vorzügl . Favorit
schnitte benützen .Loicht im Ge¬
brauch , sehr modern u . preisw.
Anleitung durch das grosse Favorit.
Moden-Album (nur 70 Pf. fr.) und
das Jugend -Moden-Album (60 Pf
fr.) von der Verkaufsstelle d Firma
oder wo nicht am Platz, direkt von
derlnternationalen Sehnittmanu.

faktur , Dresden -N. 8,

Ch. Hemmer , Lange!

für Grammophone , stets Ein¬
gang von Neuheiten , doppelseitig

von 2 Mark an.
Fr . Seelbach , Uhrmacher,

32 Kirchgasse 32. 8476

- WVrfkelir
Das ImmOiSiJien-GdSCiiäftJ . Car » G. ilekicü
50d6  WilbelmsTasse 50. Wiasbaden,
empfiehlt sich im Aii - uni Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Hietiic und Verinäetlmns vou
Ladeniokalen . Ilerrse :tafts -Wolmnngen unter coal.
Bedingungen . — Allein '.gc Haupt -Agentur des ,,Niordd.
Lloyd “ , Billets zu Ori £ inalprcisen , jede Auskunft
gratis . — Knast - und Antikeniinndlun *». — TeL däSi

mit 2 Hinterhäusern und Weinkeller zu vcrkanscn.
Näheres bei. dem Nachlaßpfleger

s „«izr»t vr . hehner,
Wiesboderr,  Neugasse 3.

10439

Ctligkiihliilg,
inmitten der Stadt , mit gr. Hof,
schöner Werkstatt , ist sof. billig
zu verkaufen . Würde auch auf
kleines Haus tauschen.

Offerten erbitte unter Ec. 60
an die E xped _ 5565

2- u. 3-Ztmmerhaus in sehr
guter Lage, zum Umbau von
Läden geeignet, wegen Wegzug
sofort zu verkaufen. 9382

Offerten unter A . 109 an
die Zweigst , d. Bl ., Bismarck-
ring 21, erbeten._

Die kleine Villa , Eigenheim-
straßc 4, mit gr. Obst - re. Gart,
bill zu verk. Auch für Gärtnerei
geeign. Näh , das._ 10841

Lebensstellung
für Landwirt.

Großes Hofgut , Mustergut , mit
viel Wald und bestem Weizenbod .,
besonderer umständehalber spott¬
billig zu verkaufen.

Anfragen unt . Ns. 29 an die
Exp . d. Bl 10280

Zu verkaufen od. zu vermiüi
sind die nenerbautenVillen
Schützenstr 16 u. Walkmüht-
Aratze AI , gefunde Lage ai»
Walde(ciektr. Bahn), mit jeden:
Komfort, auch den verwöhntesten
Anchrüchen genügend, Erdgefchai!
u. Obergeschoß je 4 bezw. ö gr,
Zimmer, Wintergarten re. »«>
vielen Nebenräuinen, eine davon
in l Auto-Garage. Näh. b. EiK"'
tiimer I . F . Führer » Wi.bclm-
siraßc 26. Tel. .1726.

Ein für jeden GcjchäftsbetrM^
sehr günstig gelegenes Hausgrund¬
stück in einem mit clcktr. Stragcn-
bahn-Wiesbad «n versehenen Aor-
ort unt . «orteilh . Beding , z. deck

Näh . Rheinstr . 71. Baublvov»
Kleine'Villa

ln feinster und gesundester Lage
billig zli verkaufen . 078

Näh . Hotel Reichshof,
Hofstraße 16.

Hypotlieken -Terkeitjj
Hypotheken kapitil

I. und II. Stelle, offcrirt billigst
auch nach auswärts.

M. Brück jr.
Frankfurt a. Dt ., Schillerstr . 4.

Telcphou 6398 . F . 14

Lan!
nZtnit

13
Nachhypothek mnerh . der Braud-
taxe von pünktl . Zinszahler sof.
gesucht.

Offerten unter Cf. 63 an die
Exped . d. Bl . 5621

an 1. und 2. Stelle, sown
kapital per fofott an S ‘tcl,_
glichet zn vergebn durch di: -
schäsisstelle d-S Harts-

Grunvbesitzcrverrttts'
Lnrsenstratze 19 - ^

an jedermann , auch 2e38jJ
.bequeme ^Ratenzahl .̂ ^

der f
Spots

damerstraße 65. ,
Glänzende Dankschrech" •
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^ ;v>i MÄ

Mein Spezial -Majazin
für

Haus* unO Kiidien*6 eräte
befindet sich bis 1. Juli

Langgasse 11
gegenüber SchiHzenhofstrasse.

Conrad Krell.
10556

Telephon 2095.

Gm llMsüNß
ist jede marktschreiende Anzeige , die nicht auf Wahrheit beruht. Ein Wer
such wird Sie befriedigen . Durch Ersparnis der hohen Ladenmiete und

sonstige Getegenycitskäufe offeriere ich:
elegante Herren-, Konfirmanden -, Burschen - und Knaben -An
Züge, Frühjahrs -Paletots . Capes , Kapuzen zum Abknöpfen

■ .. . (imprägniert ) , einzelne Hosen und Westen , süddeutsche Ware , moderne
Stoffe , ans Votzhaar, tadelloser Sitz , aus allerersten Firmen , werden zu jedem annehmbaren Preis verkauft

rqk° Ansehen gestattet . Helle große Verkaufsräume.

950

10527

Daniel Birnzweig,
früher Langgasse 5, jetzt

Schwalbacherftratze 30 , 1. Stock (Alleeseite).

Allen voraus
und unerreicht!

Schutzmarke. an Qualität ist Tiedemann's

Bernstein-Fussboden-Lack,
streichfertig , schnell trocknend , bequem zu verwenden,

per Vjj  Kilo *Biichse Mk. 1.30
»i Vi » . » » 2 40.

Bernstein-Fussboden4ack„Herkules1'
per Vi Kilo -Büchse Mk. 1.60.

In Wiesbaden nur

Drogerie Moebus, Taunusstr. 25.
Telephon 2007 . M « 10241

inelieiioiiltVereinigte

0. fOllii
Franhfurfer Privaf-Ie efnn-Geiellsdtair,RnU R,

Frankfurt a. Main,
Stiftstrasse 29|33. Telefon 62 56. 10245

Don besten Fussbodenanstrich
erhalten Sie mit

Tauber 5« Hassovla
Bernstein-

$*lanzlack -Farl »en.

tzerren-
wegen gänzlicher Aufgabe

der

i*, Knaben* mb
Nonfirmanden-ünzüge

S C{ heutêjedermann eine noch nie gekannte Einkaufsgelegen-m obigen Artikeln.
Koufirmauden -Auzüge , sowie alle sonstigen Herren - und

Mbe »»>Anzüge , Paletots , Joppen , einzelne Hosen » Hosen
«»d Westen, Kinder -Leibhosen re., verkaufe von jetzt ab zu
«na unter Einkaufspreisen vollkommen ans.

(ErsatzHierunter befinden sich Anzüge auf Roßhaar gearbeitet,
w Maß).
Biarktstratze 22 , 1. Kein Laden.

Telephon 1804.
, .̂ 2. Die Auswahl ist jetzt noch ganz bedeutend und
Epsiehlt es sich daher bei Zeiten die nie wiederkehrende Gelegenheit

benutzen.

Wie ii « »
wird jeder mit Tauber ’s

^trohhnbLack
, hberstrichener Hut . In allen Farben vorrätig.
Nassovia Drogerie Chr.Tauber

« Kircligassc 6. 1087

lordenstadt.
licftge Turnverein feiert am 20 ., 21. n . 22 . Juni sein

LSjähriges Bestehen.

Plätze für Buden u. dergl.
werden am

Dienstag, den 21. April,
nachmittags 3 Uhr,

«Gasthaus zur Krone" versteigert,
Der Vorstand,

5655

(Harke ges . geschützt .)
Aus denkbar bestem Material hergesfeltf.

Hochglänzend ! Klebfrei!
Einfach in der Verwrendnug!

Ihrer leichten Streichbarkeit , schnellem
Trocknen , sowie ihrer ausserordentlichen Halt¬
barkeit als das beste , dauerhafteste und deshalb
verhältnismässig billigste Anstrichmaterial für
Fussböden , Küchen -, Haus - nnd üartenmübel
allseitig anerkannt und anderen Fabrikaten vorgeaogea.

Jede Hausfrau kann den Anstrich ohne Störung
im Haushalt bequem selbst herstellen lassen und

wird Tauber ’s „Nassovia “ Bernstein Glanzlack -Farben nach ein¬
maligem Gebrauch dauernd verwenden.

In allen Nüancen vorrätig:
Preis der l -Ko, -Patcnt -JOose für 16 Quadratmeter aus¬

reichend , Mk . 1.60.
Bei Abnahme von 10 Dosen Mk . 1 . 50 per Dose.

Qelfarbe n
zum Gebrauch

eiti g ane rk

Leinöl,
fertig , in allen .Nuancen . In einigen Stunden

trocknend ohne nachzukleben.
Lciiiölliriiiss , Terpentinöl , Sikkativ,

Möbel - nnd Metallacke.

Präpariertes pussbodenöl,
für abgelaufene Fussböden , Treppen u. Parkett etc . vorzüglich
geeignet . Rasch trocknend u. nicht naehklebend . Liter Mk , 1 . —.

Pinsel in grösster Auswahl.

la. parkeff- u. Linoleumwachs
weis » u. gelb.

Konserviert das Holz u. schützt das Linoleum Tor dem Brüchig¬
werden.

Bei leichter Behandlung und geringer Anstrengung
hohen dauerhaften stehenden Glanz gebend.

Preis per Dose 80 PI . und Mk . 1. —, 10737,

la Stahlspäne
’la Paket 25 Pf . , *|i Paket 45 Pf.

Porzellan - Emaille - Lack,
empfehlenswerter als weisse Oelfarbe.

Als sauberer und dauerhafter Anstrich für Küchen , Badezimmer
Krankenhäuser und Klosetts bevorzugt . ’|ä Kilo Mk . 1 . —.

Möbelreinigungs - und Sclmell -Politur
beseitigt bei blind gewordenen Möbeln Schmatz u . Oel*usschlag
leicht und schnell und erzeugt einen dauernden Glanz

Preis pro Flasche 25 Pf . nnd 50 Pf.
Feinste Hochglanz .Bronzm in allen Farben, Helzen.

„Ziassovla - Hrogerie

Kirchgasse 6.
Chr . Tauber«

Telephon 771.

Restauration„3ur stumpfen Zeile",
Schwalbacherftratze 27.

Empfehle mein vollständig neu hergerichtetes Vereinssälchen.
Klavier vorhanden. Friedrich Schneider. 16324

Umzog le:

Galerienu. portierenpangen
in allen Langen und Farben.

Rosetten, Zugquaftrn, Galerie-Eisen
in jeder Ausführung.Galerie-Borden

in reichhultiger Auswahl.

Rollo- und Gardinenftangen
bis 4 Meter lang.

Selbftroller— Rolloftangen
_ bis 3 Meter lang.

Verstellbare
Zugeinrichtungen, Gardinenstangen

u. Galerien.
Ringbänder und Rollokordel

in allen Farben.

FS - Spezialität : 18«

Messing-Portieren-Garnituren
in jeder Stärke, mit und ohne Zugeinrichtung,

in allen Längen.
Komplette Garnitur in 200 cm Länge

von Mark 5.— an.
Hierbei mache ich auf meine grotze Auswahl in

modernen , farbigen Mustern aufmerksam.
Mess.-Betthimmel , größteAuswahl, von Mk. 10.—

bis Mk . 100 -
Mess.-Wandarme von Mk. 17.— bis Mk. 75.—.
Mess.-Garderobenständer , -Flurgarderoben.
Mcfi .Schirmständer , «Handtuchhalter.
Mess.-Vogelkäfighalter , -Gemäldedraht.
Mefi .-Bilderketten , -Bilderhaken.
Mefi -Treppenseilhalter » -Teppichecken.

Messing-vitragen-Ztangen
in jeder Länge und verschiedenen Mustern vorrätig.

Mejsing-Türheber
nch an der Türbeim Qeffnen derselbenum den Teppich an der Tür Leim Qeffnen derselben zu schonen,

da die Tür hierbei gehoben wird.

Möbelrollen, Linoleumschoner,
Mejsing-Treppenläuserftangen

u. Gesen
in allen Längen und Stärken von Mk. 040 an am Lager.
Auch dreikantige Treppenläuferstangen in jeder Länge

sofort lieferbar.

Messmg-Zchieneo LLLLLr-L
Stärke vorrätig.

Mesjing-Hut- und Mantelhaken
nwderne Muster in großer Auswahl.

| Moderne  Möbel-Beschläge.
Bitte um Besichtigung meines Mnsterzimmers

ohne Kaufzwang.
Wtofarvarkäiifer erhalten Rabatt.

Harry Züssengich
Größtes Spezialgeschäft

sämtlicher Bedarfsartikel der Tapezierer-,
Dekorations - und Möbelbeschlag -Branche

am Platze.
Bleichstrahe O. Ecke Hellmundstr.

Part ., 1. u. 2. St  Bart . 1. u. 2. Et.
Telephon 2706 . 10037

Karl Fischbach.
■V Grosses Lager , __

Anfertigung , IJeberziehen n. alle Bepartnren.
Kircligasse 49,

— zunächst der Marktstrasse . — 1037

und
alle

_ _ I miiuiiuiiiju anderen
erfüllen nur ihren Zweck, wenn die zur Verwendung komnienden
Kräuter bester Qualität und ftisch sind, was in dem eigens dazusich sind, was in dem eigens dazu

eingerichteten Spezialgeschäft R | CIII S
ffrttftC 59, Telephon 3240, stets der Fall ist. 10561
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Total - Aus verkauf I
wegen Geschäftsaufgabe Langgasse 14

zu jedem annehmbaren Preise
bis Ende dieses Monats.

§ >BUIOIl M © y ® B*

Frau Emma larf mann -HIao.
früher Webergaffe 12,

Morsetf-Saios,
10746

Spezialität : Maßmrfertiglmg,
wohnt jetzt

Zomienberg, Vergftr.Z, Villa Emma,
direkt an der Haltestelle „Sßeftfalia " der Elektrischen. Tclcpho » 32 ^ 4.
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üinem geehrten Publikum , sowie meiner werten Nachbarschaft , Gönnern und
Freunden hierdurch die ergebene Mitteilung , dass ich mein ne u e s Garten-

und Terrassen -Etablissement

»>
Restaurantu. Cafe zur Bismarcksäule“

auf der Bierstadter flöhe

am Sasa s tag , den 18. d. M, eröffnen werde.

Indem ich dazu freundlich »* einlade und dasselbe vom gedachten Zeit»
Punkt ab einem geneigten Besuch bestens empfohlen halte , erlaube ich mir
gleichzeitig schon jetzt darauf aufmerksam zu » achee , dass bei der Table
d’hote Diners! pa rt  isoweh! Fleischspeisen  als auch Vegetarier-
Diät  aus Küche und Keller verabfolgt werden . — Die herrlichen Terrassen
mit reizender Fernsicht biete » Platz für 400 Persenen.

Ich bitte für mein neues Unternehmen um eia gütiges Wahlwollen
«od begrüsse Sie in dieser angenehmen Erwartung.

Hochachtungsvoll
Bernhard Siegfried.

Bferstadt , den 15. April 1908.

<3
Q<3
<3
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<3
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<3
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Q
Q
<B
<1

Halten Sie Sie Gelegenheit fest
und kaufen Eie jetzt Ihre

Sissliiffi
sogar für späteren Bedarf zu konkurrenzlos billigen Preisen.

Nur im Einkauf liegt mein billiger verkauf.
Elegante

Heren -, Damen- u. Ülnder-Sflefel
in echt Boxkalf, echt Cheoreaur und sonstigen feinen Lederarten. Lioodyear-

tiginalüemnel, „Rahmcrutrbeit" uicki System „Handarbeit", sowie
sfiefti . Ferner kommt ein großer Posten echte Wiener
n.  Stiefel für £

Weit mit Originalsten
Mae Katz-Et
Halbschnhc « . Stiefel für Herren, Damen uird Kinder, schwarzu. farbig,

in dcickbar elegantester» »vfnhrNNß enorm bilig zum Werstmi.
BekäitniesteK Epeziahlltoschäst für besonders billige Einkäufe

Marktpratze 22,Sandei.
Stock und parterre.

Biiie aus Marktstraße 22 zu achten. Telephon 1894.
NB. Kinderstiefel und Kinderschulstiefel enorm billig. 10050

Sie sparen Geld , wenn
Sie Ihre Harmonikas von
der preisgekrönten Musikin.
strumentenfabrik

Ernst Hess,
Klingenthal t . ®.

Nr. 311;v

belieben. Dtrelie imD uoi
teilhaftcste Bezugsquelle füt
Musikinstrumente aller AU,.
Konzert - Zngharmoni'
kos 2, 3, 4, 6, 8-chorig, 1,
2, 3rcihig, Spezialität:
Chromatisch gestLmmte
Wiener Lbarm »»U«s.
Vkenester Katalog mit
über 350 Abbildungen *«
jederm . umsonst . Ueber
zeugen Sie sich Satz
meine HarrnonrkaS die
anerkannt solidest ge¬
baut und preiswertesten
ßnd . Wenn anderweit
bUliger angebote « . so
geschieht dies ans « osten
der Lnalitstt . 10144

WWWJTTT-AtH'UTOBMUJM

Hsrvs « ^
nl a

Z « gAi »fr!
Mk. 4.75, 7.— big 18-
Horren - LchnKsÄi ^ rl

Mk. ö.SO, bis 1L- .
Lamrn -Lckrnür- » »»

Knopffti - fei
Mk. 5.—, 6.- , 8.—bis IQ.—

Kinecrs uhr und
Pautoffelu.

Mehrere hnndert
Paar von Herr
schäfte» abelegte
gut erh . Damen - u.
Herrcn -Tticscl von
Mk. 2 .40 bis 4.50
Mehrere Dutzend
Schaufenster aus¬
gestellt.

40 . |im 1

11
Krbeiter-5chuhe

M .6.—,7 .—,(8.50,22 cwhoch

Schuhreparatnr-
Damen-Sohl . u. Fleck2—3 ß
Herren- „ „ „ 2.80—3.
herren-Knzüge

Mk. 12.—, 15.— bis 25.—.
Hose«

1.30, 1.80. 3 50, 3.- i  3 .-

Pius Schneider,
Michelsborg 20,

gegenüber der Synagoge.
10090

Christoph-Lack,
als Fussboden-Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend und geruchlos,
von J edermann leicht anwendbar

in gelbbrauner, mahagoni, nuMbaum und eichen Farbe, strich«
fertig geliefert, ermöglicht •», Zimmer zu streichen, ohne dieselben
Ausser Gebrauch zu setzen , da der unangenehme Ge*
i *nch nnd das langsame Trocknen , das der Oel
färbe and dem Oellack eigen , vermieden wird

Franz Christoph , lüerlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie ioetrns, Tauimsstrasse 25.
Telephon 2007 . 10284

In -Langonschwal fe'a cd  bei : Carl P r e 9 b e r.

Akademische Znschneide-Achrrle
von Fr!. «F. Stein , Wiesvaüe». Luisenplatz la , 2 , (St.

Erste , älteste u . preisw . Fachschule am Platze
und säml. Damen- uns Niuüergare, Berliner, Wieii.-r, Enal, und
Varize Schnitte. Leich: fahl. Merüode. Bortüqk. prall. Untere. Erünbi.
AuSiildungf. Schnetderinnenu. Direkte. Schüi.-Aufn lägt. Kon. t».
zugeschn. und einger. Taillenniuil. inkl. Futter-Anpr. Mk. 13i
Ltockschn. 75  Pr . bis 1 Mk. Ivött

Ikiistoa Verkauf : L»ckb. schon»«n Mk. 3.— an, Stjfjb.
von Mk 6.au. 00 mit Ständer von Mk 11.— an.

\mi- 10743
und
alle

andere
sind nur heilkräftig Und erfüllen ihren Zweck, wenn sie beim Ein¬
kauf darauf achten, daß dieselben frisch und bester Qualität sind,
wie sie solche durch flotten Absatz stets erhalten in Sem einzigen

Spezialgeschäft am Platze lineipp-haus, Rhein-
»n 3240 . Im eigenen Interesse derTelephon 3240 . ' Im eigenen Interesse der

fllllQv Käufer bitte ich genau aus die Firma zu achten

P ^ I4 erwar « « ,
Komplette BrantanSstattnrigen

empfiehlt zu billigen Preisen in großer Auswahl

A. Leicher, Oai Sir. I Hülle1 SM.
Moderne Schlafzimmer besoitderS preiswert. 1UJ05

empfehle als passündo

Konfirmations-Geschenke
s « S»illig4 )b» a Preisen, 10210

Fr». Sa ^Ä3 ^ 1ig Kirehgasss 82.

Meine 5 ch«h» are»
sind - l-gani , hahdm ' NN» ksftM Acht viel!

Reiche Auswahl in allen Sorte », Farben und Qualitäten u Ärößen
zu nrrglanblich billigten Preisen findet man - ■ I

Kein Laden. ' D
Trkephon 1801.WtsL -UftvKtze £2,  1.

SiB 8in großer Pesten einzelner Paare Schnhivaren, meist
erWirsfî e fytkmH,  d «runter echte Wiener Straßen - u . BattsKtthe,
werben zetztK» jede« «nnehmLaren Preis «erkauft. 16016

p Wirke, «ms M » »SrAr <rhe ZZ , I » t achte» EHW l

res/ 1«!̂ «»ö Zilberware«9 i
in ivsefcit  Adtswahl zu Sen billigsten

Preise ».

h.Theis, AhrMSilstt,
10# Q4 4 Msri - ftraste 4.

hoseilttSger
Portemonnaies

10740 billign

A. ktzt86̂6rt,
§att !brttttucilftc . 10.

De«ttchs'Monlglgeje^chlist,
Ahteilung WiesbaSc » .

Am 83 . April ! S®K stieret das

25jährige stistungssest
der Adteflung Wieidadcit statt und sind hierzu «lle hiesigen und aus¬
wärtigen Mstgtieder »er KoloutalgeMschastcinreladeu. - -:i
«achmilt »»» TS « « tzr : Kostatt un großen Saale des Knsin*

TriodrWstraßc 22). « ortrag mit LichLbilder » von Herr»
Smaalmajor Mtiller : . Wert nnd EntwicktnngsMigke»

SlbendZ $ Uhr : Festesten im Weins .,ale des Kurhauses,
«intritt zum Vortragt frei.

Karten znm Festesten zu Mk. 5 — (für Mitglieder und An-
gehörigê zu Mk.^ 2.- ) ^bcî Herrn Joost , Kranzplatz 5, und HerntHeutz, Buchhandlung, Kirchgasse 26.

Ausstellung von Gemälden
Stuttgarter Künstler

im Festsaal des Rathauses
vom 22 , Mär* bis 25 . April 1908.

Geöffnet täglich 10 bis.1*[a und 3 bis 5‘|a Uhr* .
Eintritt 50 pfg.

’Für Mitglieder des Nass. Kunstvereins frei. 10 835
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